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Braſilien iſt anſcheinend daran, 


Tauchboot vor Maine? 7 


Diesbezügliche Augabe wird jetzt amt 
lich unterſucht. 


Braſilien als Kriegsmacht. 


(Sellefert von der Aſſoziirten PBreffe” und den „United Bre& Afforiations".) 

Portland, Maine, 22. Mai. Es wird amtlid; befannt gegeben, daR | 
beridrtet wurde, ein Tauchboot ſei vor der Nirite geiichtet worden, und | 
man habe aud fein 

Das Boot joll 
aefommen, nnd um 


chens 
| bon 
| Xeibe verbrannt. 


Nundand-ZSpiegelrohr nejehen. 
ichon geitern Nachmittag zu jpater Stunde ın Sicht 
6 Uhr Abends jolf es unweit Madrina vorübergefah: 
ren fein. 

Dieie Annaben werden jest von Alottenitattonen weiter unterjuct. 

Waſhington, D. C., 22. Mai. Das Abgeordnetenhaus beſchloß mit 
114 gegen 1 Stimme, von der Beſtimmung der Kriegsſtenerbill, welche 
cine 10prozentige Steuer auf die Einnahme von Unterhaltungen verfügt, 
Abg. 


Peunſylvanien war der Einzige, welcher ſich offen dagegen erklärte. 


Moore von 
Er 
Bryan für eine ſeiner „erzieheri— 


erzieheriſche Unterhaltungen auszunehmen. 


meinte, es wäre unbillig, daß Wu. J. 
ſchen“ Unterhaltungen 3200 bis 


Regiernng gar nichts 
* kitzliche Poſtportofrage. 
Waſhington, D. C. 22. Mai. 


Mittel und Wege, welcher die Kriegsſtenerbill weiter ermägt. 
heute auf ein Kömpromiß bezüglich der Voſtſachen 


ya m 


S750 vro Nbend befomme, während die | 


ſprache 


davon kriege. 


Der Abgeordnetenhausausſchußz für! 
einigte 
zweiter Klaſſe. 

Danadı ſoll das Porto für ſolche Poſtſachen 112 Cents pro Pfund 
in der erſten Packetpoſtzone betragen und weiterhin bis zu 8 Cents in der 
achten Zone auffteigen. 


ege 


er» 


N szenſur. 


Waſhington, D. C., 22. Mai. Republikaniſche Abgeordnete ſtimm⸗ 
ten in einem Parteirat überwältigend dafür, die Hausmitglieder des be— 
treffenden gemeinſamen Konferenzausſchuſſes anzuweiſen, gegen den 
Zeitungszenſur-Abſchnitt der Spionagebill auf unbeſtimmte Zeit anszu- | 
halten, falls der Abſchnitt überhaupt zurückberichtet werde. Die große 
Mehrheit erklärte ſich unbedingt gegen alle Zeitnugszenſurbeſtimmungen. 


Regulirung des Transportweſens. 


Se itung 


* 


22 
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Waſhington, C., 22. Mai. Der Senat nahm die Vorlage an, 
wmelche den Ausſchuß für zwiſcheuſtaatlichen Handelsverkehr ermächtigt. 


die Benußung von Eiſenbahnwaggons während des Krieges zu reguliren. 


ae VE ae 5 
n gibt IXeutralität auf: 

io de Janeiro, Mai. Praiident Bra; jandie eine Botidafı an 
den Nongrei, welde empfichlt, pas Nentralitätsdefret im Krieg zwiſchen 
Den Ver. Staaten und Deutidland zu miderruren. 


Braſilie 


22 


** 


Man erwartet, daß der braſiliſche Kongreß mit großer Mehrheit dieſe 
Empfehlung annimmt. 


2 


Rio de Jaueiro, 22. Mai. Die Botſchaft des Präſidenten an den 
braiifiihen Nongreh erflärte noch des Neheren, dir Neutralität habe über- 
haupt nur bis zum Zufommentritt des Nonsreites gelten iollen: die Md- 
ministration lade jest zu ihrem Widerruf ein, da dic Wer. Sinaten einen 
weientlichen Teil der amerifeniidhen Inion bildeten, und die braſitiſche 
Politik ſtets durch vollkommene Einheit des Geſichtspunktes mit den Ver. 

Staaten gekennzeichnet geweſen ſei, was auch den Sympathien einer gro⸗ 


fen Mehrheit der braſiliſchen Nation entſpreche. 


Meriko pro biete anseblihb gegen U:-B 


Ya; 
zral 


3oot⸗Krieg. 


idoner „Erchange Telegraph Co.“ läßt 
aus Amſterdam melden, werde in Berlin berichtet, daß der mert- 
aniſche Geſandte bei der deutſchen Regierung dieſer eine Note überreicht 
welche gegen den Tauchbootkrieg proteſtire. 


»)» 


— 
Die 
ih 


x’ 
London. ol 


nm — 
—* — 


11a) 


Kahn 
habe 


Dieſe Meldung kam im Gefolge einer längeren Konferenz, welche 
Montag zwiſchen dem merikaniſchen Geſandten und dem deutſchen 
Staatsſekretär des Auswärtigen Dr. Zimmermann ſtattfand. 


Argentiniens Weizen. 

Mai. Der Landwirtſchaftsminiſter und Miniſter 
Aeußern, hat die Nachricht, daß Argentinien, entgegen 
den klürzlich veröffentlichten amtlichen Bericht, eine große Menge von 
Weizen für die Ausfuhr verfügbar habe, beſtimmt in Abrede geſtellt. Er 
wies darauf hin, daß er trotz des im letzten März erlaſſenen Ausfuhr— 
rerbots, durch das man dem Lande eine Hungersnot fernhalten wollte, 
nicht nur die Austuhr des geſammten Ueberſchuſſes an Weizen und Mehl 
nach England und anderen Ländern anordnete, ſondern der britiſchen Re— 
gierung noch weitere 200,000 Tonnen unter der Bedingung überließ, 
daß man ſie nach dem Monat Juli wieder erſetze. Die nächſte Ernte, 
fügte er hinzu, werde wohl reichlich ausfallen, aber vorher könne unbe-⸗ 
dingt kein Weizen mehr ausgeführt werden. 


Die italieniſche Kommiſſion angelangt. 
Waſhington, G., 22. Mat. Die italtentide Artegstommifiton 
ehührt vom Prinzen ven Udine, einem Vetter des Königs, hat die Ver 
Staaten erreicht, wie das amertfantiche Staatsdepartement mitterlt. 
trifft morgen in Mafhington em und wird entiprechend empfangen. 


Yinfall oder Tauchboot ? 

Mat. Wie der Agentur der Lenlandlinie mitgeteilt 
em 6640 Tonren großen Tampfer „Eolsnian“ ai der briti- 
irgend ein nicht näher bezeichnetes unin äit« 
Schiff, das mrit Diunition, Getreide, Sulz ımd Baum wolle 
Man ſchätzt ſei— 


ant 


anderen geſuchten Neger 


Aires, 22. 


Buenos 


des 


Pueceyredon, 


N 
—* 
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Eie 


Boſton 
wurde, iſt d 
chen Kiiſte 
geſtoßen. Das 
eladen war, iſt als vollſtändiger Verluſt zu betrachten. 
nen Wort ſammt dem Kargo auf zwei Millionen Dollars. 


— Beſcheiden. Vantoffelheld 
(der in einem Buch die Anrede: 
Liebwerter Leſer' findet): „Na, end» 
lich einmal ein N ber mit mit | 
freundlich iſt! 


Leſet die 


‚Sonntagpof‘‘ 


vor 
Rappal umgebracht zu haben, wurd 


an. 


De 
ſich 


PN Neger, 
den Neger Perſons 


verbrannt worden. 


wiederholt!! 


‚von 


:allgemeine Urabftiimmung über 
Wis 


einem ſehr heißen Kampſe der Naſ⸗ 
ſen“ und „Trockenen“ 


Gourerneur 


erſtanden werden könnten, 
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Mai 17. — 


eine 


Chicago, Dienstag, 


den 


Denn der Hahn fraht auf dem Mit, 
2lendert fich’s Wetter oder es bleibt, wie's 


! 
Igen: ————— —— 2 


I 
Brauenbaftes Verbrechen und grauen: ! 


bafte Vergeltung! 
Memphis, Tenn., 22. Mai. EU! 
Perſons, ein Neger, welcher geitand, | 
mehreren Wochen Antoinette 


iſt! 


x 


9 
L 


nahe dem Schauplay des Berbre- 
heute Vormittag um 9 Uhr 
Lynchmördern bei lebenbigem | 





EN 
[7 
— 7 


bon 2000 bi8 
„Scaufntel” 


Ein 
3000 Berlonen 


Volkshaufe 


ah 


a 


da 


vn 
a 
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Memphts, Tenn., 22. Mat. 
Neger Berions, der bei leben 
digem Xetibe verbrannt murde — it 
| Gegenwart 1 der Mutter des Hindes, 
das er augegriffen und getötet 
hatte in ſeinem Geſtändniß noch 
zwei andere Neger als mitſchuldig 
genannt. Einer dieſer, ein Stummer 
Namens Dewitt Ford, wurde ſpäter 
eing efangen und ſoll ſich jetzt auf 
dem ge nach dem Schauplatz der 
eriten Lyncherei befinden! | 

tlever PBerions Verbreimung tt] 
noch zu melden: Die Mutter dus! 


„Dede qibt'3 schönes. Wetter!“ 


Woe 
Wo 


uhr Ausgabe. 


‚10 Tote, 50 — 


nung wiederherzuſtellen! 


und nach über ganz Portugal— 
verbreiten. 


gericht wurden Kapitän Franz Rin— 


Flotte, 


| urteilt, nachdem fie von der Jury der| 


ν 


— 





20. — — 12 


Kentralität an —* 


Die Blutopfet im W Weiten. 


Die allgemeine Yage dort iit anfheinend i 
nicht verändert, 
zahl Bädereien wurde ausgeplündert. | 


Sionzojchlaht Dauert fort. 
Die Unordnungen follen fich nad 


| (Seltefert von der „Affoztirten Breffe” 
Berlin, 22. Mai. 
meldete am Nachmittag: 
„Armeegruppe Kronprinz Nuppredit — Im Abſchnitt Yperu, nahe 
2005, zu Oppy und aı einer weiten Front jüdlih der Ecarpe war die 
Artillerie den nanzen Ing tätig. Mehrere itarfe britiicde Angriffe zu 
Bullecourt und jpäter zu Groijelles jeiterten, mit bintigen Berfuften 
für die Angreifer. Wir nahmen über 90 Gefaugene. 
Berlin, Wat. (lieber London.) Das Grofe 
meldete geitern Abend noch vom weitlihen Schauplatz: 3 
Antlage ſchuldig geſprochen worden „Am Morgen ſchlugen engliſche Angriffe bei Bullecourt und frau⸗ 7 
waren. Der Iwect der Verſchwörung zöſiſche örtliche Vorſtöße ſüdweſtlich Nauroy, in der Champagne, fehl. 
ſoll darin heſtanden haben. den Waf— „In mehreren Abſchniſten der Arrasfront, an der Aisne, in ber 


Aleine —— 


Nahrungs: 
krawalle! 

Madrid, Spanien, 22. Mai. Es 
wird jetzt gemeldet, daß bei den Nah⸗ 
tungättamallen, welche Sonntag zu | 

Liflabon, Portugal, jtattfanden, 10! 
Perfonen getötet, und 50 verwundet | 
tworden feien, und daß die Polizet! 
große Mühe gehabt habe, die Ord- 
Eine An: 


! 
| 
} 
| 
| 
| 
a 


und den „United Treß Uffociations*.) 
(Meber Yondon.) Tas dentihe Hanptguartier 
Rintelen verurteilt. 


| 
New York, 22. Mai. Im Bundes-| 
| 


telen, angeblich von der deutſchen 
David Lamar, der „Wolf 

er Mall Street”, und H. B. Mar- 
tin zu je einem Jahr Gefängniß ver- 


29 8 Pe. 
er - 22. Har —J— 
Verſchwörung gegen die Neutrali- daupta 


tätsgeſetze des? — im Sinne der 





T s 
zindes identifizirte auf einer Brücke 
den Gefangenen, der dort feſtgehal— 
ten wurde, und ſagte in einer An— 
an Volkshaufen, ſie 
wünſche, daß Perſons dieſelben Qua— 
len erleide, welche er ſeinem Opfer 
verurſacht habe. Darauf wurde der 
Körper des Negers ganz mit Pe—— 
roleum übergoſſen, und er 
n eines nahen Baumes 
hängt und eine Fackel an 
halten. Der Diener bra: | 
bis Die des berien igten Flei⸗ 
ſches auf den Boden fielen! | 

To * — 
— * 4 „Immer noch Regen? | 
wird weiter berichtet, einer der SET | Fichten!“ 
welcher bon | 
dem Pöbelhaufen gefaßt wurde, das | 
langlanı ver 
e, jet gefunden und cbenfails 
Berjons joll m 
feinem Geitändiiß audı acfagt | 


ee ER zweite ie Anfchlag auf das Haupt 
des ruſſiſchen Kriegsautes. 


angegriffen, er die beiden VInde 


rei hätten nachher den Angriff 
Rußland und aAllirte. 


en 


aber auf 
ge⸗ 


inte 9 eitig, 


1Rit 


ge ihn 


Manphbts, > Me a1 


Shöne Aus: „Natürlich, jeßt regnet's nicht!“ 


brannt 


Memphis, TIenn.,, 22. Mai. Wir 
ein Lauffeuer verbreitete ſich Die 
Kunde, daß der Neger Perſons friüih— 
morgens eingefa ungen um innerhalb Geltefert von der, Ne Preffe* ‚United Treb Affoctations“, 

des Countys gebrocht t worden ſei, und New York, 22. Mai. Die Zeitung „Jewiſh Daily — erhielt 


Ba 3 Ur Normittags maren alle, heute eine Rabeldepeihe von ihrem Lertreter in Petersburg, in der er 
Wege, die nad) der Brite der Wa 


con! Xan drehe führen, aeitopft Bo! mitteilte, bay heute in der Frühe ein Attentat auf Kriegsminiſter Ke— 
bi * 
Automobile! Eine Stunde fpäter war renski gemacht worden, daß er jedoch unverſehrt davongekommen ſei. Die 


8 In + 1*— — 
es unmöglich, mit Uuto oder Waren; Irtentäter wurden verhaftet, und es heiſßtt, das Komplott ſei von Anhän- 
näher beranzufonmen, als eine halbe | 


Meile dom Scheupiatz. Hunderte gern der alten Regicrung geſchmiedet worden. 
Zuſchauern, — viele ai. (Meber Fondon.) 
3 rauen und Kinder, tranpel: 
ten durch Ächlammige, von jtartent | 
‚Regen aufgeivetchte jyelder, um etmas | 
von dem aräjlihen Schaufpiel au 
ſehen!! 
Perſons 
Miſſ., 


und ben , 


H 
2 


Wir 


Kopenhagen, 


Sonderfrieden mit Dentſchland annehmen werde. 


Doch dringt 


war zu Potts Camp, 
von einem Volkshaufen cinge— 


bernd worden. Es murbe fein orga= | biete. | 


niftrter Verfuch der Gefeg- und Ord-, * 
sa r gemacht, die Partie, Londen, 
welche ihn in Beſitz hatte, abzufan-⸗ 
gen. Die gonze Feuer⸗Lyncherei voll-⸗ 
zog ſich in verhältnißmäßiger Ru. 
und es fanen „feine beionderen” iln=| 
srdnungen ber. 

Die Ungabe, daf einer ber beiden 
ebenfalls 
perbrannt worden ſei, iſt noch unbe— 
ſtätigt. 

Gouverneur ſperrt Prohibition. 

Madiſon, Wis. 22. Mai. 
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— * 


Mai. 
Petersburg meldet. daß eine Reihe wichtiger Verhandlungen zwiſchen der 


zeit in ihren Erwiderungen anf Präſident Wilſons Note geſandt hatten, 


nicht von Rußland unterſtützt werden, das gegen alle 
Aunektirungen und Kricgsvergütungen ſei. Man glaubt, daß die Alliir- 
- erne Stonferenz in biejer Sade einberufen werden, Anhänger des 
| früheren Minifterprüfidenten Mtlinforw betrady'en bie, 
* mit bedentender Bennruhigung! 

im Staat In demſelben Sinne berichtet der St. Vetersburger Korreſpondent 
vom Goud. der Londoner „Daily News“. Gr glaubt, die ruffiidje Stoalitionsrenie- 
er bie nah) zung werde itehen oder fallen — je nach dem Standpıtuft, welden bie 
| Alfiirten in den ferneren Verhandinngen einnehmen würden, 


Kür völlige ———— Finlands. 


une 


der Prohibitton 
nitn murbe heute 
Philipp vereitelt, indem 


Frage 


300 


in der geſetz⸗ 
geberiſchen Körperſchaft „Prohibi— 
tions⸗Referendumbill“ mit feinem! 
Veto belegte. Damit wer bie Uns SHellinnfors, Finland, 21, Mai. 
gelegenbeit wenigftens für bie näd- ‚ fpätet” über London, 22 > Ein Kongreßz der Schwediſchen Politi— 


Lv : — s ' 
—— ——286 % — ſchen Partei, welche eine Meijrheit von Finlands puphlhabendſten und eln— 


dann, nachdem die Vetobotſchaft ver⸗ 
leſen worden war, die Vorlage vom vollſtändige 
zurück, und während begünſtigt. 
dieſer Sitzungsperlode dürfte die (Mit der angeblichen Begeiſterung der Finläuber für dle ruſfiſche 
„naffe und rodene Frage“ kaum | proviſoriſche Regierung ſcheint es alſo nichts zu ſein.) 


mehr erwähnt werden. 
Einigung über Polen. 
Berlin, 21. Dini. (ileher London, 22. Wei.) 


7 


flußreichſten * vertritt, nahm geſtern eine Rejolution an, die eine 
Lostreunung des Greiherzentums Finland von Rupland | 


Die brennende Kohlenfrage. 


Quiney, II, 21, Mei, Bürger: 
meiſter John NM, Thompion bat! 
einen Mufruf an die Bevölferung 
Duinen erlaffen, und aufgefordert, | 
ſie ſolle ſich zuſammen tun und Koh⸗ 
len direkt aus den Minen zu kaufen. 
Er erklärte, einen Platz zu wiſſen 
wo die Kohlen zu 82.50 pro Tonne 
und das 
folbit | 


isn erzufti aus! 


Deſterreich Ungarn uber b 
nebnih der Monferenz, 


bie polniſche Frage erzlielt worben iſt, als Er— 
welche zwiſchen 


wäartinen Mraf Ezernin’im Großen Saupiguartier fin Hand. 
Graf Czernin kehrte rach Wien zurück, nachdem er die weſtliche Front 


pro Tonne. 


keit bie „Sonutagpon“ 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
i 
| 


Attentat auf Miniſter. 


Die „Bofitiche Zeitung“ | 
J in Berlin jagt in einem Leitartikel voraus, daß Rußland bald eine — 


ſie daranf, day Deutſchland ſeine eigenen Friedensbedingungen ſo klar Häuſergevierte inWohnbezirken zer— 


wie möglich angebe und Rußland auch finanzielle Hilfe nach dem Arie, 


Ter Korrejpondent der „Daily Exprei“ in St. Inörbtichen Zeil der Stadt 


ruſſiſchen Regierung und ihren Alliirten unmittelbar bevorſtehe, und dah 


Rußland verlange, die Alliir en ſollten die Kriegsziele, welche ſie ſeiner · ſchatt. 
| fchon begonnen, ala da3 euer tod) | 


einer Durhfiht unterwerfen, -— denn fonjt föunte ihr Brogramm |) worden war, 
l 


Rerhandl meiſter 
era ungen | fa unlung wurde einberufen, 


(lieber St, Peiershurg und „ver- | 


Namtnitiag aud ac jrksen Abend, an- | 
halitend faltz morgen Fler und jeeigende 


in frauen 


| und fädtichen 


nuter Duelle, dai eine vollkommene Einigung zwiſchen Deutſchland unde 


bem beuiichen Meidhsfauzler 


v. Betjinann Pollweg und bem üfterreispungariden Winifter des Mus: 
den amntlichen ungaden 


— — — — —— 


fen- -und Munitionshandel zwifchen| _ Ben 
den Mereinigten Staaten umd den; Champagne und öjtlid der Mans iam es im Lauf des ganzen Tages zu 


Alliirten auf gewaltſame Weiſe zu Geſchützkämpfen von wechſelnder Stärke.“ 
* F* 

— —— | TEN, Tas ranzöitiche Aricgsamt meldete am Mittag: 7 
ten unter Bürgichaft aeftellt. Tie Deutichen machten geitern Nacht drei verichiedene Gegenangriffe 
Dreimiitionens Feuer! Stellungen, weldye aeitern von den Franzoſen genommen worden 4 
er Nerbakteil ber en. Mlle diefe Angriffe wirden abgewieien. Tie Fyranzofen machten 2 
stört. jtern über 1000 Gefanrene. = 
Atlanta, 


— 


Mai. 


rauf 
Stadt Atlanta zer» | vo 
ge 

\ 

Mai. Eine) 
;  gemaltitge Brandkataſtrophe 
ie geltern unfere Stadt heim. 
a3 Feuer —* mit Nachmittaas | 


on 
ns 


22, Kari?, 22. Mat. Das iranzöftide Ariegsmmt berichtete über die 


Kämpfe an weitlihen Aront des Näberen wie folgt: Sn der Cham © 
pagne machte der Feind nach vorhergegangenem Geſchützfeuer auf die 
im Negerviertel aus, bahnte ſich ſei— Stellungen, die wir geſtern am Casque und Teton, und nördlich von 
nen Weg durch 2 Teil ded Ge: | Mont Carniller erobert Hatten, Inianterie-Angriffe. Sie murden unter 
ichäfts biertel8 foivie durch das vor- | groben Verluiten für die Deutichen zurüdgeiclagen, und die Zahl der 
nehme Wohnpiertel, vermüftete min= | 
|veftens 50 Hänfergevierte und vers | 
| nichtete mande der prädtiagften 
Wohnhäuſer. Trotzdem ſich die Flam— 
men um Mitternacht noch nicht gänz— 

lich unter Kontrolle befanden, glaubte 
man, halbwegs an der vornehmen 
Bont de Leon Abe. ihrem meiteren 
| Borbringen Einkalt geboten zu ba=| 
ben. | 
| Nach bieheriger Shägung fommt: 
‚der Brandfhaden auf mindeſtens 
'jwei bid drei Millionen Dollars. | 


Ga., 


Say 
si 


ul 
uch 


ana, 


fanden, belief fig auf 1000. An den übrigen Pıumften gab e8 zeitweilig 
Irtilleriefampfe, die mitunter auf der Vauclerc-Ebene jehr heftig waren. 


Seindliche Neberrafhungsangriffe wurden an veridiedenen Punkten 7 
abgeichlagen, und bei Voritößen unfererieitS madten wir 15 Gefangene, 7 


Die öfterreihiich-italienifhen Kämpfe. 

Wien, 22. Mai. (Meber London.) Montagabend beriditefe Das ; 

üſterreich ungariſche Hauptquartier: 

„Der Feind ſetzte geſtern ſeine Angriffe am Iſouzo fort. Den Haupt 

|Soteeit fih in ri 'ahrung bringen ' drum ridytete er genen unsere Stellungen zwiiden dem Nodice nah Sal- 

|lieh, gingen durch die Kataſtroph %!cano. Mlle feine Bemühungen blieben vergeblich. Er war nicht in der 
| direft feine Menichenleben verloren. | Yage, au nur einen uk breit Boden zu gewinnen. 

— — wie men ver⸗ | „Am Borgen trieb der jeind feine Marien zweimal zum Angriff Pr 

| Der Brand bfieb auf den nordöft- Monte Santo vor. Der erite Stop brach unter unjerem zerftürenden = 

|fichen Teil der Stadt beichräntt. Er | Vener zuiammen, ehe er jich verht zu entiwideln vermodjte. Während dei ; 
murbe dur einen ftarfen Wind ſehr zweiten Angriffs forzirten feindliche Abteilungen in der Nachbarſchaft e 
er gl. - vg Nach- Monte Santokonvents unſere durch ſchwerſtes Trommelfeuer zerſtörten 

— ———— ichterſon Schauzen. Unſere braven Truppen, darunter der Marburge— 

Iaufenbe find jegt obdachlos. Ein IXandjturm, ivarfen jedoch den eind im Genenitsh mit dem Bajor 

Bürgerausſchuß — —* fi) ihrer an. nett zurück. 

Altlanta, Go., 22. Mai. Heutigen „An Abend unternahmen die Italiener ohne jede artilleriftiſche 
Schätzungen — ind durch das bereitung an weiter Front einen ſtarken Angriff, der ſich an dieſer Linie 
geſtrige große Feuer don 10,000 | | gegen den ganzen Abjdmitt nahe Nodice nnd Monte Santo richtrte, Auf 4 
bis 15,000 Rerjonen obdachlos ge- | a 

| ee Im Ganzen find eva 75 | dem Bodice nelang es den Sturmtruppen unter bintiniten Berluften, den 

‚| Höhenfamm zu erreichen. Das erprobte 41. In fanterieregiment 

ftört worden und unter ihnen be- | (Gr zherzog Eugen, Bnkowinger Hausregiment) warf ſich ſodaun dem 

fanden ſich ärmliche Wohnhäuſer überlegenen Feind entgegen und zwang ihn nach erbittertem Handgemenge 

* Negern und palaftähnliche Ge. mit Köolbbeunund Bajonett zur Flucht. Die nenen den Monte 

bãude einflußreicher ———— J Sants angeſetzten italieniſchen Diniſivnen wurden durch unſer Artillerie 

ſommte Sachſchaden, der nur — ſeuer in ihre eigenen Stellungen zurückgetrichen. 

82,500,000 Fenerverficher: ung ge! „Nährend des neftrigen Schladjttanes murden über 200 Velenzene 

Dedt iit, wird auf 33,500,000 ge-⸗ und eine Anzahl von Maſchinengeſchützen eingebracht. 

Mit dem Hilfswerk wurde „Die rerſchiedenartige Zuſammenſezung unierer nuf * Garie 3 
befämpit | | küämpfenden Truppen neftattet es noch nicht, den Standort nnd bie Raf- 

Mahgebende Bertön- | | fentaten einzelner Regimenter anzugeben, die ;u dem Grielg des Tapes 3 

ichkeiten und Verenigungen haben nn beitrunen, ; 

die Ange! egenbeit tn Die Sand ge- | „an Luftfämpfen wurden von unferen fliegern fünf —E— 


nommen, und eine vom Bürger— | Mafchinen abgeſchoſſen.“ 
—S Maſſenver 


Alle Bulaariſcher Bericht. 
> ti i roffen, 
Peg —* ——— Sofie, 22, Mai. Das bulgariſche Kriegsamt berichtete heute Fol 
ſpeiſen zu können, die anderen find | nenbes über bie Kämpfe an der mazedonijchen Aront: An verfchiebenen 
nicht mi — ' Punkten war die artillerijriiche Tätigkeit ichr lebhaft. Dreizehn Feind» 
liäje Siriezsichiffe veichajlen Aesala und zwölf Neroplane warfen Bomben 
!nauf Die Stadi. Mehrere Süufer in Kavaln wurden dadurd) zerftärt, aber 
miliicriſcher Schaden wurde nicht verurſacht. Ein jeindfiher Neroplan 
wurde heruntergeſchoſſen. 


Brinat Inteepellanten zum Schweigen. 


eig 6982, Mai. To 


nicht vollſtändig wieder 


Chleago und Umgegens: Regen hente 


Anſachen und ungeſchmückten Erklärimgen 
| die ber | true mlalſter Palntere vor dem Ausſchamz für militärtſche Ang 
legen heiten in der franzöftſchen D vtenfammmer abgab, haben großen 


Es iſt deshalb lelcht möglich, daß die Reglerung falls 


Kultwärute, FIrlſcher bis ſtarber Nord 
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netgeive Unrmurime, 
Indiana; genfe ı eAbend Regen e es ivilz 
wiaohimen Zeil iäbier, en Weche erhalten fan, 
Meder Wich gan: Heirge Bbe as "een mar 
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Temperaturtand. 


Nad fiehend der Temperaturſta 
dee 


Rotterdam, Graf 7 
nr rei ungariicher Berfdaiter ı 
mals ichon gejſpanmen Verein — 
haupt nicht enipfangen worden war, itt hier eingetroöffen. TDie 
Ave iet volfitändig ereiguintos, und in Safifar, woielbit ber D IV 
ER a behufs Durchfuchung landen mußls. wurde den Reiſenden felten⸗ 
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Werfauf von $350 und $4.00 Hoien, 


„2.85 


Die zweite Sendung umierer ipeziellen Bejtellung von 
Hofen, aus den Anzuaftorf-Enden unferer Sommer 
Einfaufe heraeitellt, mehrere hundert Paar im Gan- 
ır endgiltigen Räumung. Neueite 
Anzugitoff-Muiter, Outing umd gejtreifte Woriteds, 
jedes Baar jo gut tvie die $3.50 und $4 Qualitäten an- 
derswo; zum Verkauf jo we 


Zegenmäntel-Speziatiläten 


Werte bis zu $12.50 


— — —— — — — — — — — 


ſorgte ſich um das Geld. Er über⸗ 


ſchlug, was ſie brauchen würden bis iſt 


zum erjien April. Aber dann kam 
ja doch gleich wieder die Miete und 
Veras Rechnungen ... Er mochte 
gar nicht daran denken ... 

Und doch mußte es ſein ... Viel⸗ 
leicht brachte die Vergrößerung der 
Malſchule genug ein ... oder er 
mußte eben doch wieder Studien ver⸗ 
taufen ... Aber welche nur? Welche? 
Es wurde ihm ſo ſchwer, ſich von 
ihnen zu trennen. Und das Fürch— 
terliche blieb: er konnte nicht mehr 
arbeiten. Das war es, was ihn mar⸗ 
terte und gänzlich zu Boden drückte. | 
Er, der früher über eine faft unbe: | 
grenzte Schaffenztraft aeboten, lei- 
ftete nichts mehr! Wer er denn fer= 
tig und ausgepumpt? Hatte er ji | 
ausgegeben, daß ihm nichts mehr zu | 
fagen blieb? | 

Dann dachte er wieder an Vera. 
Er lag bier drüben auf feinem ein | 
famen Lager, und fie fragte nicht | 
einmal nad ihm, Sie mollte nicht | 
nadgeben. Und doch konnte er nad) 


’ 


—E 


— — 


Du keine Jungfer haſt, diel nũhlicher 


Vera biß ſich auf die Lippen: 
„Das Mäbchen behalte ich jelbfl- 
verſtändlich außerdem.“ 

„Außer mern?“ 

„Außer dem Diener.” 

„Wir brauchen aber leinen Die- 
ner!” 

NE Du vielleicht nicht, 
ich!" 

„Wozu brauhft Du einen Die: 
ner?” \ 

„Er Toll mich abholen aus dem 
Iheater, oder wenn ich bei Emalds 
bin, bei Mimmi, bei... furzum.... 
ich will einen Diener haben... . !" 

„Ein Mädchen tut dasfelbe!“ 

Sie trat ungebuldia hin und ber. 
Smmer lauter hatte fie geiprochen, 
nun rief fie: 

„iR; . . u. ER 
Mädchen halten fich die Spießbür- 
ger. In anftändigen Häufern gibt 
es einen Diener. Mber es ift ja 
alferdings Unfinn von mir, mit Dir 
über fo etwas zu reden, denn Du 


aber | 


Autorif. Ueberiegung au3 dem Fransöfiihen. 


. |verleend, und ich verdiene folch ei: 
nen Empfang nicht. Verfteht fi — 
ih habe ein Verbrechen begangen, | 
als ich Ahren Verwandten in ein] 
befferes Senfeits fpebierte, aber — | 
unter ung —— mas war Ihr Ontel?| 
‚Ein Schuft! | 
| Bebois: Geftatten Sie! | 
| Der Mann: Nein, gejtatten Sie! 
|Den Toten ift man Geredtig- 
teit ſchuldig. Ihr Onkel war ein 
gemeiner Halsabſchneider! Ich war 
ein anſtändiger Kerl, der nur einen 
Fehler hatte: ich ſpielte. Ihr würdi— 
ger Oheim nützte meine beſtändigen 
Geldnöte aus, um mich zu ruinie— 
ren. Eines Tages packte ich ihn im 

Verlauf eines Streites bei der Gur— 

gel .. unglücklicherweiſe drüdte ich 

etwas zu ſtark ... und dann beging 
ich die Dummheit, ihn um ſein Por- 

temonnaie zu erleichtern, das 48 

Fr. 25 Ets. enthielt. Ich hatte fer— 

ner das Pech, gefaßt zu werden, 

und ſchließlich kam ich unglücklicher- 
weiſe dor einen Gerichtshof, deſſen 

Bedois, 45 Jahre alt, dick, elegant, Geſchworenenobmann ein notoriſcher 


J Bertauft in handlichen Säcken und 
Cartous. 


J Macht Euch fertig, reichlich 
Obſt und Früchie ein 
zumachen. 
I „Verfüht es imit Domino” 
N — — vuder, Confec⸗ 
vuners. 


| 
t 
| 
| 
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Brann. i 


Gin Nubankbarer. | 


Von E. G. Gluͤck. 


für „Staatsgebrauch“ und wird 


Allem, was ſie ihm geſagt, nicht wie— 
der den Anfang machen. Gr hätte 
gemeint, ſich ſelber verachten zu ſol— 
len bei dem Gedanken. Aber wenn 
ſie zu ihm gekommen wäre — nur 
eines Wortes hätte es bedurft, und 
alles wäre vergeben und vergeſſen 
geweſen. 

Aber Vera kam nicht. | 

Und da3 marterte ihn von früh | 
bis Abende. Er lauerte auf das 
Wort der Berföhnung — fie fprad 
ee niht. Manchmal alaubte er bei 
irgend einer Gelogenbeit, nun würde 
es fallen — 8 fam nicht. Sie 
fchiiea, fie blieb ftarr und fteif. ” 

Er konnte oft ihre Ruhe, ihre 
| Siierheit nicht faffen, wie fie unbe- 
fangen tat, ala wäre niemals etwas 
zwifchen ihnen gefcheben, als befäße 
fie fein Gefühl, ala fei fie ein Mar 
morblod, kalt und regungslog. Er 
machte ſich Gedanken und Vorwürfe, 
was er nur eigenilich alles verfehlt 
habe, daß es ſo haite kommen müſ 
ſen. Warum es ihn getroffen, ihn, 
den Künſtler, der Glück brauchte zum 
Schaffen: Ruhe, Frieden, Gleichge— 
wicht. Er war nun einmal ſo ange— 
legt, daß er dieſes Glückes bedurfte 
wie die Sonne, um leben und atmen 
und arbeiten zu können. 

Es mußte wiederkehren, ſie mußte 
zu ihm kommen aber ſie kam 
nicht. 


* 


0 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
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zufrieden. ’ Wucerer war. Und diefer Obmann | 
. * Mann, 50 Jahre alt, mager, gab den Ausſchlag. Natürlich *— 
ürftig gekleidet, finſter. ich verdonnert ... zu zwanzig abs | 
nr zu einen Diener halten. | Bepgis fit mit einer quten Zi Iren Smangsarbeit . . . Stellen Sie 
- ‚babe ich ganz vergeffen! garre in einem bequemen Yauteuil|fich einmal vor: wenn der Geſchwo— 
Nitis Erregung much, aber er bes | md Lieft die Zeitung. Die Tür öff- |renenobmann fein notorifcer MWır- 
berrfchte ih no und fagte bloß met fich. Der Mann tritt ein. Icherer, Sondern ein anitändiger 
entſchieden: Bedois (erſchreckt aufſpringend): Menſch geweſen wäre, dem ber 
ner zu halten, damit baſta!“ Der Mann: Haben Sie keine ſtorbener Onkel direkt phyſiſchen 
Da ward ſie erregt. Ihre Augen Angſt! (Da Bedois klingelt.) Sie be- Widerwillen einflößte — ich wäre 
leuchteten, ihre Züge nahmen einen mühen ſich umſonſt — Ihr Diener zweifellos freigeſprochen worden! .. 
ſcharfen Ausdruck an, und ſie ſchleu- iſt fortgegangen. Sonſt hätte ich Ach ja, an welchen Zufälligkeiten 
derte heraus: wohl ſchwerlich herein dürfen. Die hängt mitunter die Ehre eines 
„Kein Geld? So ſorge für Geld! Tür war nur angelehnt, ich machte Menſchen! (Pauſe.) | 
Dazu ift der Mann do da. Einjmir- das zu Nuben und — hier bin) Bebois: Sind Sie blof gefont- | 
Mann, der nicht einmal etwas ver ih... So beruhigen Ste fi do! men, um all diefe traurigen Erin=| 
dienen fann — pfui!“ Gemwiß, die Art und MWeife, mie ich Inerungen ivieder in mir wachzuru— 
Er maß fie beinahe verächtlich mit mich Ahnen vorftelle, ift nicht aanz | fen? | 
ben Bliden. Doch ‚fie fürchtete, zu |forrekt; ich hätte hnen meine Karte| Der Mann: Nein. Uber ich hielt 
biel qefagt zu haben, wollte einlen- |bereinfchiden müfjen, allein — iches für zwedmäßig, fie wieder mad | 
fen und meinte nun mit einem Lä- babe feine Karte. (Er bemerkt, daß |zurufen, um hnen zu zeigen, mels | 
cheln, in dem Ueberhebung war, Mit- Bedois immer beftürzter wigd.) Aber iche Molle ic; in Khrem Leben ges! 
leid, und verftedtte Vosheit: fo beruhigen Sie ji doch endlich! |fpielt habe. 
„Dielleiht mußt Du Dih aus: Sie fehen ja, daß ich nichts Böfes! Bedois: Gie meinen: melde | 
ruhen!“ im Schilde führe: ich rühre mich | Rolle Sie im Leben meines Onfels 
Ausruhen?“ nicht vom Fleck ... Statt zu zittern geſpielt haben. 
„Ja, Du biſt vielleicht müde.“ wie Eſpenlaub, heben Sie lieber Der Mann: Nein, ich meine ‚wel⸗ 
Er ſtutzie: Ihre Zigarre auf — ſie wird Ihnen che Rolle ich in Ihrem Leben ge— 
„Wie kommſt Du darauf?“ noch den ſchönen Teppich verbrennen. ſpielt habe. 
„Ewalds ſagien es neulich.“ (Achſelzuckend.) Zum Teufel, nehmen Bedois: Ich verſtehe nicht ... 
„Ewald? Sie doch Ihren Revolver, wenn Sie Der Mann: Na — denken Sie 
„Sie hatten eine Kritik da über ſolche Angſt haben! Beſitzen Sie kei- nur mal nach! Als Ihr Onkel ſo 
Dich nen Revolver? plötzlich ... ſtarb, war das Verhält— 
(Fortſetzung folgt.) Bedois (ſteckt die Hand in die Ta⸗ niß zwiſchen Ihnen beiden das vent= 


kommſt ja nie heraus, alſo wirſt Du 
es wohl auch nicht beurteilen können, 


ni ee 


mit dem erforderlichen Glanzgarn 
185 Gents. 


| 

| Man befommt bad Stidmufter in der 
ein Handtuch | Stidmufter-Abteilung der „Abendpoft”, 
in 225 W. Walhington Str. Bei Bofthe- 


— 
LEN 


Da3 Mufter zeigt 


2 Bu > —, TA—— DIE. 

Dre — —— 
wirft betr 77474 * ⸗ 
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ſitellungen wolle man 5 Cents für Porto 
brifügen. Checks und Money Orders 

loſen ſollten an „The Abendpoſt Co.“ aus» 
— — —— — — — 


toſtet geſtellt werden. 
konſtatiere mit Vergnügen, daß wir — 
vollkommen einig ſind, daß Sie er⸗— Mode⸗Nenheiten | 
iwiefene Wohltaten nach ihrem mwah- | * . + 
ren Werte zu ſchätzen wiſſen, und — — — — 
daß ich .. (Bedois gibt ihm ein 
Zeichen, er möge ſchweigen, und 
horcht.) ... Was iſt da? 

Bedois (mit einem Seufzer der ne 
Grleiterung): Viktor tft zurüdge| D nette Kleidchen ift in einem 
foınmen. Stück und fann mit einem breiten 

Der Mann: Vitior? Gürtel verziert werden; der Kragen 

Bedois: Ja, mein Diener... (Smliit newartig und aus dem gleichen 
völlig verändertem Tone): Was fag 
ten Sie eben? 

Der Mann: Jh faate... . (ich be- 


Kreuzfiich ausgearbeitet, und 
in blau. 

Nr. 604 ift auf hellem, 
Opiterlinnen vorgedrudi und 


— — 


(Eigenbericht der „WUbendpoit".) 
Ninderfleid. 


iej 


5 
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ſinnend): Gott," ich wei e3 nicht 


mehr, aber das ift ja auch egal: twir 


Ueber dieiem Warten verlor er 


jeine Kraft... 


x | 
| 
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88.79 


ver, und wenn Sie nur einen Schritt feinen legten Willen zu firieren, T0 | nefteken, Sie würden mir einen aro- | 
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Da ging er daran, wieder Studien 
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| „Yive Rubber procefjed“ Imeeds und 
Caſſimeres, in ſeidegefütterten Regen: 
mänteln für Männer, Nähte ſtrapped 
und zementirt, garantirt regendicht — 
Werte bis zu $12.50, zu $8.75. 


Ungebrocdene Partien von $3.50 u. $4 


Orfords zu 2.85 


Batent, Sunnctal und Tan Orxfords, mit Le 
'Der- oder Summi-Soblen und Abjäten, ein- 
zeine Gröben unjerer regulären $3.50 ımd $4 
Partien, berabmarfirt für Räumung zu 2.85. 


I 

zu verfaufen. Diesmal verfchleuderie 
er fie beinahe. Der Kunfthändfer 
fpürte, ma3 vor fi ging, und 
machte danad fein Gebot. Niti gab 
fie hin: er mußte. 

Nur ein Beftreben hatte er noch 
bei diefem Leid, die Mutter nichts 
ımerten zu laffen. Sie fam nie mehr 
Izu ihnen. Vera fuchte fie nicht auf, 
machte nie den Borfchlaa, die alte 
Yrau einzuladen. 3 fohien, als 
lebte fie nicht mebr für fie. linb 
das fräntte Niki befonders tief. In 
der Mutter fühlte er fich mehr ae- 


I 


\troffen, als wenn fie ihn felbit be- 
9% | feidiat hätte. Uber er fonnte ber 
4 | Mutter auch.nibt zureden, zu fom- 
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22 | men. So fuhr er denn hinaus zu ihr ‚auf Erden geholfen würde, find voll= nähert fich dem Zifchchen.) Haben Sie | bens genieße, 
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Philiſter über dir 


eman non Geo⸗ora geetdosen v.. 
$ . Ompteba. 
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(31. Yortfegung.) 


! 


nen war, fand er eine Karte bor | 
oon Rittmeifter von DVoaelfana, der | 
mit Bleiftift darauf aefchrieben, daf | 
er nad Berlin fommandirt morden | 
ei ala Adjutant des Militärveteriz | 


J 


— 
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Smärivejens. 


» Cie batien jekt niemals mehr je- 
manben bei fih aejeben. Vera 
brauchte e3 nicht, fie war ja fort, und 
Niki Hätte fich aefhänt, einem frem- 
ben Auge zu zeigen, tie fie mitein- 
ember lebten. Nur der General war 


einmal zu Tifh gefommen mit 


Ewalds. Aber da war wieder die 


 ungesfrau die Liebenswürbigfeit 
= und Heiterkeit jelbit und fpielte den 
anberen eine Komödie vor, daß Niti | 


© erfehrat vor biefer SFühigteit, ſich zu 
verffellen. 


Die Verwandten blieben nicht lan-⸗ 


+ 


J 
* 


arie ſehr liebenswürdig. Sie hatte die ihn nicht bebrüdte, während es 
Heim Yortgeben ihren Schivager zu ‚ihn auälte, malen zu follen ums Brot. 
Seiner Soire6 eingeladen, die bei ihnen | Das war es, was ihn binderte, mas! 


Stunden waren fein Glüd. Die Da: 


|Kunft, 
wohl. 
in ſeiner 


Abende zu erhöhen, an denen er Un— 
terricht gab, und damit die Zahl ſei 
ner Schülerinnen. 


plagen. 


Ewald war etwas weniger ſteif, 


ſattfinden ſollte. 


= Ritt jah, wie ihn fein Schmiegers | 


Dort fa er ftill bei ihr, wortfarg 
und berträumt. Gie fragte nicht ba- 


’ was er malen ſollte, aber eigentlich nach, was dem Sohne fehle. Er kam 
o tat er nichtd. E3 fihien, ala ob feine und füßte fie auf die Stirn, nahm | 


Zatlraft ben ihm gegangen wäre. |Plah und fhwien. Ab und zu ein- 
Er ftand am Tyeniter und gudte in mal zwang er fich zu irgend einer 
die Dinterlandfhaft hinaus, dann | frage, wie &8 ihr ginge, ob bie Blu 
wüblte er in den Studien, verfuchte men gut fortfämen mie der Sa- 
N an einer neuen Leinwand, aber ‚narienvoael, der frant gemefen, den 


J es wurde nichts, es wurde nichts. Winter überſtände, ob er ihr irgend 
Als der Maler nach Haus gekom⸗ 


Das Einzige, was er noch tat, etwas beſorgen dürfe? Dann ging 
ganz wie früher, war ſein Zeichen- er beinahe ohne ein Wort. Und er 
unterricht. An dieſen Abenden war ſchritt nicht mehr elaſtiſch wie früher, 
er der Alte. Da erwachte er aus ſei⸗ er ſchlich gebeugt. 
ner Lethargie. Da fand er die alte | Auch fein Anzua war nicht mehr 
DBogeifterung, die alte Kraft. Diefe | fo forgfältig wie fonſt. Sein Aeuße— 


men meinten es ja alle ehrlich mit der | worden. 
S ihnen fühlte er ſich Einmal Nachmittags, als Niki im 
Und weil er merkte, daß ihm Atelier faß und Ta, nachdem er feine 
‚ legtgen Stimmung neue | Arbeit in die Ede geihleudert hatte, 
Merte nicht recht gelangen, weil er trat plöhlih Vera ein. Das war 
feine Schwäche empfand, fam er aufietmas fo Außergewöhnliches, daß 
den Gedanken, die Anzahl der Niti ſchon meinte, fie füme zur Aus: 
ſptache. Aber ſie blickte fih nur 
flüchtig um, und als ſie gewahrte, 
daß er las, warf ſie einen kurzen 
Blid auf das Buch. mit einem la- 
ſchelnden Zuge um den Mund, der fo 
|viel hieß ald: Ach, ich denke, Du ar- 
| beiteft bier in der Zurüdgezogenheit 
und Weltflucht, und Monfteur Tieft 
einfach amüſante Geſchichten! 
Niki hatte es bemerkt und fragte 
turz: 

„Wünſcheſt Du etwas?!“ 


Das brachte wie— 
der Geld ein. Er wollte ſich ſchon 
wenn er nur dadurch die 
Sicherheit gewann, ſeine Einkünfte 
zu erhöhen. 


Es war eine mechaniſche Arbeit, 


ſeinen Arbeiten den Wurf nahm. 
Einen Studienkopf hatte er voll— 


res war ihm ja ganz gleichgiltig ge⸗ 





Lit ſeit ſehen Jahren 
an Verdauungslofigleit 


Chicagoer Dame erzählt, wie Plant 
Inice ihr von der erſten Doſis 
an Linderung brachte. 


Der Mann (lächelnd): Nein, Sie cher übergangen. Stimm's? 
haben keinen Revolver. Was Sie da Bedois: Gott ... 
in der Taſche haben, ſind nur Ihre Der Mann: Mir ſcheint alſo, 
Schlüſſel. Der Witz iſt zu alt.. Na, wenn Sie auch nur eine Spur von 
aber da Sie ſolch ein Held ſind ... Logik beſitzen, hätten Sie ab und zu 
(Er zieht ein großes Mefſer aus der einmal denten müffen: „Dank die— 
Taſche und ng fem —— na Te 
Bebois (greift enije ven Martin PBaginet bin ich jeh 
TFeuerzange und flüchtet hinter 
„Mehrere taufend Chicagoer Ein- |Hivan): Zu Hilfe! Beboid: Na. . 
wohner fennen bereit3 die wunderbar | Der Mann: Schreien Sie doeh) Der Mann: Dhne ihn könnte ich, 
Härtende, beifernde und belebende nicht fo! Ich habe das Mefjer bloß heute micht diefes behagliche Faulen | 
Kraft de Plant Yuice, des neuen | herausgenommen, um es “hnen zu|zerleben führen... 
Kräuter-Magenbeilmittels, Viele voit geben. (Er legt e8 auf ein Zifchen, | -Vedois: Gott... | 
denen, welche ſchon, nachdem alle au- während Bedois in die andere Ede Der Mann: ..Oh, wie glücklich 
deren Mittel verſagten, jede Hoff des Zimmers flüchtet). So! (Er ent- bin ich! Aber er? Während ich alle 


nung aufgegeben hatten, daß iänen fernt fich.) Nehmen Sie! (Bedois | Annehmlichkeiten des irdijchen Le-| 
muß der Unglüdliche | 


in harter Zwangsarbeit unter glü- | 


nad) ver 
den 


'fäandigq mieber hergeftellt worden“, noch immer Angit? 
— Bedois (etwas beruhigter): hendem Sonnenbrand ... 
2 — was wünſchen Sie? Bedois: Worauf wollen Sie hin- | 
Der Mann: Mit Ihnen zu ſpre-⸗ aus? 
ſchen. Noch einmal — entſchuldigen Der Mann: Worauf? Nun — ich 
Sie die etwas ungewöhnliche Urt | Habe der Geiellfgaft meine Schuld 
Iumd Meife, in der ich mich bei Ihnen |dezahtt, ih komme jeht zu hen, | 
\einführe, aber Sie werden mir zuges |damit Sie mir Kbre Schuld be— 
|ben, daß mir feine andere Möglich: | zahlen. 
‚feit blieb: mein Neußeres ift nit] Medois: ch verftehe nicht... 
\fonberlic elegant; wenn ic Sie zu] Der Mann: ch drüde mich doc) | 
| 5 'fprechen gewünfcht hätte, würde man | ganz flar aus! Gie vertanfen mir) 
| a \mich höchft mahrfheinlich hinauäge- |ein beträchtliches Vermögen. In wel: | 
IF | worjen haben. (Er fept ih.) Ihr cher Meile geventen Sie mir Ihre 
meldet, er hätte mir vielleicht jicher | Yerois (erftaunt): Sit das Ahr) 
die Tür vor der Nafe zugeflagen — | Ernft? | 
|fagte in einem neuerlichen Sinterpienn |nicht mahr? - |. Per Mann: Meinen Sie, mir ift 
der Plant Yuice Mann, welcher fein! WVerais: Gott... 4 jo paßhaft zumute? (Stirnrun- 
‚Hauptquartier in dem Bublic Drug, Der Mann: Uber figer! Wan bes | zeind.) Sollten Sie mit feinem Ver: 
Store, Nr. 26 ©. State Etr., zwi: urteilt die Leute in der RX 
ſchen Madiſon und Monroe, hat. ihrem Aeußeren.... Na wenn ich zigen Geiz Ihres Herrn Onkels ge— 
Es gibt jedoch Einige, welche ſo Ihnen ordnungsmäßig gemeldet wor+|erbt haben? J 
'ungläubig find, daß fie den Wert die— den wäre, hätten Sie nicht ſolche Bedois: Geſtatten Sie! | 
!fes Präparats bezweifeln. In der | Angft auszuſtehen brauchen wie jebt, | ‚Mann: Dbder fü E er | 
\Mbficht, Diefe Dmeifelfucht zu bejie- penn ih bin ber Iehte, ber Fhnen die Michiigieit des Dienites, den ich 
gen beröffentliche ich tagtäglich pie mas antın mürbe. ‚Ihnen geleitet habe, nicht einer! 
leiaenbänbia unterfehei Deua-| Bedois: Was mollen Sie damit | Meinung fein? | 
eigenhändig unterfchriebenen Reug- |_ >EO | 8 
niſſe wohlbekannter hieſiger Leute | Tagen: ec a Bedois: Ich 
Imelche e3 wirklich an fich erprobt] Der Mann: Griennen Sie mid) Dienſt gebeten. | 
haben, fo dah fein Zweifel hin. denn nicht? 2 — Der Mann: Mag ſein. Aber Sie 
fichtlich der Wahrheit diefer Derſiche⸗ Bedois (ihn muſternd); Nein. haben den Nutzen den er Ihnen 
tungen in den Köpfen der Zweifler Der Mann: Sehen Sie mich nur brachte, nicht zurüdgewieſen. 
‘übrig bleiben wird,“ genau = . —— ae Bedois: Das will ich nicht feug- 
h u 2.73 - „1319 „jahren, Die N ! mi get: ınen. . 
En ne nn Dan Tende [ben Haben, mag ic mich fehon ein; Der Mann: Ra aljo! — Was ge— 
Aoe., einer populären Chicagoer Ha; | Venig_berändert Kaben; aber ftren |benten Sie nun für mid zu tun? 
gen Sie mal ein biäen hr Ges Sie fünnen mich nicht recht qut mit 


Alſo 


} 


' 


| Frau Gatherine MeGnne. 


Regel nad) | mögen auch gleichzeitig den Schmutz 


babe Sie um feinen! 


Rentier.“ | 


Ifen daran empört fich mein Geiif- | Nummer 


'nehinen, heute aber — 
Alſo 
tun oder nicht? 


Der Mann: Oder ſollten wir über | .. 


ıren? Niemand 


Fr Der Maler fagte zu. 


‚me, embdfangene Erflärung wird von 
Intereſſe ſein. Sie ſagte: 
„Während der vergangenen ſieben 
„Und zwar?“ Kahre war ich von afutem Unmohl- 
„Sid... !“ ‚fein geplagt und in diefer ganzen Zeit 


„Alerdings!” 
„Run?“ 
„Ich wollte etwas beſprechen.“ 


"vater beobachtete, offenbar ermartend, jendet aehabt, das mar aber auch jept 
dab er die Einladung annehmen das Einzige. Cr hatte ihn zu 
fouie. Schulte geſchickt zum Verkauf. Aber | 
er merkte aus dieſen und jenen Ur-— 


An dieſem Abend blieb Vera ſeit teilen, daß man auch von der Studie‘ Sein Tom wurde älter mit jeder | befand ich mich in Ärztlicher Behand- 
- Tanger Zeit zum erfienmal zu Haus. nichts hielt. 


3 ſter “ Anntwort, die ſie gab. lung, von der ich aber wenig Nutzen 
Er ſaß drüben einſam in ſeinem m. Sanbdtner hat einen mertmür- | Wera fuhr fort: ‚hatte. Ich nahm auch alle möglichen 
Fr glier und blätterte in alten Ent= tig matten Stubientopf ausgeflelt, „Du weißt, daß uns franz Vogel- Arzneien, doch keine von ihnen tat 
— würfen. Er wollte ſich allerlei her— | der leider ben Ruf des Meiſters nicht ſang einen Beſuch gemacht hat. Er mir gut. Ich empfand nach dem Eſ— 

aus ſuchen und zuſammenſtellen zu erhöhen wird,“ lautete eine Kritik. iſt jetzt hier kommandirt.“ ſen einer jeden Speiſe unbeſchreibliche 
einem neuen Wert, Er mußte Geld Niki zog ihn zurück. Dort ſtand er Qualen und hattie Angſt mich zum 
evienen. Die verkauften Studien in der Ecke. Er wollte keine neue „Xa, 
=, zwar eine hübfhe Summe | Enttäufhung erleben. Man hatte müffen!“ 
cht, aber ſie ging ſchon wie— die Empfindlichkeit des Malers nicht 
begriffen, der ſich ſonſt gegen jedes 


du 
„SD? 


\feit drei Jahren batie ich große 
eingebra = fie ging fe te: | Schmerzen in ber Seite und biefelben 
Ober auf die Neige: die Miete, Weib: | | r fic J „Dabei iſt mir etwas eingefallen, wurden von Tag zu Tag häufiger. 
nachten der Haushalt und Veras Urteil unzulänglich gezeigt. was ich Dir ſchon längſt einmal habe Eine meiner Freundinnen bat mich, 
Gebdf⸗ derungen hatten ſie beinahe | Niti hatte erwartet, feine alten |fagen wollen. Menn mir Leute bei Plant Juice zu verfuchen und ich tat 
eich pft. Er mollte nicht Rauierig | Freunde würden fich rühren und ihm ‚ung feben wollen, ift e3 höchft unan- je obgleich ich wenig Hoffnung heate, 
men, bamit fie feinen Angriff? |irgend ein Lebenszeichen über den genehm, feinen Diener zu haben. Die daß es mir helfen würde. Doc es 

un fände, und Batte ihr gegeben, | Stubientopf zulommen laffen. Rein. Mädchen fönnen das nidyt fo gut bes jgab mir Linderung von ber aller- 
as ſie derlan te für all die Bedürf- Sie damen nicht, fie ſchrieben nicht ſorgen, und ein Diener iſt überhaupt erſten Doſis an und ſeitdem ich dabei 
ie an Scmeiderin, Hüten, Hand- | md Iteßen nichts von fich hören. | diel anftändiger. Ir jedem gut ge= blieb, e3 zu gebrauchen, fühle ich qut. 
üben, Tafcengeld. Immerfort Aber auch er haste fih nun lange | baltenen Haufe it ein Diener. Sh|E3 befreite mich bon ben fchredlichen 
uft ſie eiwas — er ſagte nichts. Zeit nicht um ſie gekümmert. Sie habe es von Anfang an eigentlich Schmerzen in der Seite und brachte 
mer brachte fie irgend einen | waren ihm aleichgiltig, tie ihm alles |Tehr fonderbar gefunden, daß mir | meinen Magen in einen folchen quten 
Bramd mit, an den fie das 'glethailtiqg geworben mar. feinen hatten.” |Quftand, daß e3 mir möglich wurde, 
Weib verzeitelte. —— Er war müde. Er fühlte ſich matt. Niti zudie die Achſeln: alle Speiſen zu genießen. Ich ſchlafe 
Es war ihm alles gleichgiltig. Eine Zeitig ging er zu Bett, weil ihm alle „Jeder nach feinen Verhältniſſen. gut; es gab mir eine erneute Kraft 

Stumpfheit war über ihn ge⸗ Glieder wie abgeſchlagen waren, doch Für uns iſt ein Diener unnötiger und ich nehme zu an Gewicht. 

een, daß ihm nichts mehr Ein⸗als er dann in den Deden lag floh Tuxus. Lohn, Anſprüche, Libree 
machte. Er ſaß in ſeinemder Schlaf ſeine Augen. Die Gedan⸗ alles iſt 2 teurer als bei 
Miteller und brüteie über Plänen, Iten quälten und 5* ihn. Er einem Mädchen, das außerdem, ba 


„So?!“ 


* 


bin glücklich, dieſe öffentliche Erklä— 
rung zu Gunſten des Plant Juice ab⸗ 
geben zu können.” Anzeige 


PR 


m 


mir werben ibn einlaven  Mable an dem Tifch nieberzulaffen; | 


| 
| 
| 


| 
| 
| 


| 


| 
| 
} 


\ 


ich vor zwanzig Jahren Ihren Onkel nicht anſpruchsvoll? 
ermordet habe? ... Ach ſo. 


I 


' 
' 


! 


\ 


dächtniß an! Pauſe.) ‚5 Gentimes abſpeiſen, wie 

ag nung ei am u ‚einen beliedigen Bettler. 

r Mann: Sie fahen mich vor) Bedois: Nein. 

zwanzig Jahren... . bor ben Ges) Der Mann: Over mir Jhre alten | 
DmZun u Bedois.) ch} | Kleider anbieten? 
bin Martiy Paginet. Bedois: Nein. 

Bedois (greiff nach dem Meſſer Der Mann: Sie haben etwa 30, | 
—— ** dem Di⸗ 000 Frank Zinſen. Ich meine, wenn 
van): Großer Gott! 


irgend- 


ich bin wirklich gerührt über Ihren doch eine Kleinigkeit? | 
Empfang! Sie find ein Held! ... .| Beboid: Allerdings... | 
Aber warum zittern Sie fo? Meil| Der Mann: Ach vente, ich bin | 
.. Na, | 
feien Ste außer Sorge: ich habe den | 
Bagno erft vor fo furzer Zeit ver- u | 


laffen, daß ich noch feine Eehnfuht aa 
wieder danach empfinde, Und die! (Sure Leber 
zwanzig Jahre Zwangsarbeit, die 


Bedois: Durchaus nicht ... 


Sie mir bis an mein Lebensende eine (Pauſe.) 

Der Mann (ohne ſich von ſeinem Monatsrente von 100 Frank aus= | möglich ihr letztes t renwr tiet 

Stuhle zu rühren): Danke, danke ... ſetzen. . . . 100 Frant find für Sie ben Sie doch Ihrem Herzen einen pfindlichen Gewiſſen! 
Stoß! 


| 


Der Mann: Das freut mid. Jh! (Paufe.) 


ſche): Jawohl, ich habe einen Revol= |par fehlechtefte. Hätte er Zeit gehabt, | find doch einin, und ich muh Ahnen | 


‚hätte er ie in feinem Ieftament fis' ken Dienjt erweifen, wenn Sie mir 


die Rente gleich ein Bierieljahr -vor= | 


‚aus zahleı . 


Bedois: Nur nicht jo haftig! 

Der Mann: Wie beliebt? 

Bedois: Nur nicht fo eilig! 

Der Mann: Was heit 
Sind wir denn nicht einig? 

Bedois: Doch! ... Im Prinzip! .. 
Aber auch nur im Prinzip... 

Der Mann: Was? 

Bedois: Es wäre töricht, wollte 
ich leugnen, daß ich Ihnen mein 
Vermögen verdanke. 

Der Mann: Sehr ſchön. J 

Bedoeis: Und ſicherlich wäre es Material wie G 
meine verbammie Pflidt und Schul: ren, Die 
digkeit, Sie fürfilih zu zelehneit, loder 
wenn... . wenn Gie mir biefes! ar. Asıaeı 
Vernögen nit durh ein Verbre: | m Una ze. 
hen verſchafft hälten! Aber da liegt 
der Haſe im Pfeffer! Einem ————— 4 
brechen verdanke ich meinen Reich⸗ 4 — 
tum, und menn 4 Ihnen die ge: |... Gmittmufter Ar. 8344. WERBEN 
nie Dr ar. für Mädchen im Wlter von 4 bis 10 
wünſchte Nente gebe, werde ich Ihr b 
Komplice! FE 
Der Mann: ... ??? | 


Bedois: 


— 


ürtel und Manſchet— 
Die Aermel kann man lang 
turz machen. 

brauft man 215 
breites und 3, Nard 
36 cl breite! Mu: 


* 


6 . | Siinitimnuiter find unter Angabe der 
Bei dem bloßen Gedan- gewünſchten Größe und ber betreffenden 
gegen Einſendung von 10 
fen! | —— u —— == bie u m 

—— a og | fung der endyolt“, 22 e 
‚Der Mann: Warum Hat e3 ih | Maihingten Str., Chiengo, JH. Ched3 
nicht fchon damals enıpört, als Sie!und Monenorders follten auf „The 
bief? Erbihaft antraten, 


welche ei- , Ubendyoit 69.“ aögeitellt werden. 
em Verbreden ... . ? | 


Vebois: Das ift etwas ganz an-| pie 
deres. | 
Der Mann: Allerdings. Damal3 
handelte es fih für Sie darum, zu) Der Mann: Wenn ich hedents, 
zu ge . .;dap mein Verbreden mir zwanzig 
— imolten Sie etwas für mich | Jahre Amangsarbeit und 48 Frant 
25 &entimes eingebracht hat, Sühnen 
| ...  Idagegen 30,000 Franf Rente! 
Aber nicht unmög= Und Sie find der Ehrenmann!.... 
ich. Man müßte die Kinder belehren, daß 
Bedois: ganzen ſie ihren Urhebern durchſchnittlich 
Welt darf ich die größten Wohlta- |27 Frank 15 Gentimes einbringen .. 
ten erweiſen — nur Ihnen nicht! 27 Frank 15 Gentimes! Diefe Zahl 
Was würde man ſagen, wenn man ſpricht beredter, als die Moral der 
es erführe? ganzen Weli! ... (Pauſe. Er denkt 
Der Mann: Wer wollte es erfah— nach. Plötzlich.) Alſo ich gehe. Geben 
Sie mir mein Meſſere wieder! 
Bedois: Nun — und ich? Bedois (legt das Meſſer auf ein 
Der Mann: Richtig! Ich vergaß Tiſchchen und zieht ſich zurück.) 
Ihr Gewiſſen! Aber noch eben, b⸗ Der Mann: Sie brauchen nicht 
vor Ihr Diener zurückkam, ſchienen ſo ängſtlich zu ſein! Ich habe nicht 
Sie meinen Standpunft voll und die Abſicht, Ihnen Ihren Schmer 
ganz zu teilen? boauch aufzuſchneiden — der Spaß 
Bedois: Im Prinzip . .. ich teil- würde mich zu teuer zu ſtehen kom 
te ihn nur im Prinzip! men! (Er nahert ſich der Tür, kehrt 
Ber Mann: Ja . .. weil Vittor aber um. Bedois retiriert.) ch 
noch nicht da war. tue Ihnen nichts, ich wollte bloß die 
Bedois: Was wollen Sie damit Zigarre nehmen, die Sie vorhin in 
ſagen? Ihrer Angſt haben fallen laſſen. 
Der Mann: (Er hebt ſie auf.) Sie geſtatten 
Aber das kann doch un- wohl? (Er zündet fie an.) Adieu, 
Wort ſein? Ge— ehrenwerter Rentier mit dem em— 
(Er tut ein 
paar Züge aus der Zigarre.) A 
Bedois: Ich bin außerſtande .. . . moſes Kraut ... und in ſo liebens— 
Der Mann: Beichwihtigen Sie würdiger MWeife offeriert . (Er 
hr Gewiſſen und .... mißt Bedois mit einem Blick ſouve— 
Bedois: Bedaure unendlich!.. räner Verachtung.) Undankbarer! 


Sie die Kaſtanien 
Feuer geholt! 
Vedois: Na, hören Sie mal.... 


aus dem 


ben! 


[9] 


Bedeis: Das ift jehr fchwer 
Der Mahn: 


a 


— — 


| a 
Der Mann (bitter): Sie find! — Nicht zu erreichen. — „Sie ha- 


der würdige Neffe Ihres Onkels. ben wohl in der Liebe ſehr trau— 
Sie find ebeniolh ein Heuchler | 
| vn} 

| wie 


tige Erfahrungen gemacht, weil Sie 
fih mit foldhem Eifer dem jtillen 


et.... a, ja, auf Dante 


ih dafür erhielt, daß ich Ihren | Bat tmichtige Arbeit zu verrichten. Unter | Harfeit won Menfcen, die einem | Irumt ergeben?” — „D, ih fage Ih- 


Herrn Onfel ermwürgte, nſtä errichtet ſi 
den Geſchmack an dieſem kleinen — gut. Wenn träge Helft ihr mit 
„Händebrud” für ewige Zeiten ber= | 


9 
dorben. Begreifen Sie jekt, Ivarım 
‚ich vorhin fagte, Sie hätten fi | 
ganz unndtigermweije erfchredt? . . .! 


SH |fih und bören Sie gefälliaft zu! 


Ra, jegt mal kalt Blut! Sehen Gie | 
(Beboid gehorcht.) Uber bitte, nicht | x n ILLS 
dDiefe Miene des Abjcheud und ber 
Beratung! Yhre Haltung ift direkt 


* 
Bi 


Brößter Verfauf von allen Arzueien der Welt, ermürgte! Mas babe ich damit er- 
Ucderatg an babım, Im Shamtcio, 106, 256. Ireicht? ch habe einem Halunfen 


haben mie ,günftigen Umftänden verrichtet fie fie | verpflichtet find, joll man niemals Inen, eigentlich müßt’ ich noch biel, biel 
reinen! . . . 


Gefgieht mir aber mehr faufen!“ 
ganz recht für meine Dummheit:| -—— Zeitvertreib. — „..Was, zwei 
fatt Cie von Anfang an zu berus | Stunten haben Sie an der Theater: 
Sigen, als Biltor fort war, hätte; fajfe warten müfjen, rau Grind- 
th Ihnen drehen müllen — die | fer? fi Ihnen denn da die Zeit nicht 
Anaft hätte Sie Icon gefügig ges |lana gemorden?” — „X bemahre! 
| Gott, jegt bereue ich | Zufälligermweife hatte ich grade vorher 
erft, daß ic Shren Onfel damals |YWenzin eingefauft, und da hab ich 
ineinem Vorbernann die leden aus 
[’m oa gepußt- 


2 


— 
A 





nn 


Nationalgarde acht von den Stand- 
orten gleich ins Lager im Süden. 


Englifdhe Arbeiter bier. 


Balfoue und Genoſſen bleiben Chi— 
cago fern. — Einladung des Stadt- 
rats an bie italieniihe Kommiffion. 
— Staatlihe Zulage für Soldaten. 


Alle Einheiten der Nationalgarde, 
auch die jet im Bunbesprenft befind- 
ichen und Die noch nicht einberufenen, 
werden ungefähr am 25. Juli in 
‘bren Standorten mobilifirt werben, 
dann noch zwei Wochen bort bleiben 
und darauf nach einem Uebungslager 
im Süden abgepen. Die beabjictıgt 
gemwefene Mobiltfirung in Spring 
field wird dadurch ausgeſchaltet. Die 
Ausrüſtung der Truppen kann nicht 
bor dem 10. Auguſt bewerkſtelligt 
werben, 

Mer kein Soldat iit, hüte ſich, 
einen fhakifarbigen Sommeranzug 
anzufchaffen, denn das Tragen eines 
Unzugs, der einer Soldatenuniform 
glercht oder ähnelt, it jtrafbar, wird 
mit Haft und Geldftrafe geahndet. 
E3 madt feinen Unterjchied, ob der 
Anzug tanariengelb oder fafieebraun 


ale 


ner Zufammentunft im Hotel Atlan- 

tic beichloffen, ben internirten Matro- 
fen der beiden Hilfätreuger 500 Pa- 
tete Yabat, 1000 Cigarren und eine 
Kifte mit Büchern und deutfchen und 
ameritanifchen Zeitjchriften zu fehil- 
ten. 

Die Regiftrirung von Kranfen und Ge: 

fangenen. 


Mayor unterbreitet Stadtrat Na- 
men von neun Schnlrassfandidaten. 


— 


Entiheidung verfihoben. 


| 


Unter dem MWebrpflichtgefeg wer⸗ 
‚ben diejenigen Dienjtpflichtigen, mel- | Sonderfigung des Schuirat? auf beute 
‚Ge zu frant find, um fich nach dem 
‚Etimmplaß ihres Wahlbezirts zu 
begeben, nad) Donnerstag daheim | 


| 
| 
| 


Nahmittag einberufen. — „Public 
School League“ indoffirt fünf Kandi- 
baten. — Drei Shullommiffäre wie: 
oder im SKrantenhaufe aufgefuki) derermannt, 
werden, um fich dort einfchreiben zu 
ialfen. Doch müffen fie in der Kanz- 
let des Stadtſchreibers Igoe ſchrift-⸗ 
lich durch einen Vertreter ſich eine gen von neun Mitgliedern des 
—— erbitten laffen. Schulrats, deren Erledigung bis 
— er — zur nee — — 
en au ie J 8 y5 Juni verſchoben wurde. Beſtätig 
gefängniſſes und Arbeitshauſes regi- der Stadtrat die Ernennungen, ſo iſt 
ſtriren. der neue Schulrat, der unter dem 
| Perfonen, welche , in Chicago ;u neuen Schulgejet elf Mitglieder um- 
‚Bejuch find und nicht wieder am >. | faßt, bolljtändig, da der Mayor be- 
|yuni babeim jein werben, können reits zwei Mitglieder, Jakob M. 
'Tich hier in der Kanzlei des Stabl-|"oeb und Frau Frances Thornton, 
ee — 
hre Regiſt gskarte dar —2— nungen eine ſtarke Oppo- 
Ctadtfchreiber ihres Yeimatsortes  jition geltend madyen wird, it als 
— u. en er | ſicher anzuſehen. Die Public == 
iger al3 30,0 an- League, eine vor einem Jahr ge— 
‚tälfig find, an ben Sountyfehreiß:z | gründete Vereinigung, die mährend 
—— und einen Briefumſch ag — Kampfs gegen den Lehrerver— 
Briefmarke beilegen, damit jener Bes | hand ins Leben gerufen wurde, ver- 
Iamte die Karte zurüdihiden famı.| sffentlichte deitern einen Bericht 


Mayor Thompjon unterbreitete 
geitern dem Stadtrat die Ernennun- 


it, er ift verboten. ‚ az 2 De Ge te N 

Das Erfte Jllinoijer Kavallerie- Perionen aus johen Heinen Sta —* ‚hber die neun Schulratsfandidaten. 
vegiment, von dem berichtet tourde, erhalten bie Reoiftrirungstarte au) | Sie bezeichnet drei der Ernennungen 
daß es zum Dienft in Frankreich in m Da 
J —— — ſondern beim Countyſchreibet. Eben⸗ Fällen 
erden würde, wird bleiben was es ſo ſind auf Reifen befindliche dienft- 
it, denn die Cohivierigfeiten der |bflichtige Chicagoer gehalten, im ber | nenmungen. 
Auzrüftung find zur Zeit unüber- | Stabt mo fie fich gerade befinden, ſich ſtern auch 
windlid. Das Regiment mit den er 
forderlichen Geſchützen zu verſehen, 
würde über ein Jahr Zeit erfordern. 

Kamen unerwartet. 


Unerwartet früh, fon geitern 
Abend anjtatt heute, famen bie Mit⸗ 
glieder der engliſchen Arbeitertom- G. Zowler in den Tod getrieben. 
miſſion aus Elthart, Ind., an. Sie Auf den Geſichtern der Zöglinge 
wohnen im Hotel La Salle und kom⸗ der 3. Klaſſe der Headley Schule, 
men heute mit Vertretern der Chicago Nr. 2109 Lewis Straße, ipiegelte 


vor dem 5. Juni an © 
Naoe einzufenden. 
— 
Das gefährlide Alter. 


denen 


E : “) * * 
Nervöſe Störungen haben die Lehrerin Zugehörigkeit 


ihre 


zu erwarten. 


Federation of Labor, dert Woman's 
Trade Union League, des ſtaatlichen 
Verteidigungsrates und des Chica— 
goer Kriegsausſchuſſes zuſammen. 
Die Herren find auf Erfuden ber 


American Federation of Yabor nad | 


Amerika getommen, um bie biejigen 
Zuftände und Verbältniffe und die 


Stimmung im Lande fennen zu ler= | 


nen, um die amerilanifchen Arbeiter- 


führer und Kapitaliften por den tyeh: | 
lern zu warnen, welche in England | 


gemacht worden find, und um ihnen 
die dort aejammelten Erfahrungen 
mitzuteilen. 


Sräfident der Transportarbeiter; C. 
MW. Bomwerman, Parlamentsmitglied 
und Vertreter der enalifchen Gewert- 
ihaftsfonferenz; Xojeph U. Dapies, 


einer der Gefretäre von Lloyd George 


und 9. W. Garrod, Mitglied der eng 


ihen Rommiffton für Munitionäsges | 


ichgebung. 

Die britifche Miffton in den Ver— 
einigten Staaten, Yord Balfour und 
Genoſſen, 
tommen. 
Cormick geſchrieben, 
ſchäfte ihn leider ſo lange in Waſh— 


Balfour hat Medill Me 


ington zurückhalten, bis es die höchſte 
Zeit für ihn ſein wird, nach Canada 


Andere Mitglieder der 
hätten 


zu eilen. 
Kommiſſion ſagen, ſie 


Staatsdepartement ſie dringend er: 
iucht hätte, noch länger in Wafbing- 


ton zu bleiben, um noch an ein paar 


wichtigen Konferenzen teilzunehmen. 
Dies ift die amtliche Lesart, nicht 


amtlich aber will man mifjen, da | 
die Engländer einen Befuh in Chi: | 
porgehabt | 


ago gar nicht bejtimmt 


haben, weil fie infolge der bekannten | 
des Bürgermeiiters 


Stellungnahme germei 
eines herzlichen Empfangs in Chicago 
nicht Sicher zu fein glaubten. 


Italiener eingeladen. 


Der Stadtrat hat die in Wajh: | 
ington weilende italieniſche Kommiſ- 


ſion eingeladen, nach Chicago zu 
tommen. Ueber hundert Bürger, piele 
von italieniicher Abftammung, mer- 


den den Empfangsausfhuß bilden, 
angenommen | 


falls die Einladung 
wird. 

In den Räumen des Sculrats 
verfammelten fih Vertreter Der 
Stadtverwaltung und mehrerer gro- 
ber Korporationen, um eine Beine: 
aung in Fluß zu bringen zugunften 
der Zahlung von $1 den Tag feitens 
des Staates an jeden gem 
Xllinoifer Soldaten in der Armee. 
Einen Dollar zahlt ihm die Bundes 
regierung. Ein Ausihuß, befjen 
Vorfiger I. Kent Green ift, wurde 
ernannt mit dem Auftrage, Jich die: 
ſerhalb mit Gouv. Lowden, 
ſtaatlichen und dem nationalen Ver— 
teidigungsrat in Verbindung zu 
jegen. Da in Jllinois etwa 40,000 


Mann eingezogen werben follen, fo Yanditen teil — befinden jich ver: |daten Arnold und Gannon. Bezüg- ides Dial, wenn Ybr ein Hühnerauge 


würde die Ausführung des Plane 

eine tägliche Ausgabe bon 340,000 

aus'dem Gtaat3jädel bedeuten. 
Verkauf von „Freiheits“ Bonds. 


Vertreter aller zum Bankverein 
gehörenden Banken faßten geſtern den 
Plan, die großen Kaufhäuſer aufzu— 
fordern, Kriegsbonds von den Ban— 
ten zu faufen und fie dann in ihren 
“äden tote andere Waaren an das 
Publikum abzufegen. €3 mürden 
dadurch den Käufern viele IUmftänd- 
lichteiten erfpart. Die Banten mol» 
Yen auch Kriegsbondzertificate zu $50 


Die Gäfte jind James | 
9. Thomas, Parlamentämitglied und | 


wird nicht nach Chicago: 


ihre | 
Neifepläne ändern müljen, weil das 


dem | 
| Park Hofpital mit dem Tode ringt. \ratsfandidaten die jegigen Schul: | 


a. ‚geitern, dad Scyulratspräafident 
'jih beute tiefe Trauer, als ihnen | Qpeb auf heute Rahmittag eine 
der T 
| lehrerin, 
Gertrude omler, mitgeteilt wurde. 
| Frl. Fowler, die jahrelang Xeb- | 
rerin in Springfield, SIl., geweien 
war, fam vor ctiva drei Jahren nad) 
Chicago und war fetiber an der bor- 


| gegeben worden ijt. 
Die Ernmennüungen. 


‚die der Mayor geitern dem Stadtrat 
S z ige unterbreitete: 
\erivähnten Xehranitalt tatıg. | Bür sier Sabre: 
Nervöfe Störungen zwangen fie, pr 8 — 
vor etwa drei Wochen, um Kranken DEorg ———— 
Hart Hanſon. 


Für drei Jahre: 
Frau E. G. Snodgraß 
Dr. Sadie Bay Adair. 
Für zwei Jahre: 
Richard C. Gannon 
Anthony Cgzarnecki. 
Für ein Jahr: 
E. J. Piggott. 
Charles S. Peterſon 
Ernſt J. Kruetgen. 


urlaub einzukommen, der ihr auch 
bewilligt wurde. Durch ihr Leiden 
zur Verzweiflung getrieben, machte 
ſie nach mehreren erfolgloſen Selbſt- 
mordverſuchen heute im Hauſe ihrer 
Schweſter Georgia Pickett, Ser. 
‚4155 Stenmore Mve., bei der fie 
|wohnte, mittels Narboliäure ihrent | 
'Dafein ein Ende. Die Leiche be- | 
findet jih in Beitattungsaeidäft 
Nr. A717 Broadway Move. Dort 
wird auch der Kloroner jeines Aıntes | 
walten. 

Die 5djahrige 
berg durdyjichittt ji beute in ihrer ‚rat jet an. 


mit einem Rajtermejjer die Kehle des Straßenbahnerverbandes Nr, 
und verblutete, ehe jie aufgefunden 308 und war früher Motorführer, 
wurde. rau Freudenberg Ffränfelte Er iit 50 Sahre alt. Hart Hanfon 


nend geijtesgeitört, als fie die Ver- bis 1910 mit dem Schulbuchverlag 
zweiflungstat ausfübhrte. _ 19.8. Doan & Eo. aflozirt war. Er 


‚ihrem Gatten verſuchte 
‚2Sjährige Nittie Penivell 
Mohnung, Nr. 7315 
ihrem XZeben durdy Trinfen von) 
Sie murde jedod) 


ı gebradıit. 


— — — — 


Angeblich identifizirt. 


‚ihre Ausbildung 
Hochſchule. 
Adair iſt Aerztin und gehört zu de 
konſultirenden Aerzten 


— 

Polizei behauptet, jetzt drei der fünf 
verwegenen Räuber in Händen zu haben 
Drei im Gewahrſam der Polizei 
vefindlihe Männer wurden gejtern |jjt Mitglied des Womanz City Club 
angeblich mit Beſtimmtheit als Richard C. Gannon iſt Präſident Ber 
Teilnehmer au dem am legten | Sllinois Commercial Mens Nijocia- 
Samstag Vormittag verübten tion, Neifender für Franklin Mac 
frehen Raubüberfall an der Racine  Peagh & Co. Er ilt in Irland g 
Ave.-Haltejtelle der Metropolitan |horen. Anthony Czarnedi, ein 
'Sodbahn identifizirt, bei dem An | Deutichpole, 39 Nahre alt, iit ein 
'geitellte der Strumpfbandfabrifan- | geitungsmann ud iwar früber Mit. 
ten W. Stein & Co. um dte zur | lied der Wahlbehörde. E. J. Pig— 
Lohnauszahlung beſtimmte Summe gott war lange Jahre Kaufmann, 
von 87000 beraubt wurden. Die hat ſich aber vom Geſchäft zurück 
Drei ſind William Rooney, früher gezogen. Charles S 
blich ein von den Gewerkſchaf- Präfident der Peterf 


i 
I —= 


ange 


| erit fürzlich don der Anklage frei-|der gleichnamigen lithographiſchen 
\gefprohen wurde, einen gemiflen | Firma. 
‚Sohn Coonen ermordet zur haben; | 
Joſeph Dunne, alias Thompſon, 
| 


Teilweiſe indoſſirt. 
uͤnd Willie Martin, der mit einem doſſirt in ihrem geſtern 
Schuß im Unterleib im Jefferſon 

Die beiden Anderen — befannt- ratsmitglieder Piggott, Kruetgen 
Eh nahmen an dem Ueberfall fünf!und Beterfon und die neuen Standi- 


mutlich unter den weiteren jiebzehn, 
im Zufammenbang mit den Raub 
| auf allgemeine Verdadhtsgründe hin 
verhafteten Perſonen. Frau Agnes 
Martin, Schwägerin von Willie dem 
5— Ehefrau von deſſen Bruder nicht wegen ſeiner früheren politi— 
Fred Martin, ſoll angeblich dem ſchen Beziehungen. Bezüglich Dr. 
Seutnant Larkin von der Bezitks- Adairs erklärt die Liga, es ſcheine 
Lake Straße ein Ge— ihr, als ob ſie mehr aus politiſchen 

denn aus anderen Gründen ernannt 


wache an der 

ſtändniß abgelegt und ibm Die 

Namen der fünf Wegelagerer ver- worden ſei. Aus dieſem Grunde 
müſſe ſie ihre Indoſſirung ver— 


raten haben. 
— ſagen. 


Vom Schwager erſchoſſen. 


Liga keine Empfehlung. Hanſon 
fann fie, wie fie erflärt, nicht indoj- 
jiren ivegen jeiner Verbindung mit 


| 


| 


Des Onkels Koſtgeld. 


ı  Holgendes find die Ernenmungen, | 


und $100 an folde Leute verkaufen, | 
welche aleich den vollen Betraa zu‘ in der Anlage der Drudereifirma | 
bezabien wünfchen und Fi auf das Nderman & Quigien, 729 Ban Bu: 
Wzablungsverfaßren nicht einlafjen ven Str., wurde heute der 32jährige 
mollen. Dre Hertifilate lönnen dann Farbige Ufher Allen, Nr. 4056 
ooın 15. Nuni ab bei den Banken ge- | State Str., von feinem Schwager 
gen die Bonds ſelbſt ausgetauſcht und Maflegenoffen Charles Adler 
werden. erſchoſſen. Zwiſtigkeiten über Ar— 
— |Peitöverhältniffe führten angeblich zu 
bat bei jeis!per Bluttat. 


Margaret Enright, 2946 GSiüp. 
Bart Noe., hat ihren Ontel Timothy 


und Belöftigung. 
fehr jparfam jein, weshalb feines 
‘einer dreizehn Kinder ihn ernähren 
mollte.. — 


Liebeſgaben. 
Der „E. €. 9. Tiub 


u 


Grnenmungen zum Sänleat. | 


| 
| 
| 


‚regiftriren zu lajfen, und ihre Karte | cine Sujchrift zuging, die verlangt, | Galt; Samstag, den 26. Mai, Erit- 
tadtfehreiber ya der Stadtrat Schirlratstandida- | cufführung von „Das Kuchusei” 
"ten die Beitätigung veriweigere, die | Sonntag, den?27.Mai, Nahmittags, 
‚ch nicht für Wiederanftellung der | „Der heilige Rat“, Abends, und 
entlajfenen 38 Lehrfräfte erklären, | Montag, 
zum Kuckucksei“; Dienstag, den 29. Mat 


| Lehrerverband die Stellung Loltete, | fhlieft dann 
it auch bon diefer Seite Oppofitton | Goethes „nauft“, einem Ehren— 


| 


Beträchtliches Auffehen erregte 8 | Seidemann. 


od ihrer verehrten Mafjen- Sonderjigung des Schulrats einbe- 
des 52 Iahre alten rl. rufen hat, deren Zwer nicht befannt | Teranitaltet nädften Sonntag aus drei 
| 


I 


I 
nicht beim Liefigen Stabtichteiier, | als unbefriedigend, fällt in zwei|rung. Donnerstag, den 24. Mai, | 
fein *"abjchliegendes Irteil | gibt e& nochmals die übermütige | 
'umd indojiirt die anderen vier Er- |Pofje „Der mitde Theodor“ ; zyrei- | 
Da dem Stadtrat ge-|tag, den 25. Mai, „Wobltäter der | 
von Gewerkſchaftsrat Menſchheit“ mit Franz Kirchner als 


Gaſtſpiel der Milwaukeer 
Noch zwei Neuheiten. — Schlußvorſtel— 


Hans Merr als Saänger. 
Liederabend im Blackſtone Theater 


lung wird Ehrenabend für Seidemanu. bringt Fülle ſchön geſungener Lieder. 
denen Hans Merrx hier lebt, um in 
der Milwauk ollte viele, die noch ne N 4 * 
— ————⏑———— der Erzdiözeſe Chicago den Geſang 
die Truppe anzufehen, veranlafien, der Fatholiichen Kirche neu einzurich— 
und damit | DT SER. * 
dem Unternehmen neben dem ge, | GET, ein tiefgründlicher Stenner des 
— — —— Können als ausübender Sänger iſt 
Es iſt tatſächlich nicht zu verſtehen, erſt geſtern abends einem weiteren 
x 1 en 
wie ſo viele, die immer den Wunſch Weite befannt geworden. Cs war 
iches Theater in Chicago zu chen, eine eigenartige Sammlung von 
in } flihes bier tft, |”; 4 Et 
nun, da ein fo bortreffliches bier * einer warmen, wohltönenden Stim— 
deutfches Theater, in welcher Form | ME und ınit einem Empfindung3- 
immer, für die nächite Sailon nicht ; - 
ichr ermutigend —* en Non ik | ganzen Mbends im Banne hielt. 
* beſonders von Opernſängern bei 
mag diefe Wodye für das Schidial |, =. ® 
m —— im 3 ſolchen Anläſſen ſo gern geſungenen 
Der Spielplan bi8 zum Ende des | feine Fünftlide Steigerung der Wir: 
Sastipiels iit jo aufgeitellt, da die | a u 
de3 Saitipiels den größten Anklang | 
gefunden haben, nochmals gegeben | 
Neuaufführungen. 
Heute wird der luſtige Schwank 
morgen kommt, da „Frau Majas 
Rache“ infolge Erktankung des Hrn.“ 


. — M 
Die Schlußwoche des Gaſtſpiels Man hat 
nicht Gelegenheit gehabt haben, ſich 
dies nunmehr zu tum, ten, erfahren, dab ersein berjtändi- 
Weſens des Geſanges ilt. Sein! 
ten materiellen Erfolg zu geben. 
Kreiſe von Hörern in erfreulicher 
ausgeſprochen haben, ein gutes deut— | 
Liedern, die er geitern fang, mit 
fern ‚bleiben. Da dies für 
ausdruck, der Die Hörer während des 
= J Hans tdi 
nrüffen fih do alle Klar fein. So | dans Merz verzichtete darauf Die 
i Schlager“ Fr fuchte 
Winter die entſcheidende werden. „Schlager“ zu bringen. Cr fuchte 
jenigen Stücde, welde im Verlaufe | 
werden, dabei aber auch) eine Anzahl 
„Seflas der Story“ wiederholt, | 
Boder vom Spielplan abgejett iver- | 


den mußte, „Der heilige Rat“ von 


&anghofer nochmals zur Auffüb- | 


| 
; 
| 
I 
| 


28. Mai, „Das 


| 
| 
' 


| 


abend für den Spielleiter Conrad | 


den 


da3 Gajtipiel mit Hand Merr. | 
fung im Programm vom — 
und dunkleren zum leichtfaßlich bein! 
teren. Gr ftellte es als Yyrifer zu⸗ 
ſammen, der er iſt und der nur auf 
dieſem Gebiete durch ſein vornehm 
künſtleriſches Können wirken will. 


Sans Marr bejigt für den lyri— 


— — — — — 
Lincolu Stat lud. 


Turnieren beſtehendes Statfſeſt. 
Am kommenden Sonntag, punkt ſch ng ein 
3 Uhr Nachmittags, veranitaltet der | der Mittellage äußerst wohllautende | 
„Lincoln Sfatflub“ in feinen Kb. |und boll Elingende Bariton Stimme. | 


* A a —2 Io r — J— 5 
räumen in der Lincoln Turnhalle, Ihre ſorgfältige Durchbildung und 


Diverſey Parkway und Sheifield ſein feines Verſtändniß für Nuancen | 


ı Abe., 
‚ftehend aus drei zu gleidher Zeit 
ſtattfindenden Skat-Turnieren, und 


82.00. 


| Spielern ütberlaffen, ob fie 44 Cent | 


| 
+ 
I 


Bon den neun Schulratsfandida- | Nichoff it Sfatmeiiter. Die Breis- | 
‚ten gehören die legten drei, Piggott, | gewinner werden in der „Abend: | 
Amalia Freuden: | Peterjon und Kruetgen, dem Schul- | poft” befannt gemadt und erhalten 
| George B. Arnold it ibre Cheds 
6 feine © Wohnung, Nr. 114 ©. 50. Straße, Mitglied der Vollziehungsbehörde | darauffolgenden Donnerstag. | 
da eine Ge- | 


! 
} 
I 


feit einer Mode ınd mar anfchei- |iit ein Buchhändler, der von 1896 | Wollte fi verg 


| 


Nadı einem Wortweciel mit iſt nach der Angabe Mayor Thomp⸗ Süd Robey Str. traf ſich geſtern 
heute die ſons Präſident der Chicago Book Abend mit ihrem Schatz Walter 
in ihrer Co. Hanſon iſt 46 Jahre alt und Feſſelmeyer, einem dem 2. Illi Re — — 
Wabaſh Ave., ein perſönlicher Freund desMayors. noiſer Infanterieregiment angeböri— das irdiſche Eelement ſtark vertreten 
Frau E. G. Snodgraß, Gattin gen Vaterlandsverteidiger, au Jack— 
Karbolſäure ein Ende zu machen. eines Zahnarztes, iſt eine Schweſter ſon Boul. und Weſtern Ave., und 
noch rechtzeitig des verſtorbenen Alderman Frank hold darauf gerieten die Liebesleute 
entdeckt und außer Lebensgefahr S. Race. Sie iſt in verſchiedenen in Streit und trenuten fich Irene 
Frauenvereinen tätig. Sie wurde dachte, daß nun das Leben gar zu 
1869 in Chicago geboren und erhielt traurig ſei, und nahm Gift. 
ung auf der Auſtin wurde nach dem Countyhoſpital 
Frau Dr. Sadie Bay üherführt, wo ſie gute Ausſicht au 
u den baldige Geneſung hat. 
des ſtädti⸗ 
ſchen Schwindſuchtshoſpitals. Sie 11 


e⸗ mütig geweſen ſein ſoll. 


’ 
| 
\ 
| 


| 


} 


| 
| 


. Beterjon ijt | 
5 — on Linotyping 3 
oͤhnlichen ten gedungener Niederſchläger, der Co. E. J. Kruetgen iſt Bräfident | Y 


| 
| 


Die Public School League  in- |; Sagt, wie die Wundheit von Hüh⸗ 
veröffent⸗ | 
lichten Bericht über die neun Schul: | 


| 
} 


lich der Frau Snodgraß macht die ſ 


| 


| 


| 


Schulverlagsgeigäft, Czarnedi Diertel Unze einer Droge Freezone 
| genannt für wenig Geld zu haben ift 
ı;n irgend einer Apothete, aber Yo 


| 


Haut zu befreien. 


t 
| 


Enrigbt, einen reichen Wittimer, im |net jofort und e& wird behauptet, | 
ı Superiorgericht auf $25,000 verklagt | daß irgend einen Leihborn auftrod- 
al3 Entgeld für zwmölfjährige Pflege net ohne die umgebende Haut zu ent- 
Dntel Tim foll | zünden oder auch nur zu irritiren. 


1 


be. |laht ihn dieje cher 


I 


verhalten ımd 
niemals migbrauden, um Effefte zu | 
erhafhen. Er jpricht seine Terte‘ 
ala: | mit vollfommener Deutlidhkeit in 
6 Ein Räuberffat-Zurnier, Eintritt | beiden Sprachen, in denen er geitern 

tang, int Englitchen -nicht weniger | 
ols ım Deutichen. Er paßt jeinen | 
Sefühlsausdrud, den er durch den | 
Wohlflang derWtelodie unteritreicht, | 
den Worten der Lieder an, die er 
lirigt. Und da er fichtlicy mitempfin- | 
det, was der Dichter wusdritdt, | 
fommt cben jene unmittelbar. zu | 
Herzen achende Wirfuna, die das 
Weien, der Ziverf des Lie 
iſt. 

Schubert liegt ihm beſonders. 
„Der Lindenbaum“ und „Der Dop— 
pelgänger“ unter den Schubertlie-— 
dern machten den tiefſten Eindruck, 


ein großes Skat-Feſt, 


Gin Skat-Turnier (einfacher 
Sfat), Eintritt 50 Cents. | 
Bei legterem Qurnier it c& den | 


den Bunft oder niedriger jpielen | 
wollen. Sedes der drei Turniere | 
wird für ſich berechnet. Herr Louis 


derianges | 
} 


ipäteitens bis = 


ee nn 


Dumme Gans! |Bolfölteder von Brahms eingerichtet | 


iften, weil sie ji mit und Hugo Bruedler® Wertonunz | 

gen aus dem „Trompeter von Sät- 
1015 | fingen“ Tamen. zur reichten Gel- | 
‚tung, Bon ganz beionderer Schön 
‚heit und vom Publifum, in dent die | 
tatholiſche Geiſtlichkeit und ſomit 


ihrem Schatz gezankt hatte. 
Die 17jährige Irene Metz, 





war mit größtem Intereſſe aufge- | 
nommen, waren die irdifchen Ge- | 
Hänge nmtit der von Mi5 WM. Emerfon | 
Neill hochmuſikaliſch gegebenen 
obligaten Violinbegleitung. Die! 
Si. | Eigenart der irifchen Melodie und! 
Z dieſe aus der Volksſeele geſchöpfte 

Wiſchung des Melancholiſchen mit 
der Innigkeit der Liebe zur Scholle, 

die in den Gedichten von Thomas 
Moore zum Ausdruck kommt, brachte 
|der Sänger eindringlich zur Geltuna. 
In fein disfreter Weife begleitete DE. | 
jcar Deis die Gefänae. 


| 


| Bevorfiehende Vergnügungen. 


Im Morridor des Hauies Nr. 
39 S. Babafh Ave. erihoß jich 
geitern der KLeichenbeitatter E. L. 
Iruar von Gasport, \nd., der in- 
fclge mangelbaften Geſundheits— 
zuitandes feit längerer Zeit jchwer- 


an 
n 5% 


— ——— Die Progreß League Mr. 


« . . { tited Leagne of America, feiert ar 

Wer fein Grundeigentum ver⸗ Konmenden Zamstag ibr 38. Stif 
faufen till, erreicht, Ihnell feinen | tungsfeit in leiners Halle, Halited | 
Hmed duch eine Heine Anzeige ‚in | Straße, mit Nongert, komiſchen Vor— 
der „Abenbpoft“. 


= 


| 
Ur 


trägen, Ball und Verloſung wertvoller 
Gegenitände. Das Stomite, Nofeph Hop= | 
pe, Vorjikender, G. Schölgel, Sof. Ges 
lard, ‚Frieda MWitteldbah, Nuauite | 
Pabit und ©. Sleppien, it fleibig an | 
der Arbeit, um den Mitgliedern und | 
| Gäiten einen vergnitgten WMbend zu be=| 
| reiten, aud an guten ®etränten und 
| Speilen toird e3 nicht fehlen. Das| 
Felt beainnt um 7 Ubr Abends. Ein: 
tritt foltet 25 Ets. de Berfon. ede) 
meipe, unbejcholtene PBerfon von 18 big | 
55 Sabren fanı gegen Entrichtung | 
| einer Torichlagtgebübr von $1_ an dies 
ıjem Abend aufgenommen werden. Die | 
F Leggue zahlt 85 die Woche Krankengeld, 
Hoſpitat⸗Rekords zeigen, daß je: | 8100 Cterbegeld umd berfidert ihre | 
Mitglieder zu $500 bi3 $5000. | 

= I „N — F 2 * 2 I 
chneidet Ihr Mundſperre oder Blut⸗ I nenn ri ee e 5 
bergiftung risfirt und zwar unnd- Social and Aid Society ber: 
tig wie eine Eincinnatier Autorität | anftaltet am fommenden Samstag, | 
behauptet, die Fuc erzählt, daf eine | am Pfingitfonnadend, ein großes Mais 


Gneidet Dies uni. Ting 


a 


nerangen bejeitigt wird und 
man fie geade heranshebt. 


eit, verbunden mit Bauernball, in Sad | 
Halle, Nr. 1764 Larrabee Str. Behrttie| 
gungen aller Art, Berlofung einer jchö- | 

nen Mailcone, gejelliges Zufammenfein | 

genug um bie fFüße von allen harten | tnd a ——— ———— | 
5 lung liefern, um Allen ein paar recht 
und weichen Hühneraugen und harter ı vergnügte Stunden au bereiten. Da der! 
Se tut einfah ein » Tropf Verein es —2 ze Mitgliedern | 

- In paar Zropfen| ımd Gäjten nur das Beite zu bieten, das | 

babon an ein empfinblides, fchmer- | für Iprechen vergangene feite. In dies 
zendes Hühnerange und die Wund- Tem Abend werden neue Mitglieder im | 
beit ift augenblidlich wen. Bald Alter von 18 biö 55 Jahren, ohne ärzt- 
‘ eö I. liche ‚Unterjuchung aufgenommen. Der | 
arauf könnt hr das ganze Hühner-) Kerein bezahlt S Wochen rantengeld im | 
auge bherausheben ohne Schmerzen, | Kabre, $5 die Woche, und ein Sterbegeld | 
t3 zu $300. Anfang des Feites 8 Uhr 

Wurzel und Alles. I au $ — pi Kerfon ein 
\ ; s ä Abends. Kr 39€ Die „Berjon. Etn= | 
Dieſe Droge iſt kleberig, aber troch⸗ trittskarten ſind bei allen Mitgliedern 
ſowie auch an der Kaſſe zu haben. 


Sein erſtes Maifeſt veranſtaltet der 
Zincoln Rebeca&lub Wr. 762, 
J. O. O. F., in der Alt Heidelberg Halle, | 
1500 Sedgwick Straße, am kommen— 
den Samstag Abend. Ein aus 
den Mitgliedern ‚Laura Schulze, 
Wugeige Obermeiiterin; Minnie Hinkel, 


* 


I 
| 


Talld Eure Gattin hohe Abfäte 
iränt mird fie fich freuen dies zu er- 


ahrtu. 


in den Monaten, ſeit 


Unfermeifterin; ‚Erna Schade, Nath. 
Hanfel, : Henriette Stiederlen, Haitie 


Stammer, Kath. Hreifcher, Anna Meier | 


und R.. Schulze heitehendes rührige3 | 
Komite bat dafür geforgt, daß alle Be: 
ucher recht vergnügte Stunden verbrüt- 
nen erden. NMlle Orbensmitglieder, 
Freunde und Velannte find eingeladen. 
Das Feit beginnt um 7 ihr. Eintritt3- 
farten foiten 25 Cents. 

Der deutichanterifanijche Unterſtütz— 
ungsverein Tue Rehtundiheue 
Niemand (Hauptverein) beranital- 
tet amt fonımenden Samstag Abend, 
in Siebens Halle, 1457 Clybourn Ave. 
eine Agitationsverſammlung nebſt Ball. 
Nach den in letzier 
Hallen erzielten Erfolgen, hofft 
Verein, auch in dieſer Halle viele neue 
Mitglieder zu erwerben. Männer und 
Frauen im Alter von 18 bis 55 Jah— 
ren, welche vom Arzt für geſund ertlart 
werden, werden an dieſem Abend frei 
in den Verein eingeführt. Für gute 
Unterhaltung und Muſik iſt geſorgt. 
Vorherige Anmeldungen nimmt entge- 

en Gujitad Wendt, 3050 Greenview 
be. Der Eintritt foitet 15c, zahlbar 
an der Kafte. 

Die Irving Bart Loge Nr. 
19, Orden der Hermannzichweitern, 
wird am fommenden Samstag Abend, 


in der Halle des Erzeliior Barf, Irving 


Bart Boulevard und Drake Aben ihre 
Beamten öffentlich inſtalliren. Die 
Einführung bei den Hermannsſchweſtern 
iſt bekanntlich ſchön und eindrucksboll, 
und daß ſie auch bei dieſer Gelegenheit 
ihre Wirkung auf Herz, Gemüt und 
Sinne der Anweſenden nicht verfeblen 
wird, iſt ſicher, denn ein tüchtiger Vor⸗ 


kehrungsausſchuß, an deſſen Spitze Prä— 


ſidentin Katharine Otto ſteht, hat die 
Leitung des ganzen Feſtes in Händen. 
An die Inſtallirung wird ſich ein Ball 
anſchließen. 
Cents. 


Zeit in anderen 
der 


Die Beteiligung koſtet 15 


Tr — — 

He I! LGOHOL-3 PER GENT. 4 
| RER) Alesetabie Proparationfräs 
w ‘- simifatingtkeFood by Regula- 

a tinethe Stomachs and Boweis d 
OR ‚INFANTS. 
| 


I Therety Promoting Digestion 
| BEREBRERN: Cheerfulness and Rest Gonta‘2$ 
dF neither Opium, Morphine ns‘ 


| * nn 

AhelpfulRemedyior | 
| * Gonstipation and Diarrhoea.; 
| | and Feverishness anı 


Loss — Infancy. 


"einer 


ik resıltingterefrom-in 
Ein große: Maifeit mir Verlofun N FacSimife Signature of 
Waifrone bveranitalten Die — Aka: 
itrifte 387 und 409 des Deutjicden! EA MIR! 
Unterftüßunasbundes am | KURS —— Govpse M 
lommenden ZSamitag Abend 7 hr im) Ser Teure GENTAUR K | 
Richters Halle, 2100 Belmont Avenue. | NEW YORK — 
Eintrittskarten koſten im Vorverkauf " a46months old 
25, an der Kaſſe 35 Cents die Perſon. her LEER SCENTS 
Dewerber um Aufnahme Werden an 6% Bye — 
dem Abend für 50 Cents anſtätt des en 
üblichen Beitrittögeldes von $2.50 auf- | 
genommen. Das Komite, welches durch | 
gediegene Vorkehrungen einen vollen | 
Erfolg des Feſtes berbeigufübren be= | 
mübt ijt, beitebt aus den folgenden | 
Herren und Damen: Paul Pappendorf, | 
Eha3. Richter, Kol. Hofbarner, Nobert | 
Bepernid, NRofalie Nies ıumd Anna! 
Friedrich. | 
Ein mit Ngitatton verbimdenes Mai: | 
fränzden veranitaltet der Deutfche | 
Verein Prinz Heinridh Mr. 


I 
! 
| 
al 
| 
| 


I 
l 


I 


Gin Nuhaltspunft. 


einer jchönen Maifrone. 


| dem Aſhlan 
Aſhland Ave. und Addiſon Str. Er ver— 
| anitaltet dort ein großes Pifntf mit den 


| die 


am kommenden Sonntag in Fleiners | 
| Halle, 1638 N. Halfted Etr., von 2 Ahr | 
Der Eintritt foftet 25) 


Nadhmittags an. 
Cents. Bräfideniin Emma Stamm und 
der Vorkehrungsausſchuß haben eine Ver— 


en Liedergeſang eine, beſonders in loſung ſchöner Sachen vorbereitet, für 
gute Muſik und Erfriſchungen geſorgt 
und verheißen außerdem allerlei Ueber- 


raſchungen. Mehrere Vereine haben 


ihre Beteilignug zugeſagt. 

Der Ambroſius Männerchor 
und der Damenchor geben am kommen 
den Dienſtag Abend in Hörbers Halle, 
2155 Blue Island Mpe., ein Monzert 
nebit Ball, um ibren Freunden Gele- 
genbeit zu geben, friichen Mut zu fai 
ten umd den eilt auf frohe Dinge zu 
lenfen. Beiden Vereinen tit es bisher 
nod) ftet3 gelungen, derartige ;Feite er 
folgreih zu maden, und fie haben jid 
einen mohlbegründeten Ruf erivorben. 
Diesmal baben jie jich bemüht, unter 
der Leitung don Herrn Nojeph Mem- 
mesheimer etwas Muberordentliches 
vorzuführen. Das Feſtkomite, welches 
aus den Sängern Bin. Weimer, Prä— 
fident; Henrh Heeb, 
Trant H. Nilles, Sekretär, und John 


| Schmidt,; Schagmetiter, beitebt, bar die 


aröpten Anitrengungen gemadt, das 
‚seit zu emem wirklich genußreichen für 
die Freunde und Gönner zu geitalten. 
Anfang Abends S Uhr. Tickets im Vor— 


verkauf 25e, an der Kaſſe 356. 


Der deutſchamerikaniſche Unier— 


ſtützungsverein von Hindenburg 


veranstaltet anı Mittivod), den 30. Mai, 
am Gräberihmüdungstag, ein großes 
Maifeſt in Herdrichs Halle, 3400 Lin— 
coln Ave., Ecke Roscoe Str, verbunden 
mit Beluſtigungen und Verſteigerung 
Es wird ein 
ſchöner Damenpreis ausgeſeizt für die 
Dame, welche ſich am meiſten bemühen 
wird, das Feſt in jeder Beziehung zu 
berihönern. Daß der Verein veriteht, 
feine Gälte aus das Beſte zu unterhals 
ten ımd in jeder Weite zu befriedigen, 
bat er durch feine vorherigen Feite jtetz 
bewieſen. 
und Sterbegeld, und nimmt Damen und 
Herren im Alte von 18 bis 55 Jahren 
an dieſem Abend frei auf. Sie werden 
ſogleich eingeführt. da der Vereinsarzt 
anweſend ſein wird, um die Kandidaten 
zu unterſuchen. Anfang des Feſtes 4 
Uhr Nachmittags. Eintritt 25 Cents 
die Perſon. 

Die Pitnikzeit eröffnet der Ungar— 
bändiſche Nationalitäten 
Kranken Unteritüßungs 
verein, Seftion 1, am Mittwoch, 


30. Mat, inı Ablandgarten an 


üblichen Beluitigungen, vor allem aber 
mit Preiöfegeln um Breile von $10, 
$5 und $93. Das Bilnif beginnt um 1 
Uhr Nacmittags, bei ungünitigem 
Wetter wird es ım Smale abaebalten. 
Eintrittskarten often im Vorverkauf 


!25, an der Slaffe 35 Eents. 


Der Hatfer Friedrich Geg. 


italtet am Dienötag, dem 5.Sunt, 8 Uhr 


Abends, in Sieben3 Halle, 1457 Eiys | 


bourn Ave., eme offene Verſammlung, 


verbunden mit Bazar, Verlojung bon 
hübſchen Gegenſtänden und Tanzver— 


gnügen, wozu alle Freunde und Be— 
will⸗ 
Der Verein bezahlt in 


!annte, ebenjo Fremde, herglich 
fonımen Yind. 
Sirantheitsfällen 6 Wodjen lang Unter— 


jtüßung, bein Ableben eines Mitgitebes | 
Mans | 


$100 an deflen Hinterbliebene. 
ner und Frauen im Alter von 18 biz 
58 KNabren, die beizutreten wünſchen, 
twerden an diefen Abend ımentacltlich 
aufgenommen. Eintritt frei. Ein flo: 
mite unter der Leitung der Bräfidentin, 
Margarete Scholz, wird Corge tra: 
gen, um allen Anwefenden einige recht 
gemüflihe Stunden zu bereiten. 


“m Sonntag, dem 24. Nım!, ma 
Balmloae Nr. 467,10. <{ 
#., einen vom Palm Social Club ver 
anitalteten Musflug nah Morton 
Srode, wo ein Sommernadtöfeit ab: 
gehalien wird. Der Vorfebrumngsaus- 
Yhuß bat auf das VBeite Sorge derfür 
getragen, daß da3 yeit erfolgreich ver 
laufen wird. Breiöfegeln, Metilaufen, 
Kinderjpiele, Tauziehen, Glüdsrad, 
Konzert und Tanz merden jedem Ge: 
ſchmack etwas bieten und allen Zeil: 
nehmern, Erwmadfenen wie Kindern, ge: 
nırgreihe Stunden jidhern. Züge nach 


ht 
r- 


Der Berein zahlt Kranken: | 


Kranken = Ilnterjtügungsberein beramns | 


dern auf der Spur zu fein. 


mordung 


x 


cardina beteiligt geivelen 


| u 


18 


ſcheinlich kurz nach dem Morde, von 
‚der Stätte des Verbrechens 
Chicago zurückfuhren. 
deſſen Name geheimgehalien 
ſah den Wagen, als dieſer an der 22 
Straße, nahe Oak Park Adenue, an— 
ſcheinend 
| Siehe 
Croſſing, 
ratterte. In Grand Croſſing wurde 
der Wagen bekanntlich im Stich ge— 
laſſen. 


und Foreſt Ave., 


Mütter wissen, das 


t 
| 
ui 
1 | Bolizei fcheint Sammel Scardinas Mör- | 
| | 


nach | 
Ein Mann, | 
toird, | 


auf der Fahrt nad; 95. |te, 
Grand er, 
begriffen, an ihm vorbet- | 


Den Angaben des vorerwähnten ;hofen Brewing Co. hat bie 


für Säuglinge und Kind 


echtes Gastoria 
Stets die 
Unterschrift 
Trägt 


EM J 


IN re TR 


t seen 


Seit Mehr Als“ 


Dreissig Jahren 


bringen. 


Darum follte Niemand verfäumen 


‚ zu fein, |um3 begonnen. 
fahndet die Polizei auf 'ziwet Männer | 
und zwei Frauenzimmer, bie Sonn: | 


. J 
ih um ziwer ihr, alfo wahr=| _..- a “ 2: u 
ag früh um 3 ur, al 6 | Ausitand in einer Brauerei und in ei- 


Die Mafhiniften, 


ner Maſchinenfabrit. 


iejen den Armen feine Hilfe zu © 


ſich einen guten Siztz zu ſichern. — 
Unter dem Verdacht, an der Er— ſtern hat wieder der Verlauf und der 
des MWagenführers Samuel | Umtaujch an der Kaffe des Aubitori- ° 


8 


Brewing Co. ſich nicht zu einer Be⸗ 
ratung mit den Maſchiniſten über 
eine neue Lohnſtala eingefunden hai 7 
legten die Leute die Arbeit nie 
es findet jeßt aber eine Bir- 7 
handlung zmwifchen allen Brauereibe- 7 


Weil Beamte der Konrad Seipp $ 


|Tigern und den Vertretern ihrer Ma- 7 


ſchiniſtengewerkſchaft 
Frage zu beſprechen. Die 


|Gewährsmannes, der Polizei gemäß |tung bereits bemilligt. 


Ifehr qut gekleidet und angeläufelt. 
| Bolizeichefr Smith 
‚äußerte fich wie 


| 


tag Abend um halb zehn in der Nähe 
ıde5 Ya Calle Straße-Bahnhofes 
‚ Scardinag Wagen mietete und dem 
'MWagenführer ven Auftrag aab, es 
nach 22. 
bringen kann, wo Scardina das an— 
dere Paar aufgeleſen hat, ſo dürfte 
ich der Löſung des Mordgeheimniſ— 
ſes um ein Erhebliches näher gekom— 
men ſein. Mir ſcheint es kaum einem 


im Verlaufe eines Streites von einem 
der vorerwähnten jungen Männer 
hinterrücks erſchoſſen wurde.“ 

Daß Scardina erſchoſſen, und 
nicht wie urſprünglich angenommen, 
erſchlagen wurde, hat der Koroners— 
arzt Dr. Burmeiſter feſtgeſtellt. Die 
Leicheneröffnung ergab, daß je eine 
Kugel dem Opfer in den Hinterkopf, 
die rechte Schulter und den rechten 





ſeſtgeſtellt, daß eine vierte Kugel das 
Windſchutzglas des Wagens ꝛer— 
ſchmettert hatte. 

Wie die 
ergab, iſt auch Mardy, ein Bruder 
des Opfers, eines gewaltſamen Todes 
geſtorben. Er wurde vor neun Jah— 
ſten in ſeines Vaters Schankwirt— 
ſchaft von einem Landsmann erſto— 
chen, der bald darauf progelfirt, zu 
130 Jahren »Yucthaus 
wurde. 


den. 
— — — — 
Erholung-Singverein-KKonzert. 


Aufführung von Brahms’ NReguien am 
näditen Sonntag im Auditorium. 

' Das große Erholung-Singverein- 
Wohltätigkeitskonzert im 
rium findet nun am nächſten Sonn— 
ſtag ſtatt. Trotz vieler unvor— 
hergeſehenen Schwierigkeiten, Krank— 
heit des Dirigenten, Hertn 
Boeppler, und dergleichen mehr, wird 
das große Wert, das Brahmsſche 


Requiem, nun doch zur Aufführung 
gelangen, und es ſollte dieſe ſchwie 
rige Arbeit vom Publikum ganz be: | 
Die „Chicago Tribune Affoeia- 


ſonders gewürdigt werden. 

Der Reinertrag des Konzertes iſt 
für die Kaſſe der Geſellſchaft Erho— 
lung beſtimmt; es iſt vielleicht noch 
immer nicht genug in der Deffentlich- 
feit befannt, daß die Erholung in 
ihrem 31jährigen Beitehen unenvlich 
viel Gutes gemirkt hat, daß die Mit- 


Morton Grove fahren bomlinton Babn- 
hof um 9, 12:15 und 1:45 hr ab, 
Rüdfahrt u 6:50 und 10:16 
Abends. Der Preis für Hin=- und Rüd: | durch die 
2 ift 50 Cents die Peri — Ey ve 
bis 14 erie di Ber, Gender | der Mohltätigkeit leiſteten und 
Anerkennung wohl verdienen. 
— Wer deshalb dieſes Konzert be: 
* Wer ſein Grundeigentum ver· ſucht, dem bietet ſich nicht nur ein 
laufen will, erreicht ſchnell ſeinen herrlicher Kunſtgenuß, ſondern auch 
Zweck durch eine kleine Anzeige in die Gelegenheit, einen der Unter— 
der „Abendpoſt.“ ..... Hiüßung würdigen Verein un 


| alieder und befonderd die Beamten 
Ubr | diefes Vereins die langen Jahre hin- 


eine 


——.--  —. 


Bizepräfident; | maren die Anfaffen des Wagens jung, 
san | - | &oem Victor Engine Eo., welde Mat 
von Riverſide ſchinen 

folgt zur Sache: Flugzeuge 
„Ich halte zwei der Inſaſſen des achtſtündigen Arbeitstag. Der M 
Wagens für das Pärchen, das Sams- desunterſuchungsbeamte 
will verſuchen, den Ausſtand beiz— 


Straße und Cicero ne. zu | 
‚fahren. Wenn ich jet in Erfahrung | 


2 su : | 
Arm gedrungen iſt. Außerdem wurde 


polizeiliche Unterſuchung 


Der Inqueſt über Samuels Tod Dunn mit 
iſt auf den 6. Juni verſchoben wor⸗ von 267. Die Wahl batte im Uebri= | 


Audito-⸗ 


Wm.! 


ſchwerſte Arhbeit im Dienſte 


Zweihundert Maſchiniſten 
für Tauchbootjäger und 
baut, ſtreilken um den 


AIJ 
9— 


legen. 


| 
| 
\ 


SD 
Liebe deinen Rähften ! 


I — 


\jtehenden Mitteln zu verfolgen und 


‚ihnen das Dafein jo jchiver ala mög- 
Ti zu madıen, wird die Biefige Poli- 
|zei nach etwa 14 Tagen zum Bellen 


ınen. 


© 
2 


a 


Clabaugh 


ſtatt, um die 


Anſtatt wie bisher enilaſſene 
‚Sträflinge mit allen ihr zu Gebote” 


3 


ee = ‚ber armen Teufel ein Stellenpermit- 7 
Zmeifel zu unterliegen, daß Scardina | telungsbito in der Stabihalle eröffe 2 


Und Rolizeihef Schuettler und ” 


die ihm unterftellten Offiziere foimie 


die Abteilungsporfteher der verfdhie- 


denen ftäbtifchen Aemter werben ſich 
bemühen, jedem enilafjenen Sträf- 
\ling, der die Abficht Hat, Fich zu bei- 
|jern, die Gelegenheit zu geben, wieder 


ITchaft zu werden. 


Rome fiegt. 


| — * 
! 
I 


Brälident de8 Hamilten Llunbs. 


|Rampagne fand geftern Abend. im 
Hamilton Klub Beamtenmahl. ftait. 


|mählt. Es jtanden fich zwei. Zidels 





fiegte über feinen Gegner. Robert’? 
einer Stimmen 


'gen bas folgende Ergemiß: 


| 


— 


ein nützliches Mitglied der Geſell 


— 


Als Nachfolger des bisherigen Pra 
denten Henry R. Rathbone wurde 
Frederick A. Rowe für dieſes Amt 


berurteil! |; bei ber Wahl gegenüber, und Romer 


|fident; Dliver G. Cameron, zweiter 


i Wizebräfident; 
ı Schriftführer; 
| Schatzmeiſter. 
Zu Aufſichisräten wurden 
wählt: S. T. Meſervey, Henzg 
Baldwin, Orlando %. Bud, Sam 
A. Harper, Charles Y. DE 
PB. 5. Tallman, B. %. Le Gr 
Clark ©. Reed. 
Der Wahl folgte das übliche 
beämahl der Klubmitglieber. 


— — — 


‚„‚Zribnne‘‘ gegen ‚„‚Serald‘!. 


Royal 


DRATID“E 


tion“ bat im Bundesgericht 
„Chicago Record-Herald Eo.” 
Schadenerjag von nicht weniger 
$250 und nidt mehr als St 
verflagt. Der „Recagd-Herald” 
einen in der „Tribune” erjdhiene 
Aufiag von Louis Durani Edimardsr 
über die deutihe Tauchbootjloise: 
unberehtigter Weife nadgedrudes 
haben. 
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Die höhere Tochter. — „[ 
nieht "mal ein paar frifche Eier fo 
ich befommen?.. Sie haben 
Hühner!” — Die ihlafen ji 
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Wird als Nadyiolger von Hy. Ratbhone 
Nach einer recht lebhaft geführten ı 
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Wrieg nofmenbig it. Wie. 
ffene Erflärung unferer Kriegs- 
unkt wohl erfreuliche Gewiß⸗ 
ei 


Uniere KRohlenverforgung. 


diefem Simede der 

leicht nicht. Eine o 
ziele würde über den ® 
beit bringen. 


-täglih, amdgensinmen Gorntags. 


“THE ABENDPOST COMPANY» 
Published daily except Sunday. 

: “THE ABENDPOST COMPANT”, 
223-225 W, Washington Bt. 


...ann......n...... Cont 
ann unse annnne sesn0e 000... 00 Conts 


en ‚sm bergongenen Winter herrichte in verfchtedenen 
Teilen der Ver. Staaten eine ausgeiprodene Kohlen- 
not. Induſtrieen, Schulen wie Hausbeſitzer hatten 
darunter zur leiden. Menn dieie unliebfame Erichei- 
nung fi nicht im nädjiten Winter wiederholen joll, 
wird man bei Zeiten auf Abhilfe finnen müffen. Die 
Gefahr, dak in einigen Monaten aus der Kohlenfnapp- 
beit ein auSgeiprochener Mohlenmangel werden fann, 


it jedenfall3 vorhanden, ımd e8 it darıım danfens- 
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je, uuc:r Act of Ma 


\ „Bohin gehen wir?“ 


De Sei, — der Kriegszuftnd — in den das 
1 geriet, ohne jo recht zu wiſſen, wie?, 
am? und wofür?, jtellt von Tag zu Tag inmer 


größere Forderungen, Taft von Tag zu Tag mehr und 
mmer durkhgreifendere Veränderungen, ja Ymiväl- 

gen au in umjerem wirticaftlihen Leben al3 in 

Be nächiten Zukunft geboten und unumgänglid er- 


wert, daf der nationale Verteidigungsrat beichlofjen 
bat, fie tatfräftig zu befämpfen. 


Die Urfadhen der lektjührigen Koblennot, die auch 
heute noch durdhans nicht itbertounden tft, find in man- 
gelhafter Produktion, vermehrtem Vedarf und un- 
gleiher Berteilung zu fuchen. Ilm diefe Mängel ab- 


zuſtellen, iſt engſtes Zuſammenarbeiten aller beteilig— 
ten Faktoren erforderlich. Es ſind dies die Bergwerke, 
die Bahnen, die Händler und die Verbraucher. Die 
Kohlengruben müſſen danach trachten, ihre Produktion 
zu vermehren. Denn die Kriegszeit ſteigert den Koh— 
lenbedarf ganz bedeutend. Die Bedürfniſſe der Kriegs— 
induftrie und der Rriegsmaterial und Truppen beför- 
dernden Bahnen miüffen unbedingt gedert, die übrigen 
fönnen nicht ohne jhhweren Nachteil für die Bevölfe- 
rung des Landes ımbefriediat gelaifen werden. Die 
Gruben werden daher alle Arbeiter einitellen müffen, 
* ſie — können, und die nn 
5 - eg ha Bon . 7 | blau madıen dürfen, al3 da zu gewöhnlicher Zeit mol 

be die größte einmalige Vondsausgade beiehloffen, | der all ift. Molle Schichten müffen beiderfeits inne: 


3 
R e jemals von. irgend einem en aus | nohalten werden, wenn dem Lande nicht mitten im 
pe ‚wurde. Der Strieg bat nod nit begonnen Winter die Pohle auägchen foll. 


zZ Fr } tp I 1 t t or NY f b ‚\ * * 
Burd zu > an Zr = kn * Der KRohlentransport wird jtreng zu regeln fein. 
Steuern eine Geldfunme aufzubringen, die| 1° Dahnen werden dafür zu forgen haben, daß die 
e Gefammttoiten irgend eines früheren Krieges über- Grubenprodufte unverweilt verladen und abgefahren 
6 ’ ' werden, 2 Grubenleitungen dafür, dab die anfom- 
; . « 4 I menden Güterwagen nicht tage- oder gar wochenlang 
& Der et Bene Pr — | = * unbenützt ſtehen, ſondern daß das Ladegeſchäft 

ines ihöpfliche erfluffes an Nah. | MD Die + . 
—— ——— ‚geben. Das tit nur auf —— der Kooperation 
vird otwendig ſein, Goͤchſt- und Min— möglich. Im vergangenen Winter herrſchte monate— 
iſe feftzufegen den Sandel in Nahrungsmitteln ! lang ein jtarfer Wagenmangel in den Grubenrevieren, 
Fa beiheänten, die größte möglidie Spariamteit wal- WEIL Aubiele aggons fiir das mut zahlende nsfuhr- 
S ten zu lafien umd eine gewwiife Mafie von Getreide aus geſchäft nach der Atlantiſchen Küſte gebraucht wur den 
— den Maſſen für die und für den geringeren Profit bringenden Kohlen— 


dem — —— — en transport zu wenige zur Verfügung geſtellt wurden. 


nn. a ; 04 | Diefer Infug darf fidy nicht wiederholen. Die Vehör- 
Fa zen — —32 2 t — den ſollten darauf ſehen, daß das ganze Land hinrei⸗ 
4 * . von Eifen und Stahl und anderen Rob. | Hend und gleichmäßig mit Stohlen verjorgt wird. 

- ftoffen, ohne die lebhafte aefhäftlidde Tätigkeit unmög-, ‚ Die Mittvirfung der Groß- und leinhändler zur 
2 Lich iſt. . ı gleichmäßigen Verteilung des vorhandenen. Kohlenvor- 
R Der Krieg bat nody nicht begonnen, die sivangs- | Ta8S it umentbehrlih. Sie jollten das Ihrige dazu 
"ieife Aushebung bat noch nicht ftattgefunden, und | Fun, eine Ranif unter ihren Kunden zu berhüten, und 
icon macht id) überall ein Mangel an Arbeitskräften | I anregen, den Bedarf für den fommenden Winter 
E. bar, der bejonders auf dent Lande groß ift — bereits im Taufe des Sommters zu dedfen, Suchen fie 
fd groß, dab das Angebot der Chineftichen Vereinigten indeſſen, wie das wohl hier und da geſchehen iſt. die 
ohlutigkeitsgeſellſchaft (bekannt und berüchtigt als Preiſe aus Gewinnſucht künſtlich hochzuhalten, ſo ſollte 
2 „die fieben hinefiiben Geſellſchaften“), 800, 000 chine- unbedingt und ohne — Unterſuchungen dagegen 
© fißige Arbeiter zu jtcllen, im Ernfte erörtert wird und, eingeichritten merden. Denn eine Weberteuerung ‚des 


Wer Krieg hat noch nicht begonnen — es hat noch 
riesshandlung ſtattgefunden — und ſchon iſt 
Die „Ronfkription“, die jeit dem Veitehen der Republif 
für da3 amerikanische Gefühl das ſicherſte und ſchmäh ⸗ 
te Merkmal politifcher Unfreibeit war, gejeglid) 

Führt in unferem Lande. | 

Der Krieg bat nod) nicht begonnen und ſchon 


Pruthriec 


Abruhr alatt und ohne Stocen von itatten 


oder geringeren Er— 
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Nod) einer! 
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inefiichen Srli, der Menichen- | Volfes auf diefem Gebiete iſt als ebenſo verbrecheriſch 
— = —— amerifani- anzuſehen wie die Sperulation in Lebensmitteln, der 
ſcher ürbeit und amerikaniſcher Ziviliſation geſchildert man iegt endlich mit größeren 
© umb angefehen wirrde, als den Netter in der Mot zu | folge nn a ae aa 
‚ begrüßen. Pflicht des Konjumenten aber iit es, die Ruhe zu 
e Krieg bat nody nicht begonnen, er hat noch | bewahren und darauf zu vertrauen, daß die bom na— 
"feine Opfer gefordert — der „eind“ hat unjern Strieg | tionalen Berteidigungsrate in Ausſicht genommenen 
no gar nit anerfannt — ıumd ihon jehen ſich die | Maßnahmen eine ausreichende und gleichmäßige Ter- 
Regierung und das Bolt ungebeuren Schmwierigfeiten | teilung de3 vorhandenen Koblenvorrat3 über das 
amd Gefahren gegenüber — Schwierigkeiten und Ge- | ganze Land zur Folge haben werden und dal nicht 
= fahren der Art, die fich fonft erft nad) längerer Sriegs- | mehr davon ins Ausland abgeführt werden wird, als 
dauer und nad großen Kriegsopfern einzuitellen | das Volk entbehren fann. Schließen ji Ichon jebt 
C pflegen: ‚Der Schwierigkeit die Bondsausgabe umter- | im Frühjahr alle an der Kohlenverſorgung unmittel- 
" zubeingen, der Mühe, Steuern zu erjinnen, deren Er» bar oder mittelbar Betetliaten zu aemeiniamer Arbeit 
© träge die laufenden Ausgaben defen fönnten; den Ge- |zufammen, jo werden ih die beflagenswerten Bor- 
een eines Nahrungsmittelmangels, eines Mangels |fommnifie des vergangenen Winters im näditen nicht 
= an Robftoffen für die Snduftrien und nn wiederholen. 
r Induſtrie und Landwirtſchaft. Beim Kriegsbeginn 
ſieht das Land ſich Verhältniſſen gegenüber, die zum 
Fri drängen und das Volk fragt mit ſtetig wachſen⸗ — ———— 
J enge und Dringlichkeit: Wohin gehen wir?, wo⸗ Unſerem heimgekehrten Votſchafter in Berlin, 
© zu foll das führen?, warum muß das Alles jein? | Gerard, hat jih nunmehr auch unfer ans hen wieder 
E 5 * * — NE - — — 
* 2 u and Penfield in der Vetrunglimpfung des Landes, bei 
„Bafbington“ bat zu vielen Malen in gr |dem er als diplonatifcher Vertreter der Ver, Staaten 
vollem Tone erflären Iafien, das Volk jheine den Ernit | genfaubigt war, angefhloffen. Und nicht zufrieden 
der Lage nicht zu begreifen, die Größe und Schwere des | damit, bat er in einem der „Nerv Norf Times“ gege- 
} Krieges nicht zu eriennen. Bafbington warnte dor | Genen Interbierv jogar ad Deutichland, das ihm in! 
> eine Unterihägung der Mufgaben, die der Krieg jtellen | ntgenenfonmenditer Weife die Durchfahrt durch fein 
und ber Opfer, die er fordern wird. Dergleihen wird Gebiet gewährte md erleichterte, durch einine Tropfen 
= in Zukunft nicht mehr nötig fein. Das Bolt adnt| seines bösartigen Giftes zu fdhädigen verfucht. 
E jet die Größe des Opfers, das man bon ibm 4 Herr Penfield, der angeblich noch vor drei Wochen 
E langt. €8 ertennt die Größe und Schwere des Krieges, die Feuerlinie der weſtlichen Kampffront beſuchte, be— 
en der Kongreß auf das Drängen der —* hin Feichnet das Vorgehen der Deutſchen gegen die fron— 
" beiloß und till num tilfen, warum? und wozu? zariie Mevölterung als „barbariſch und teufliſch“, 
5 Es wird fich bereit zeigen, bie Opfer zu bringen, aber | md die durch militärtiche Notwendigkeit diktirte Nie- 
© 68 will ein Siel jehen, will wijlen, wofür es die ber-| yerfequng von Bäumen in dem mıfnenebenen Gebiet 
- Tangten Opfer bringen foll und unter welhen Um-| 3 „inftematifche Ermordung der Natur“. nd dann | 
e jtänden es die Rüdfehr des sriedens erwarten darf.) zählt er don zwei Sinderi, die ihnt nahe einem „einit| 
— Unfer Krieg, wurde gejagt, tft ein Krieg der De- | mundervollen Schloiie” begegneten. Einer der 
mofratie gegen die Autofratie. Unfer Kriegsziel: Die Immaben erwies fih als cine millige Auskunfts— | 
“Demokratie fiher zu itellen dor jeder Gefahr. Das quelle, denn auf die froge, ob er mod Ichende | 
= konnte nicht überzeugen, Dank der Tatjahe, dat; Mo- IYngehörine habe, ermiderte er: „Na, meine) 
= nardien aud auf der Seite, die wir emvählten, füm- arme Mutter, fie liegt Tranf im jener arm- | 
© pfen umd die einzige Nutofratic, die im Kampfe ftand, | jefigen Sitte. Meine beiden Schweitern find nicht | 
= midt auf Seiten des ieindes, jondern bei den reim- | mehr bei uns. Sie wurden von Deutfchen vergeimal- | 
Een gu finden war ımd gejtürzt wurde in erjter Reihe | tint und von der fi zurücziehenden Armee ‚mitge- 
E doc Dank den Siegen des seindes, dem die neugebo- | jchleppt. Mein armer Vater, der feine Töchter zu 
= xene (rufiihe) Demokratie ſich ſtark näherte und an, ſchützen verſuchte, wurde von den „Boches“ niederge— 
uuſchließen „droht“. macht, da er, wie ſie ſagten, ſich als ungehorſam er— 
3 Jene Kriegsbegründung Fonnte das Volk nicht | wiefen habe. Seine Leiche haben wir auf der Ehauſſee 
F übergeugen, weil c$ nicht recht glauben fan, da | beerdigt.“ Herr Venfield ſagt nicht, da er diefe um- 
er Demofratie, bezw. unferer demofratiihen | geheuerliche Geichichte auf ihre Wahrheit geprüft hat, 
ERepublit von einem Siege des Feindes Gefahr drobt, | fondern ertwartet, dat; fie vom amerifaniichen Publi- 
Emeil ihm unmahrjcheinlic jheint, dab das deutiche fun auf Treu und Gfauben entgegengenommten wird. 
Reich), das in Adjährigen Frieden groß und ftarf wurde | Betreffs Deiterreid-Ungarn? erflärte Serr Ben- 
und das deutihe Volt, das immer friedlich mar umd | field, daf die Notlage dort zwar groß fei, daf; 08 jedoch 
Fjegt mehr als je jein Geichie felbit beftimmt, nad | ein Irrtum jein würde anzunehmen, dab das Volk an 
Hiefem fürdterlihen Krieg, deifen Ende es jo jehn- Ende jeiner Silfsquellen angelangt fei. „Die große 
Shit berbeivünicht, einen Racde- oder Eroberungstrieg Maſſe der Bevölferung weiß; nur wenig von dent, was 
über den Ozean follte tragen wollen gegen Amerika, | drangen in der Welt vorgeht“, fügte er hinzu, „denn 
BE za bier niemals Dejiegen fönnte, Jene Sriegs- | die Preife berichtet nichts, was fich den teutoniichen 
Fr fonnte nit überzeugen, weil fein ver- | Interefien als ſchädlich erweiſen könnte.“ Welches 
: tiger 2 enih glauben fanın, da das deutiche | naive Eingeftändnii, angefichts der Beſchränkungen, 
Bolt mit einem Male wahnjinnig werden fönnte und | die man in Wafhington der „unparteiifchen“ — 
ellie Selbſtmord begehen wollen. niſchen Preſſe aufzuerlegen ſucht. Er ſchließt ſeine faſt 
J Das hat man wohl auch in Waſhington erkannt, zwei Spalten füllenden Auslaſſungen mit den Worten: 
md dieje Erfenntni wird die Mutter jener Geſchichte Ich kehrte an jenem Abend mit der Ueberzeugung 
bon dem groben mitteleuropäiiden Reich geweſen ſein, nach Paris zurück, daß Gott niemals dem raubgierigen 
Dre dem Publitum geitern aufgetiicht wurde. Wenn Kaifer Wilhelm geftatten wird, in feinem mwabnivigigen 
man aber meinte, dadurdy mehr Stimmung für den | Angriff auf die Zivtliiation erfolgreich zur fein.” 
rieg maden und die Kriegsbegeiiterung anfahen zu Im Vergleich mit dieſen Aeußerungen müſſen 
jo wird man bald merken, daß man ſich ſehr dieienigen unſeres ſchon früher heimgekehrten Geſand— 
e Der Durchſchnittsamerilaner iſt noch nicht ſo ten bei den Balkanſtaaten geradezu als ſchmeichelhaft 
baß er fic verpflichtet fühlt, Gut und Blut ein⸗ für Deutſchland bezeichnet werden. Als einziger noch 
em für die Erhaltung der britiſchen Handels- nicht auf der Rückfahrt begriffener Vertreter der Ver. 
hoft ih Europa und dem nahen Orient und | Staaten bei den Zentralmächten verbleibt unſer Ge— 
sihterbaltung der Britiihen Serricaft über | fandter in Konftantinopel, der am flefentuphus er- 
te en Be. re — - einem „deutihen” | franft ift, und feine Heilung von der Behandlung | 
e opa roh äre; die 
kratien“ dürften davon ſo wenig zu fürchten Dies dürfte ihn aber kaum verhindern, nach feiner 
fi, iie wir jelbit. | Seimfehr in das politifch zur Mode gewordene Gefchrei 
icht einmal die friegsfreudige „Chicaao Tribune” genen die „Hunnen“, „Barbaren“ und „Voches” ein- 
bapon etwas wiſſen. Sie erklärt, „mir| zuftimamen. lm etwas Gutes von einem Lande fagen 
bien, den beutihen Adler am Üliegen über die Ver. | zu fönnen, bei dem er affreditirt war, muß anfcheinend | 
äten zu verhindern, jet oder zu irgend einer Seit | ein amerifantscher Diplomat fdhon bei einer der alliir- 
- Qulunft.“ Bleibt nur die Srage, ob zu ten Mächte tütig gewvefen fein. 


|2e Lepel ſchint em gor tau lütt, 


„weſteuropäiſche durch einen herbeigerufenen deutſchen Arzt erwartet D 


— —— — nu mm nen 


Ein höheres Biel. 
Ausſchuß will Mitgliederzahl des 
Roten Krenzes anf 500,000 bringen 


—— ſehen in dem Winde 
oft ihren gröhten Feind, und für 
Flugzeuge Phielt ber Mind eine nod) 
mwichtigere Rolle. Nach den gefammel- 
ten Erfahrungen hat man zu unter= 
ſcheiden zwiſchen Vertikalbewegungen 
infolge von Temperaturunterſchieden 
am Boden und der Uebereinander— 
lagerung verſchieden gerichteter und 
bewegter Luftmaſſen, die wie 
auf der See bei großen Dich— 
tigkeitsunterſchieden zu Wellen 
und Wirbeln führen. Die Luft— 
unruhe zu den wärmſten Tages— 
ſtunden und das Abflauen des Win— 
des gegen Abend bei ſchönem Aue. 
find ja allbefannt; durch die Tlie- 
ger haben wir aber jeht erfahren, mie 
ftar die dbabucdh berborgerufenen | 


Hente- mir, morgen dir. 


„Schlagt fie nieder, wenn fie jich 
meigern einen „Liberty-Bond“ zu 
faufen“, erklärte Chas. &. Damwes, 
Präfident der „Central Truft €o. of 
Sllinois“,. in einer Verfammlung 
von Bondsverfäufern. Aljo nicht 
nur mit der Zunge, fondern aud) 
mit den Fäujten bereden. Rarıım 
den Leuten nicht lieber gleich die 
Piltole auf die Bruft jeken? 

„Im Denver gibt e3 annähernd 15,» 


000 Engländer, von denen über ein Shi ; a 
— ns Deitifdhe — ee — — 

rer em mertianer, un ⸗ 
empfiehlt, daß dieje Drüdeberger, und er Bürgerausihuß, der am 3. Mai | sminppgen fi 
—5* in anderen —7 der britiſchen zuſammentrat, um 166,000 Mitglie⸗ —— Mia nufseicen —— 
— — — a a —— —— 50 bis 100 Meter al3 obere 
„zenn“, fügt er hinzu, „weshalb folfen | *% er In Anbeita I if 

glänzenden Erfolge, die er biäher er- Grenze annafın, weiß man jeßt, ba 


| 2 — X 
zielt bat, geftern ein höheres Ziel und Böen infolge von Bodenerwärmung | 


Sat 240,000 Mitglieder. 


Ghicagos Kapitel übertrifft damit New 
Dorfs um 115,000 Mitglieder. — Ein 
Viertel der Mitglieder im Land. — 
Lebende Bilder im Auditortmmt. 


„Alten Jungfern” zum Troit. |! 
Bleibſt Du auch ſitzen, o Mägdelein! 
Glaube nicht, da verfehlt Dein Leben; | 
8 geben nit alle Trauben Wein, 
E68 muß auch Nofinen geben. 

Dad eine ift fider nnd ganz gewwik, 
Wie jollt! c3 auch anders jein: 
68 jchmerden ale Rofinen jüR, 
Torch fauer ift mander Wein! 


een —* - u nn 
ainpren un ſterben, währen deren * . . ‘ 
* ————6 * une wird verfuden, die Mitgliederzahl ober Geländeverfchiedenheiten bi zu 
.“Ja, wer ſo un aber . ä 
die batriotifchen Yufchriften am die Auf 500,000 zu bringen. In einer metern, bemerkbar find 
anglo-amerifanifdien Zeitungen fenden, | Sihung ber Mitglieder, die geftern — wege 
—— engl „U teue mes im Hotel Sherman ftattfand, wurbe | — — Dirt, —F — 
Gen. Daß eier — 
tropfen und lebten Kollar für die Ye-| am 9. Rankin vom Kampagne= oiel Für — era — 
freiuung der Weit vom deutſchen Ri- ausſchuß erklärte, daß man je 80000 re ea: * — 
litarismus kämpfen „müſſen“? Mitglieder aus den folgenden Krei- |fompler in ber ng ————— 
* —X ur |fen, bezim. infolge ihrer Werbetätig- Dei Berlin: „Selbft bei verſchieden ſter 
Ein ebenjo einfaches mie wirk- |feit erwarte: Republikanifche Coun- | Windrichtung, immer ungefähr an 
m Ben, der in Kopenhagen tpparteileitung; bemofratifhe Coun: berjelben un, bie dem — 
rſchenden Wohnungsnot zu ſteu⸗ typarteileitung; fremdfprachige Ve- dunkt des Waldes eniſprach, nut von 
ern, bat die dDänifche Regierung ge- |pölferung; Schultinder; Kirchen; |pem herrfchenden Winde mitgenom— 
a ee 
der —* ed ee ‚ Aeberflägelt New Best. in, einer Höhe von 800 Metern ftärz 
Zimmern, Mit feinen 240,000 Mitgliedern |fer wirkte als in der Höhe von 400 | 
j hat das Chicagoer Kapitel Nem York Metern. In diefer Höhe hatte ich den 
bei Meitem überflügelt, Die Iriegd- Gindrud, al3 ob der Kamin (aufftei- 
olle Metropole am Hudfon Bat e3 | gender feuchter, alfo leichtere Luft) 
uf ganze 125,000 Mitglieber ge: [et in der Bildung begriffen fei.“ 
bracht, trogdem fie nahezu die bop= | x folchen Falldöen fann das Flug- 
pelte Bevölterung wie Chicago hat. | zeug eine Vefchleunigung erlangen, 
Die Mitgliederzahl des Chicagoer | die ftärter it, als fie der Schiwer- 
Stapitelö bildet mehr als ein Viertel lrafisbeſchleunigung entfpricht, fo 
der Mitgliederzahl des Roten Kreus | yap dem Flieger geradezu der Si 
ze8 im ganzen Land. unter dem Körper entzogen wird, ein 
Lebende Bilder. zweifellos höchſt unbehagliches Ge— 
Heute Abend Findet im Audi- fühl, das den Führer nicht zu über— 
—— eine —* von — — ar ie 
ebenden Bildern aus ber hichte darf. Ein ſolches „Luftlo a 
bes Landes ftatt, durch die re Oberleutnant Madenthun bei einem 
Imung für das Rote Kreuz gemacht |Ylug im Wejertal durchflogen: Cr 
— — werden ſoll. Nahezu 1000 Perſonen ſchildert es folgendermaßen: „Nach 
Alle Einkommen über 81,000. werden bei den Bildern mitwirten. erneutem Start bei mäßigem Seiten— 
900 jährlich ſollen mit 45 Prozent Ein ausgezeichnetes muſikaliſches winde wurde mein Apparat aus 50 
beſteuert werden. Offenbar auf deut- Programm ift vorgefehen. Der Ein- Meter Höhe mit einem Ruck bis auf 
Ihe Yeitungsleute gemünzt — jo tritt ift frei, doch nur auf Eintritt?- | 10 Meter heruntergerijjen, und ziwar 
'ne Gemeinheit! |tarten hin. fe plöglih, daß gen = 
—— ernre...  Im einem Schreiben an Charles ich etwas aus dem Sitze geheben 
—— — — L. Wader, den Vorſitzenden des Bür- wurden, weil ſich unſere nicht feſtge— 
„Houfton Poſtdie Forderung einer | gerausfchuffes, der die Kampagne | jchnallten Körper Der Abwärts bewe⸗ 
New Yorker —** daß ein Gencrale fürs Rote Kreuz leitet, weiſt Dr. gung nicht ſchnell genug anſchloſſen. 
poitmeijtex beifer über jeine Amtspflich- | Frank Billings darauf hin, daß die Das Flugzeug blieb merkwürdiger— 





ten als über die Politik unterrichtet fein Nereimiqung nicht nur für Kriegs-, weiſe in ſich vollſtändig im Gleichge— 
a We —— engen ei —— von wicht, fing ſich kurz vor dem Boden 
(hen 2euten“, ernart diefe Vertrete größter Bedeutung für das Land iſt. wieder auf und flog horizontal wei— 
—— —— — —— „Ein jeder guter Bürger der Ver- ter. 

— — erabpottmetifers | einigten Staaten,” erklärt der Arzt! Dieie Bertitalftrömung bildete 
Does Hlufnabe Kt eb ten au N feinem Schreiben, „follte eö fich [eins der gefürchteten Luftlöger und 
ebten ımd die tapferen Raladine einer zur Pflicht machen, dem Roten Kreuz |ftand in urfächlihem Zufammenhang 
unvergänglichen und unbejiegbaren Des|ala Mitglied anzugehören. ine | mit der Bodenbededung. Wir waren 
En zu belohnen.” „Mebenher“ iftigrope Mitgliederzahl würde eine einen MWiefenitreifen entlang geflogen 
— ftarfe moralifche Unterftügung det und paffirten gerade einen über 
— in dieſen Kriegszeiten bil- Wind liegenden hohen Waldbrand“. 
den. Das Rote Kreuz iſt nicht nur Luftlöcher entſtehen auch ohne örtliche 
eine Wohltat für die Bevölkerung bei Verſchiedenheiten beim Paſſiren von 
Kataſtrophen in Friedenszeiten, ſon- Gebieten mit plötzlichen Aenderungen 
dern ihm liegt auch die Pflicht ob, die von Windrichtung und Geſchwindig— 
Feldhoſpitäler für unſere kxanken keit. Die Tragfaͤhigkeit eines Flug— 
und verwundeten Soldaten zu or⸗ zeuges hängt von der relativen Ge— 
ganiſiren. Mitglieder haben außer ſchwindigkeit gegen die umgebende 
dem geringen finanziellen Beitrag Luft ab und ſo kann es bei plöhlichem 
leine Verpflichtungen. Aus dieſem Windwechſel vorklommen, daß der 
Grund iſt nicht recht erſichtlich, wa- Apparat ſich für kurze Zeit lang— 
rum die Mitgliederzahl nicht ſo rie- famer bewegt als der Wind, alſo 
ſig ſein ſollte, wie in Japan und an- ſeine Trag- und Steuerkraft verliert 
deren fremden Ländern.“ und wie in ein Loch abwärts ſinkt. 
Woman's City Club hilft. Beſonders bedenklich iſt es, wenn 
Frau Louiſe de Koven Bowen, dieſe Unſtetigkeitsgebiete ſo klein ſind, 
Praſidentin des Womans Cith Club daß nur die eine Hälfte des Flug- 
von Chicago, ſagte geſiern Präſident zeugs getroffen wird. Die paradoxe 
|Wader die Unterftügung ihrer Ver- Zufammenfafjung diefer Ausführun- 
'einiqung in feiner Kampagne zu. |gen lautet: für die ?plieger tft der 
„Als Präfident des Womanz Citn | Wind bei fogenanntem jhönen Wet 
GIub,” erklärt Frau Bomen in ihrem jter gefährlicher als bei jhlechtem. 

„| Schreiben,“ werbe ich gern bereit fein, | TREE 

Idem Vürgerausfhuß meine Dienfteı — In der Klavierſtunde. — „Wa— 
als Mitglied zur Verfügung zu ftel- rum ſpielſt Du hier nicht das geltri- | 
Ifen. Im biefer nationalen Krife hene E, Morit?" — „Was foll ich 
'fraat fih jede Frau: „Wie kann id |Tpielen das geitrichene C, menn es 
Imeinem Land am beiten dienen?“ |doch ift geitrichen?“ | 
| Die Antwort ift: „Schließen Sie ih — Verbäctia. — Schaffner (auf 
| dem Roten Kreuz an und tragen Sie dem Bahnftein einen Stromer be- | 
\dadurh hr Scherflein bei zur obachtend, der im Gegenfa zu jeiner | 
.  'Pfleae der Verwundeten und zur fonftigen Sleidung elegante Ladjchus | 
63 find doch oft mife- Linderung der Not in Familien, Ihe trägt): „Det Kerl tommt mir ver⸗ 
NE wollte jejtern een | deren Ernährer im ?yeld fteht.“ |dächtig dor! Unten jieht er aus wie! 
nu \erfter und oben wie vierter Klaſſ'!“ 
— | — Gelungene Lift. — Fräulein | 
Es iſt ſchließlich gleichgiltig, ob Lydia, eine reiche, viel umworbene 
wir uns am „Vierten“ Feuerwerk Zum großne Verdruß der Alliir- Erbin, wird auf ihtem Gut bon ei | 
oder einen Kriegsbond Taufen. Ver- ten, ganz befonders der Franzofen, nem freier befucht, der den Wünfchen | 
puivert wird das (Geld auf die eine it in der Ießten u die Ueberlegen= ihres Vaters, aber nicht den ihren | 
wie die andere rt. heit des deutjchen ylugmefens jo mar= |entipricht. Um dem Bewerber Geles 
'fant in die Erfheinung getreten, igenheit zu aeben, Ichlägt Papa einen | 
\daf dies fogar von Fachleuten in 
England anerkannt if. Das ber= | 
\verftändnißoolle Zufammenarbeiten | fen, ein. 
‚von Wiffenfchaft und Praris hat es 
‚nämlich ermöglicht, eine fichere me= 'alten; deg Kavalier hatte feine Gele: | 
__ıteorologifche Grundlage für die Luft- | genheit, ich zu erklären, denn bie | 
\fahrt zu legen. rüber, als Luft |fchlaue Komteffe hatte ihm daaPferd | 
fahrt Ballonfahrt bedeutete, Tann= ihres ftändigen Reitfnechtes gegeben, 
‚ten die Luftfchiffer nur zwei Gefabs und das war einen foldhen Refpett3- 
|rten: Gemitter und Nebel. Die ge: |abftand gewöhnt, daß e3 der Bewer— 
ınaue Kenntniß der britten, des Win- | her, ein mäßiger Reiter, nicht an ihre 
ibes, die für bie VBeherrfchung der Seite zu bringen vermochte. 

| Luft durch das Flugzeug unbedingt | — ——— | 
Inötig tft, verdanft man erft den!” 
Fliegern. Die wichtigen Aufklä- _ 
— über die „innere Struktur |. dab mein aeliebter Batie umd unfer Ie| 
de? Windes“, über die man bi3 bor | ber Vater, Bruder ıınd Schwager 

furzem wenig tußte, Hat uns das| „91. wei sorT We Son: 56: füteen 
Un a8 bei dit Stüd heit taurecht, Flugzeug gebracht, und es iſt ein gro⸗ entflafen IR — * Dane den 
Nimmt hei den Xepel, füfzt um fegat:| Bes Verdienft der unter dem Protetz lin ne ac bem an Sir umd Mh 
de, "t mag jo Mod’ well jehund fin!“ |torat des Prinzen Heinrich von land be. 

Un fängt nu langiam an tan lepeln. Preußen ftehenden wiffenſchaftlichen Evergreon.isriedbof. 


Depot und ver Bahn nah dem 
x u. Beileid bitten 
Hei ett un ett, dat will nich ich In; * die trauernden interb iebenen: 
de Sack kümmi em tau iahrig u ’\&efelichaft für Flugtechnit, die Er- | Anna 2ober, Gattin. @velnn, Tochter. Fran 
fahrungen der Flieger aelammelt | 


2 Dien, Schweiter. Adatf Meb, Echtvader. 
Un a8 de Wirt geht nt de Dör, pe bus Fa g 
und bisfutirt zu haben. 
Kreinden und Belannten die traurige Nah» 


Dann Hiett dei fi fo wilp herlim, nz 
em st wer woll wohren fünn, REN . 

Un ob bei wir wolf ganz allein. An und für fich ift der. Wind der riht, dab mein geltebter Satte und unfer lies 
„se, wenn if wüht, dat feg' mi Kein,” | Yreund und Bundesgenofje des Qufts | ver Vater und Vruder 

Senat hei, „id det 't, id bed 't, der|fahrers. Für ben freien Sugelballon Geosge Hans 


' 2 * Jim Alter von 32 Jahren entſolafen iſt. Beer⸗ 
JE nem de Taff ey ift auch der ftärkfte Wind, ber mit | Ninuna am Donnerstag, um 2:30 Nadıin., vom 


Tornadogeſchwindigkeit von 250 | Trauerhaufe, 2080 N. Drate "pe. Um jtilles 
Kilometern in der Stunde babinraft, | Yune nung geh a genen 
völlig ungefährlich, da ber Ballon |. Eh pie ; CIE Riemer, S 
wiberftandslos mitgeriffen mird. Duiſe — 


Das iſt des Witzes leichte Bente: 

Er macht ſich luſtig über die Leute, 
Doch der Humor iſt d'rauf bedacht, 
Da er die Leute luſtig macht. 


Nicht ſo leicht wie es ausſieht. 


„Es erfordert mindeſtens 48 
Schiffe von je 5,000 Tonnen, 
um eine Diviſion nach Europa zu 
befördern. Eine Diviſion der Bun— 
desarmee beitcht aus 28,324 
Dann.“ 
Brig. Gen. 9%. McCain. 

In St. Louis trägt eine Straße den 
Namen „Berlin“. Die Anwohner neb: | 
men daran foldien Anitor, daß fie die 
Umtaufing in Woodrom beantragten. 
Vielleicht 1it Die Zeit nicht mehr fern, da 
fie auch an dieiem Namen Unitoß nch- 
men tperden. 





Wenn Dein Haus zu flein it, 

Nnd wenn Dein Weib zu fehnin iit, 
Und wenn Dein Kind zu geiceidt, 
Haft Tu mehr Schlamafiel als Freid’ 





Saunerhunter, 


„Nee, Fritze, 
rable Zeiten! 

Zwanzigmarkſtück wechſeln; meenſte, 
Ä 3 je yu . . . 
POUR: SOON: UNE Die Flieger und der Wind. 


— 


Dat Koffedrinken. 


En annermal kamm Jochen Schmul 
Ut Hanſchendörp tau Stadt berin. 
Oll Jochen was en Leckermul: 

Me Potſchon Koffe ſüll dat ſin! 
Hei hadd ſo vel von Koffe hürt 

Un hadd ſeindag' em nich prebirt 
Hei et des Morgens Klüterſupp — 
Hüt ſteg em nu ſo 'n Giwmwel up, 
Hei wull hüt mal ens vörnehm lewen 
Un let ſick alſo Koffe gewen. 

De Koffe würd herinner bröcht, 

Oll Jochen ſet't ſick nu taurecht 

Un ſiht ſick de Geſchicht irſt an: 

De Taſſ', den Lepel un de Kann, 
Wotan de Dinger woll ſünd nütt! 


willigt, um den Papa nicht zu krän— 
Wie die beiden nach zwei 
Stunden heimfommen, ift alles beim | 


Todetanzeige, 
Hei id tam lütt für fine Finger. 
Un denn de beiden Taflendinger! ' 
Na, endlih möt hei dodı heran. 
Sei langt fid alfo ber de Kann 
Un fichhenft fid ot 'ne Tail’ vull in, | 


Tobesanzeige. 


Lefjet die „Sonntagpon“ 


r 


* 


1000 Metern vielleicht ſogar bis 2000 


Ausritt der beiden vor, und Lydia 69. Lebensjahre fanit emifchlafen ift, 


—— 


Senn —— 


30910d311 V. RandelyhGtr. 


nahe Franklin Str. 
SPEZIAL - VERKAUF: 
Grohe ftarke, 3sjährige 
Dunfelrote, Doppelte 
Rosenstöcke 
Zu 15c das Stüd 


. Garten-Sämereien. 
Tie beiten Sorten von friihen, anserleienen 
Gemäje- Samen, 

Blumen:Samen, 
Rajen-Grasjfamen 
Blumenzwiebeln 
aat:Hartoffeln 

b Stedzwiebeln 

'Sier: und Frudt:-Sträx: 

| dern, Obitbäumen. 
- J Todebanzeige. 
| ‚nreunden und Belannten die traurige Neh- 
I 


ae 


Tobebanseige. 

Freunden und Belannten die traurige 
Nächricht daß meine geliebte Gattin 
und unſere liebe Muiler, Saweſter, 
Schwiegermutter und Großmutter 

Fannie Schwager 

im Alter von 58 Jahren in der Wob— 
nung idres Sobnes, 1427 S. BSarding 
Abe, geſtorben iſt. Beerdigung am 
Mittmoh den 23. Mai, 1 Uhr Nadm., 
dom Zempei Aebofua, 20. Str. und 
Afbland Ade., nah Dunning. Um ftille 
Teilnahme bitten: 


Morris Schwager, Gatte Arthur, Sobn. 
Leodold Lederer und Jennie Samer, 
Geſchwiſter. Suma Saſwager, Schwie⸗ 
gertochter Myra, Enlellind. 


TudesSanzelge. 


Sreunden und Belannten die trau: 
tige Nachricht, daß unſere geliebte 
Multer und Schwiegermutte: 

Sophie Rode, ged, Rifling, 
Gattin des verſt. Henry Rode) am 
Sonntag, den 20. ai, um 1 Ubr 
Nachmittags, im Alter von 67 Jahren, 
2 Monaten und 13 Tagen gefiorbeit ift, 
Beerdigung findet flatt am Donnerz: 
“ag, um 2 Uhr Nacm., bom Zrauter- 
beufe, 2335 Weft Malten Str, mit 
Automobilen nad Waldheim Trieddof. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 

Otte Node, Sohn, 

Alwina Made, Schiviege 


| 
| 
| 


rtochter. 
modimi 


220p,fondtdo* 

| riht, daß meine geliebte Gattin und umnfere 

liebe Mutter und Schwerter 

Mary Hanie 

‚ enifälafen it, Beerdigung am Donmeriten, 

| den 24. Rat, um 2 lg Nahm., vom Trauer- 

‚ baute, 2447 Cullom Ave, nah dem Momtrofe 

Friedbof. Um mille Teilnahme bitten die tief 

| betrübten Hinterbliebenen: 

| Gharies Haaie, GSatte. Paul, Louis, Charles, 
Kreb, Aurt, Sen und Eile, Kinder, Auguit, 
Nencz, Herman, Jujeyh und Henry Hammel, 
Geichmilter. dimt 


Todesanzeige. 
‚Hreunden und Belannten die traurige Nach 
‚ riht, dab meine acliebte Gattin nnd unfere 
| Mutter und Tochter 
Eınma Burkhardt, ach, Modow, 
., Mai geitordben ilt. Die Beerdigung 
ftatt am Donnerdtag, den 24. Mai ım 
2 Ubr Nahm., vom Trauerbaufe, Palatine, 
Allinois 
| Salob Burzihardt, Saite. Anna, Alına, lite, 
smma, LZudia, Mildeed, Kinder. Caroline 
Klodow, Mutter; nebit Behder n, Schmefter 


Todesanzeige. 


„Freunden und Bekannten die traurige 
»adridt, daß unfer gelichter Gatte 
und Bater 

Stefan Helmling 
am 19. Mai 1917 geftorben iit. Beer 
digung am Mittwoh ım 9:30 Sorm,, 
bom Zrauerbaufe,4119 Wentworth de. 
nad der St, Georgesflirdge, von da mit 
Anto Fımeral Gar nah Mt. Lliver. 
Um stille Teilnahme bitter die traus 
ernden Hinterbiiebenen: 

Yılia Helmling, Gattin. 

Schn Helmling, Sohn. 


! 
\ 
| 
! 


jam si 
irrt + 
‚Allen Vertvandten und Freunden die tran- | u 
tige Nachricht, da meine geltebte Gattin und 
unfere teure Mutter 


Wishelmina Ziervogel | 
duch einen plügligen Tod am 21. Mai aus! 
der Zeit in die Emigletit adberıfen wurde. | 
Sie erreichte ein Niter don 56 Nahren, 9 No: 
naten, Die Beerdigung findet ftatt am Bone | 
nerstag, den 24. Vai, Kawın, 1 Uhr, vom 
Zrauerbaufe, 5006 &, Weltern Ape., nach der 
Et. Martini-firde, 51. Str, und Marfbiield | 
"Ive,, bon da mit Auto nad dem EComcordia- 
Gottesader. Um ftille Zeilnahme bitten vie 
tiefbetrübten Hinterbliebenen: | 
Leo Zierusnel, Satte. Wilhelm, Minnie Blod, | 


Todesanzeige, 
Solide Tentiher Frauenverein. 
en Peamten ınd Mitglieder zur Nedrict, 


dab ufere Sefretärin 


® 


j .. yrau Anna Kirchner 

geisorben ill. Die Veerdigung findet ftat am 
Mittvoh, den 23, Mai, um 12 Ur Mittags, 
g bom Zrauerbaiufe, 4352 Dearborn Ste, nah 
Bertha, lenıma Hagenburg, Lilian Chand- | der Gimmannels-sirhe, don da nah RAsichill. 
ler und da, Minber. Lenid lo, Jerry | -— Die Beamten veriammeln fih um 12 Uhr 
Hadenburn und Kohn Ghandler, Schiwieger- | in der Ronenballe, um der beritorb, Ediimelter 
föhne. Johanna Yicrvagel, Schtwienertocter. | die legte Ehre zır erweifen. Adtungdvofl: 


Situelm Topel, Vruder. Helene Spreyne, Bräfideutin. 


Todesanzeige— 


Hiermit allen die traurige Rachricht, des 
Frau Freda Witt 

(Wittwe des verſtorbenen Fred Wim geſtor⸗ 
ben iit, Die PVeerdiqung findet ftatt am Mit 
‚mod. den 23, Mat, um 1:30 Nadım., dom 
| Trauerhaufe, 5248 Madifon Sir., nah der 
deutfhen Paptiftensftiche, Harlem Move. umd 
Digſon Ave, boit dort ver Autos nah Dat 
| Ridge siriedbof. Wegen Siyen, televbonire 
| man Nuilin 295. modi 


Ehriitus der ift mein Leden, 
Sterben ift mein Gewinn, 
Den tu ih mih ergeben 
Mit Freud’ tabr’ ich dabin. 


Mit frreud’ fahr ich don danneır, 

„u Eriit, dem Pruder mein, 

Da ih möcht’ au ihm fommen, 

Und ewig bei ibm fein, 
‚Tie_ Veritorbene war Mitglied des St, Mar- 
tini Frauenvereins. dimi 


Todesanzeige. | 

Leiiing Loge Nr, 557,. A. F. & A. M. 

Den Beamten und Brüdern diene hiermit 

zur Nachricht, daß unſer l. Bruder 
Henry Saal 

am Sonntag, den 20. Mai d. J 


Todesanzeige. 
St. Martini Krantken⸗Unterſtützungsverein. 
| Allen Gliedern zur Nachricht, daß die 


— | . Gattin bes Herrn Zieruugel 
abberufen wurde. Das Benräbnin findet ſtait ger A — 
am Mittwoch, den 23. Mai, Nachm 2 Uhr, |" * 


ai, im Vereinslolal. 
vom ZTrauerhaufe 5341 Dlaanalia Liven nad | vrig Schönheider, Seftetär. 
dem Mofebill-riedhofe_ — Die Pritder jind — — 
biermit freundlichſt erſucht, ſich um Ubr 
Nabm. in unferem Qempel, 1504 N. Clart 
Str. einsufindern, um dem berftorb. Bruder 
die legten maurerifher Chren zu erweifen. 
Diejenigen Brüder, melde f!h am Gefolge zu 
beteiligen wünfcen, find eriucht, ihre Zite 
beim Cefretär, Tel. Wellington 4336, big 11 
Uhr VBorm. au beftellen. 
Yulins R. Hardtmann, Ehbrm. Mir. 
Nler Zampe, Selretär. 


Todedanzeige, 


‚Atlen PBermandten umd Fremden die trau- 
tige Nachricht, dab unfer aeliedter Schn 





{ Dankſagung. 


Allen Freunden und Bekannten unleren in⸗ 
nigiten Dan? für die rege Beteiligung und die 
reihen Tinmenfpenden beim Begräbnig ımfe- 
res lieben Gatten, Baterd und ES hmirgerbuters 

Eharled Wienbot;, 

Befonders der Kranlen-Loge Nr. 69, ML 3. 
& 9. M., der Großloge der Harıaari der 
Weit Chicago Lone Ar. 478, Deutfher Oxben 
der Sarugari, und der Liauor Dealerd Aſſo⸗ 
| iation jür die zablreide PVeteiligung und der 
| fhönen Gefang am Srabe. 
vrau Lena Wienhol;, Gattin. 

Liliie Nient, Edward und Hattie. Kinder. 
Harold Weidner Yyrau Arthur Wienbols, Schtwiegertocter, 
nach ſchwerem Leiden im Alter von 12 Jab- | Srted Rient. Schwiegerſobn 
ren, 5 Monaten und 16 Tagen am 21, Mat | 
neftorden it. Die PVeerdigumg findet itatt | 


Artbar, ran 


Zur Erinnerung 
mittoodh, den 23, Mai, um 11 Uhr Porimn., an unferen acliebten Gatten mıd Pater 
bom QIrauerbaufe, 6127 5A. Ave, mit Auto? | Julius Frie 

nah dem Chicago "Lawır Depot au 63. Etr.| _ 2 2 e 

und Central Tarf Abde., von da ver Pabır mac | geltorben bor einem Jahre, am 
dem Eberarcen-Gottesader. Win ftilles Dei: | : 
Ietd bitten dio trauernden Hinterbliebenen: | 

Fobn nd Minnie Weidner, geb, Kradfe, EI: | 
tern. Srene, Schweiier. Anton und Lena | 
Arasfe, Gropeltern. ron Mary Weidner, | 
Großmutter, nebft Onfel, Tanten und Der: | 
wandten, 


22. Mat 1916, 

In unferem Heim Biit dir bermißk, 

Dein lieber Blag ift leer. 

Tunfel ift’3 in unferem Sans, 

Wir feb’'n di nimmermchr. 

Deine qütige, ſeißige Hand 

Und deine Zorg’ und Pflege 

| Nermiffen — alle Seit, 
— J— — Auf jedem unferer Wege, 
Todesanzeige. | = 

Freunden und Velannten bie traurige Ras: | 
richt, dak unfere melichte Gattin, Mutter, | 
Schwiegermutter, Großmutter ıı. Urgroßmutter | um 
rau Anna Nath | 


im Alter von 79 Jadren am 21. Mai aeftorben | 
if. Die Pec "iauma findet am Donnerstag, 


Western Casket & 
den 24. Vai, um 2 Uhr Nachnt., vom Trauer: | U d taki G 
baufe an Wilwaufee Abenue im Ton “or! n er n O.; 


Maine, II, mit Nutomobilen nad der Ct. | Mihigan Ave, m. Randeind Etr. Sentrai 368, 


Mattbärd-Rirdhe, von da nad dem St. Mat: | un 
thäns-sriedbof ftatt. Um ftille Teilnahme | a a Fan Dutail. 
r 


bitten: 
D. S. Sattler, Prüf. 
aav æ* 


Gewidmet von deiner trauernden 
Gattin nedft Kindern. 


Ghriftian NAatb, Gatte. Ehler Kath, Sophie 
AIarhow, Marie Koelper, Lena Finnern und 
Ghriftine Steil, Ainder Rile Kath, Schwie 
gertochter. Ebarles Jarchhow. Henry Tan, | 
Guſtad Koelper. Friz Finnern und George — 
Steil. Schwiegerſohn, nebit Enfeln und | Gafti 
Großenleln. 


piel deutſcher Bühnenkũnſtler vom 
Bapft- Theater, Milwanfee. 


Im Bush Temple Theater 


Zeil, Wellinnton 8283, 


| 

Todesanzeige. | 
Freunden mb Defannteit die irauriae Nas | 

richt, dab uniere geliebte Todter und<ichmeiter | 

Glara Biannes 

m Nlter von 10 Jahren geitorben iit. Die 

Jeerdigung findet ftatt am Mittwoch, den 25, | 

Mat, tm 10 Uhr Vorm., dom Trauerbaufe, | 

5022 €o, Lailin Str. nach der Zt.Nugauftinus- | 

Kirche, wo ein feierliches Requiem Hochamt 

zelebrirt wird, von da nach dem Babırbof an 

40. Str. und Aſhland Ave. und dann mit der 

Vabn nach dem St. Marten«Gottedader. Um 

ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hin— 

terbliebenen: 

Mathias und Mary Pfannes, geb. Markert, 
Eltern. Maadalena u. Frederick, Geſchwiſter. 
Lena Markert, Tante, nebſt Verwandten und 
Enleln. 


Dienstag, den M. Mai: 


Jeſſas. der Storch 
Mittwoch, den 23. Mai: 
Der heilige Rat 
In Vorbereitung: Diendtag, ben 9, Mai: 
| Abichieds- m, Eyrenabend für Gon. Seibemann 


Faunſt 


i 


— 


— SEIN SR THAT LIE N SER Te ZaanN, 


Ihe Big Joy Mill 
Berfäumt nicht 


The BugHouse 


Calitornia Frank’s 


„Pionier - Tage“ 


1001 Spakmader! 


— —— — 


Todesanzetge. 
Freunden und Belannten die traurige Nach- 
richt, daß unſer lieber Vater und Großvater 
Auguſt Schwinke 
Die 
Neerdinung findet ftatt am Mittwoch, den 23. | 
Mai, um 1 Uber Nachmittags, bom Iiramers | 
baute, 1402 Fuller Str, nad der HL, Stress | 
Kirche, 31. Place und NRacine Ade., dann mit | 
Automobilen nah dem Veibania Gottesader. | 
Um ftille Zeilmabme bitten die #trauernden | 
Stnterblicbenen: | 
Hermann Shwinle, Tobn. Fran Gmme, 
Werte, Tochter. Herman und Muth Glerie, | 
Enkellinder. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 22mai⸗ x 
richt daß unſere liebe Mitter und Echwieger · —— — — — — 
mutter gi — | u. 
Johanna Zicmer, ach. Bonea, NA N 1% Y%.. W 

Gattin deS beritorb, BERN EEE. non a, To A MUSIE SHON ü 
Mai 1917 im Alter bon 61 Fabren geftorben | a 2 , 
ift. Beerbigna am Ponnerstan, um 1 Übr | Eröfin, Camk., 19.Mai, zu 
Nahm., bon 1401 N. Hamlim Abe, mad der Goltfeum, Kan. Be Hr 
evang.-iutb. Betbel-flirde, Sprinafteld be, | bi3 26. Mai, Eintritt 50c. alie 
und Sirfh tr, don da mit Antod nad Elm: ' Site frei. 100 Unterbaltungen 
wood. Um jtilled Beileid bitien: | 
Charles, Herman, Jda, Anna, Fran Mobert | 

Edardt, Willlam, Hattie, Loniie, Elfie md 

Goward, Kinder. Lillte, geb Kater, und 

Kate, geb. Juſtin, Schwiegertöchter. 


Großes jährlides Ronzerl 


. beranitaltet bom 
Todedanzeige. 


» 4 223 
Freunden und Befannten die traurige Nadi« Ambroſius Männerchor 
5. -_ unfere liebe Mutter, Shweiter ınd | am Dienstag, deu 39. Mai 1917, in Hoerbers 
rosmutter ee, a9 0. 
Emma Bnehrer, ! Salle, 2131-35 Blue Mland Abe Anfang 


'g8 ? Abends, — Tidet3 250 die Perfen, an 
Mutter des beritorb, William Puebrer, am 21, — en * diſa 
Mai, 5:40 Nachm, im Alter von 56 Jahren. 

8 Monaten und 21 Tagen bverichieden it. Pe 
Beerdigung am Tpnnerstag, um 1:30 Nachnt., 
bom Zrauerbaufe, 1640 Melvofe Str, mit 
Autos nah Walddbeim. Um ftille Teilnabme 


9 
Wurz’n Sepps 
bitten die tiefbetrübten Hinterbliebenen: ' 


Fran Una mberfen und Nifres öucre Sommer-Resort LakeMarie 


Finder, William &year und Charles Knapp, | 
der. Harold und Slenda, Entellinder. 

ANTIOCH ILLINOIS 

Nähere Auskunft: 


dimi 
Wurz'n Ecpp3 Reitanrant, ns 


Leſet die „Sonntagpof‘ | — —— 


& ® 


* ⸗ 
— 





— — — — — — 


Tori ! 


e Iunafrauen 


Badfiid brennt mit Nerehrer nad 
Wheaton durch. 


Di 


Jagd auf den Wittwer. 


Isſedh Glaſers keide Frauen und Anng 
Jones' beide Männer. —Klage gegen 
Ortſchaft Steger abgewieſen. — Ein 
16 Jabre alter Vrozeß um Altien. 


Es war jo romantii, die jelbjl- 
erlebte Liebesgefhichte. Mit ihrem 


glühenden Berebrer, dem um fünf! 


Sabre älteren Xojeph Thomas, mar 
die damals fechzehnjänrige Harriet 
%. Me Cray am 18. Wuauft 1912 
nah Wheaton durdhgebrannt, mo 


Thomas fi eine Heiratzligeng er= | 


Ichmindelt haben foll und die Beiden 
fih trauen ließen. Zufammengelebt 
baben fie nicht; heute hat Harriet auf 


an. Diefe ift zur Zeit vor Richter 

Stough im Gange. 

| Erhält nichts. 

| Richter Honore hat Feau Gertrude 

 Domwells bereits bericstete Schabener: 

fagtlage gegen die Ortfchaft Steger 

megen eigener Erkrartung und To— 

des ihres Kindes nah dem Genuß 

'angeblich verfeuchten Leitungswaf- 

ſers als unbegrürdei abagemwieien. 
„zer Geiit von 76.“ 

' Vor Richter Kavanagb mar heute 

das Mandamudperfahren im Gange, 


wodurch die ftäbtifche Senfurbehörde 


angewieſen werden ſoll, die Auffüh— 
ſtung des vielbeſprochenen Wandel— 
bilderfilms „Der Geiſt von 76” frei- 
zugeben. 

Der Richter bewilligte 
um Erlaß eines Mandamusbefehls 
und las in ſeiner Entſcheidung der 
Zenſurbehörde gehörig die Leviten, 
die kein Recht habe, die Vorführung 
eines ſo pratiotiſchen Films, den je— 
der Amerikaner ſich anſehen ſollte, 
zu verbieten. Der Film wird alſo 
hier öffentlich gezeigt werden können. 


58 


das Geſuch 


‘ 


Löfung der Ehe angetragen, denn fie | 


bat, wie es beißt, 
Heiratsausſichten“. 
Cora Woodard. 
Jahre altes Fräulein, war mit dem 
Bauingenieur A. T. Maltby, einem 


qutgeſtellten Wittwer, befteundet und 


begleitete ibn oft auf Kraftwagen— 


ausflügen nad) Late Geneva und ans | 
mit | 


deren fchönen Orten, bejuchte 
ibm bier, ivie fie errötend eingeftand, 
auch verfhiedene Hotels, und menn 
lie da übernachteten, ftand im fyrem- 
venbud: Maltbn und Fran. 
erfaltete Maltbys Zuneigung, und 
Frl. Cora verflaate 
auf $25,000 Schabenerfat. 
Berbandlung vor Richter 
und Gefchworenen famen jene in 
timen Dinge durch fie an den Tag. 
Maltby beftreitet, Fyri. Woodard die 
(She veriprochen zu haben. 

Am 5. April 1915 erfuhr Frau 
Dfive Morton, Mutter 
ſechs halberwachſenen Kinder, daß 
ihr Gatte, Walter mit Vornamen, 
den ſie am 13. März 1897 in Ke— 


Bei der 


= 
Die 


nofha geheiratet hatte, mit Frl. Etta, 


und Fri. Mary in deren MWohnun- 
sen ein zärtlies Berbältnit unter 
halte, und faate fih von ihm Ioß, 
wenn die Familie au noch bis zum 
legten Herbit unter einem Dad 
mobnte. Eon behauptet die Frau in 
ihrer heute angeitrengten Kiaze auf 
Scheidung und Näbrgelp. 
beiden Huldinnen kennt ſie 
Vornamen. 

Im legten Monat hatien Frant 
und Verna Michinzo aeheiratet. Ge 
nau fünf Wochen haben fte zulam: 


nur die 


mengelebt, und jept bereits flagt die, 


Löſung 
1 
ı 


junge Frau auf der Che, 
denn der Gatte fol ftart trinten, fie 
oft und fchwer mißhandelt und in 
mörderiſcher Abſ ſchließlich ein 
Beil nach ihr geworfen haben. 


— 
icht 


Am 15. Wpril legten Jahres er=; 


tue Erneit &. Names, 
Anna, geb. Finn 
vorber geebelicht 


dab feine 
‚Die er vier Monate 


hatte, noch 


Nod, Art. Dielen joli jte am 15. 
Ssuli 1913 geheiratet haben, geichie: 
den wurde Tte jedoch nicht, weshalb 
sames fie verlieh md 
toßung feiner Ehe angetragen hat. 

Am 6. Mär; 1914 murbe of. 
&. Glafer bier von feiner Elizabeth 
aefchieden, acht Tade fpäter Heiratete 


er in La Fayette, Ind. eine andere 


Elizabeth. Dieſe erfuhr ein Jahr 
ſpäter von der früheren Ehe und hat 
jetzt auf Auflöſung ihres eigenen 


Verhältniſſes zu dem Mann als un-— 


geſetzlich geklagt. 


In den faſt ſechs Jahren ihrer 


Ehe erhielt Emma Carr von ihrem 
Gatten, Charles mit Vornamen, an 
geblich nur drei Dollars, dann, am 
15. März 1912, verließ er ſie und 
die beiden Kinder. 


auf Scheidung. Wegen Nichtunter— 


ſtützung und Trunks hat Gertrude 


Caſtles ebenfalls auf Scheidung und 
Nährgeld für ſich und die vier Kin 
der angeiragen. Ter Manı, An 
drew W. Caſtles, ſoll ſeine Familie 
Weihnachten 1913 verlaſſen haben. 

Phineas D. Parker hatte Weih 
nachten 1911 in Geneva, Ill. Grace 
Creet geheiratet. Sie hat ihn im 
Februar 1913 verlaſſen, 
er zur Begründung 
dungsantrages. 

Mary Mackay, 217 Oſt 20. Str. 
hatte ſich am 11. Februar 1905 in 
dem Minenſtädtchen / Tonopah ver— 
heiratet, und bat dort ihren Gatten, 
William L. Mackay, fünf Jahre ſpä 
ter verlafien, weil er im NRaufch ste 
erihießen wollts: sie retite nad 
Santa Cruz, Stal., und fam vor vie 
Sahren nad Chicago. Im legten 
Sahre juchte er ste bier auf umd 


ſeines Schei— 


* 


zwang ſie durch neue Drohungen, 


eine Woche lang bei ihm im Hotel 
zu bleiben. Er war faſt immer im 


Schnapsrauſch; jeszt treibt er ſich in 


Arizona herum. Richter Foell ent 
ſprach heute dem Scheidungsgeſuch 
der Frau, auch dem von Marie Bar 
ter, 1708 Weſt Waſhington Str., 
welche nach fünfjähriger Ehe am 19. 
Mai 1914 von ihrem Gatten, Frank 
H. Baxier, ohne Grund verlaſſen 
worden war. 
Einſt Freunde, jeſt Feinde. 

Die Freundſchaft zwiſchen dem 

früheren Richter Laughlin und H. 


Brauer ging ſoweit, daß ſie zuſam-⸗ 
men Aktien der Great Northern Ho— 


tel Co. kauften, die erſterer in Obhut 
hatte. Schließlich veruneinigten ſie 
ſich, und Brauer verlangte von 
Laughlin ſeinen angeblichen Anteil 
an dem Wert der Altien. Laughlin 
lehnte die Auslieferung ab, und vor 
ſechzehn Jahren wurde er von Brauer 
vertlagt. Das Kreisgericht und der 
Appellhof ſprachen letzterem 831, 000 
zu, das Staatsobergericht ſtie 
Entſcheidungen wegen Rechtsfehler 
um und ordnete eine Neuberhandlung 


„anderweitige 


ein etwa dreißig 


Dann | 
ihn ſchließlich 


Gooper | 


feiner | 


Non den | 


einen, 
Gatten beiige, Jobn Yerun im Littie | 


auf limes | 


Die Frau klagt 


behauptet 


die 


| 


„Come ſacroß““. 


Wahlſpruch der Mitarbeiter zur Auf— 
bringung des jüdiſchen Hilfsfonda. 
Der Arbeitsausſchuß, der ſich die 

Aufbringing von $1,000,000 in 
Chicago fir die durch dein Krieg fo 
ſchwer notleidend gewordenen Ju 
den in Rußland, Volen, Galizien 
und Paleſtina zum Ziel geſetzt bat, 
iſt durch ſeinen außerordentlichen 
Erfolg am Sonntag nicht etwa be 
friedigt., ſondern nur zu neuem, 
ſchnellen Wirken angeſpornt worden. 
Seine Mitarbeiter haben ſich vor— 
genommen, im Verlauf von zehn 
Tagen den noch fehlenden Betrag 
aufzubringen, Sie beſuchen alle 
jüdiſchen Mitbürger, reich und arm, 
die noch nicht geholfen haben, mit 
dem kurzen aber nachdrücklichen 
„Come acroß“. Denn nicht eine 
Bitte, ſondern eine Mahnung an 
eine unumgängliche Pflicht haben 
‚fie auszuſprechen. Bisher iſt ihr 
Wort auch außerhalb der großen 
Verſammlung von Sonntag über— 
all auf fruchtbaren Boden gefallen 
und es ſollte nicht wunder nehmen, 
wenn ſchon am kommenden Sams 
tag verkündet werden fönnte, daß 
der volle Betrag der $1.000,000 
und womöglich nodı darüber auf 
gebracht iſt. 

Ein wahrer Strom von Beiträ 
den kam geſtern in die Hauptſtelle 
des Chicago Jewiſh Relief Com— 
mittee, 1312 Kolumbus Memorial 
Burlding, und die Schreibträfte iva- 
ron bt5 in die tiefe Nacht tätig, die 
Yiften der Geber anzufertigen, ohne 
‚die Arbeit ganz bewältigen zu fön- 
nen. Doc jteht feit, daß geitern 
Abend bereit? die Summe von 
*600,000 überſchritten war. 

Sin 


Sicht verpädtig aus. 


* 
ı 


Innerhalb der Testen 12 Stunden 
brannte 08 drei Mal in einer Yahrif. 
Im Laufe der legten 12 Stunden 
tamen im ter Anlage der Gaffidy 
Falrbant Manufacturing Co., Nr. 
6126 S. La Salle Straße, drei 
Brände zum Ausbruch, die augen— 
ſcheinlich auf Brandſtiftung zurück 
zuſühren ſind. Der Feuerwehr ge 
lang es in jedem Falle, raſch Herr 
der Flammen zu werden, ſodaß der 
Geſammtiſchaden auf 89000 be— 
ſchränkt iſt. Der Feuerwehranwalt 
hat eine Unterſuchung eingeleitet. 
er 
Der Dame Dant. 


rau John Kalavie, 611 Süd 
Humphrey Ave., Oak Pork, rückte 
geſtern dem dortigen Polizeichef 
Ripke mit einem Regenſchirme zu 
Leibe, um die Herausgabe ihrer 
ſechsjährigen Tochter Lillian zu er— 
zwingen. Die Polizei brachte Lilli 
an nach dem Jugendheim, nachdem 
die Mutter das Kind eingeſchloſſen 
und den ganzen Tag über allein zu 
Hauſe gelaſſen hatte, während fie 
ſelbit eine Spazierfahrt nach Chica— 
go machte. Zudem ſoll in dem 
Hauſe eine Gasröhre leck ſein. 
ie — 

Manchmal fällt das Stück frü— 

her als der Vorhang. 


— — ——— — — * 


nn nn: 


Mädhen! Bereitet Kuch 
ein Shönheits-Rajd; 
mittel ans Zitronen 


+ 


Zum Koſienpreis einer kleinen 
Büchſe des gewöhnlichen ColdCreams 
kann man ein volles Viertelpint des 
wundervollſten Zitronen-Haut- und 
Geſichtsverſchönerers herſtellen, in— 
dem man den Saft von zwei friſchen 
Zitronen in eine Flaſche mit drei Un— 
zen von Orchard White füllt. Mon 
achte darauf, daß beim Preſſen des 
Saftes durch ein feines Tuch lein Zi— 
tronenbrei durchgeht, dann wird die— 
ſes Waſchmittel monatelang friſch 
bleiben. Jede Frau weiß, daß Zitro— 
nenſaft zum Bleichen und Beſeitigen 
von Schönheitsfehlern, wie Sommer— 
ſproſſen und gelblicher und lederarti— 
ger Haut angewandt wird, und es iſt 
das idealſte Mittel, dieHaut geſchmei— 
diger, zarter und ſchöner zu machen. 

Verſucht es nur! Holt drei Unzen 
von Orchard White in irgend einer 
Apotheke und gmwei Zitronen pom@ro- 
cer, bereitet ein Mierielpint biele: 
lieblich duftenden Wafchmitteld - und 
maffirt damit Gelicht, Hala, Arme 
‚und Hände! E3 madt in natürlicher 
Meile die Haut zarter, friiher und 
‚bleiher, und bringt deren Rofen- 
fhimmer und die Schönheit zum 
Vorfhein. E3 mirkt wunderbar bei 
rauben, toten Händen und madht fie 


geſchmeidig und weich. naeige 


+ 


+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
. 
+ 
+ 
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u nenn ———n 


Hager antwortet Arititern 
Squlra⸗ braucht man, der was von 
Herſtellnug von Büchern verſteht. 


+ 


Shulbüder fird zu teuer. 


‚ Stabtoberkaupt erklärt, er babe Hanion 
ernannt, weil er mit den „Seritel: 
Inngstoiten von Büchern vertraut jei. 
— Keine neue Einladung an Balfour. 


' Die an anderer Stelle gemeldete 
'Kritit der Public School League an 
ber Ernennung Hart Hanjons zum 
Mitglied des Sculrats, daß er in zu 
‚nahen Beziehungen zum Schulbud- 
‚berlagsgeihärt jtehe, Takt Mayor 
ıThompjon talt. Das Stabtober- 
'baupt machte heute Klar, daß fie ge- 
wnde der Grund für die Ernennung 
Hanfons jet, und daß er einen Mann 
'im Schulrat zu feben mwünjche, der 
genau mit den Ksiten der Herfteilung 
von Schulbüdern vertraut fei, da> 
mit, Scultinber 


halten fönnten. 
‚wollen einen Mann im Schulrat, 
der etiwa® von der Heritellung von 
Schulbüchern versteht," erklärte er. 


„Sheidon Clarks Ereennung wurde 


nicht beſtätigt, und Clark iſt einer der 
Männer, die genau wiſſen, was es 
toſtet, Bücher herzuſtellen, da 
ſelbſt ein großer Verleger iſt. Schul⸗ 


bücher koſten heutzutage zu viel Geld. 


Sie ſollten billiger verkauft werden. 


Das iſt einer detr Hauptgründe, wa⸗ 


rum ich einen Mann im Schulrat ha— 
ben will, der etwas vom Verlagsge— 
ſchäft verſteht. Urteile hängen völ— 
lig von dem Geſichtspunkt ab, von 
dem aus man die Dinge anſieht. Ich 
berlange, daß die Schultinder eine 
gute Ausbildung 
zahler den vollen Gegenwert für ihr 
Geld erhalten. Wenn andere Leute 
von anderen Geſichtspunkten aus— 
gehen, müſſen 
verſchiedenen Anſichten kommen.“ 

Was 


League an der Ernennung Anthony 
Gzarnedis geübte Mritit anlangt. fo 


‚ertlärte der Manor, Gzarnedi fei ihm 


pen verfchiedenen Seiten warm em= | 
verfchtedene ı 


und 
um ferne Ernen: 
Darüber befragt, 


pfohlen worden, 
Aldermen hätten 
nung nachgeſucht. 
warum 
Otis nicht wiederernannt worden ſei, 
erktlärte das Stadtoberhaupt, es ſei 
beſtändig zu Reibungen zwiſchen 
Otis und Präſident Loeb gekommen, 
die im Intereſſe des Schulſyſtems 
vermieden werden ſollten. 
die geſtern dem Stadtrat unterbrei— 
teten Ernennungen gemacht, weil er 
glaube, daß die Ernannten harmo— 
niſch im Intereſſe des Schulſyſtems 
Hand in Hand arbeiten könnten. 
Reform des Budgets. 

Stadtkämmerer Pike und 
Kontrollobteilung der 
merei ſind augenblicklich mit der 
Ausarbeitung eines Plans beſchaäf 
tigt, deſſen Durchführung der Stadt 
dein nach wiſſenſchaftlichen Grund 
ſätzen ausgearbeitetes Budgetſyſtem 
ſichern ſoll. 
wenn möglich, am 1. Juli em 
aerfihbrt werden. Liter den geplan 
ten Reformen, die e8 mit fich brin 
'gen toll, it, wie Stadtfämnterer 
Pike erflärt, eine, welhe die Ber 
einigung der veridtedenen Gin 
faufsagenturen der Stadt in einer 
Dand herbeiführen soll. Danach 
jollen in Zufumft alle Einfaufte von 
einer Abteilung gemacht 
während jegt vier oder firnf verjchte 
denen Agenturen Einkäufe madeıt. 
Meiterbin ist eine Reform der Vudh)- 
führung inı Bejundbeitsamt ımd in 
der Brüdfenabteilung geplant. 

Sehen nadı Springfield. 

Zehn Mitglieder des Stadtrats 
unter sührung Nld. Capitains, des 
Borligenden des Musichufles fiir 
örtliches Verkehrsweſen, 
ſich heute Mittag nach Springfield, 
um für die Annahme der vier vom 
Stadtrat empfohlenen Vorlagen 
tätig zu jein, welde eine Beilerung 
der MWerfehrsverhältniiie ermög 
lien jollen. Die Mahreaeln fom- 
men heute Abend in einer gemein- 
lamen Zikung des Haus: und 
Senatsausſchuſſes für öffentliche 
Nugeinrihtungen zur Beratung. 
Außer Ald. Capitain begaben ſich 
die Aldermen T. J. Lynch, Healy, 


die 


’ 


. 


Nanee, Mihaclion, Wallace, Lipps, | 


‚Wation, Malfer und 
Cormick nach der Stoatshaupiſtadt. 
Keine beſondere Einladung an Balfour. 

Mayor Thompſon erhielt heute ein 


an ihn und den Stadtrat gerichtetes 


Telegramm Bundesſenator James 


Hamilton Lewis’, in dem ber Ge: | 
nator vorichlägt, an Arthur Balfour | 
und die britifche Kommilfion in den 
Vereinigten Staaten eine beiondere 
Einladung zum Befuh Chicagos zu | 


enden. Der Senator deutet mit der 


ihm eigenen Befcheidenheit an, de e8 | 


tkm dann möglich fein wiirde, burdh- 
fegen, daß Balfour und die britiiche 


Kommiffton Chicago mit ihrem Be- 
Mayer Ahompfsn | 
nabın den Vorfehlan des Senators | 


ſuch 


beehren. 


ſehr kühl auf und erklärte, der 


Stadtrat habe bereits getrennte Ein-⸗ 
Indungen an die britifche und fran- | 
und 
die britifhe Kommilffion habe jeben: 
Der 


zöftfike Kommiffion erlaffen, 
'fallg die (Sinlabung erhalten. 
Siodtſchreiber habe fie abgefchidt. 


Tötliher Unfad. 


\ Der 57 Nabre alte Charles Heiitt 
in Nileß Center wurde bort auf dem 
Datton Bahnübergang von einem 
'Zuge der NRorthmeitern Bahn über- 
fahren und getötet. Die Leiche befin- 
det fih in Glen Wien, mo aud ber 
Ssnqueft abgehalten werben wirb. 


* 


— en ee 


und &teuerzabler | 
Schulbücher zum billigften Preis er=- 
„Bemwijfe Elemenic 


er 


und die Stwer=:! 


wir naturgemäß zu 


die von der Public School 


Schulkommiſſär Ralph ©. 


Er habe 


Stadtkäm- 


Das neue Syſtem ſoll, 


werden, | 


beguben | 


A. A. Me 


a ne nen 


Gegen Die Lohnwucherer. 


Hand nimmt Borlage an, die Zinien auf 
334 Prozent den Monat beidjränkt. — 
Springfield, Ill. 22. Mai. Kennedh verlangt Lizenſirung der 


das Unterhaus heute die Vorlaget an, 
die beſtimmt iſt, dem Lohnwucher- 
|unmejen ein Ende zu machen. D'e 
Maßtegel ſetzt die Zinſen auf Dar⸗ 
lehen auf Gehälter und Möbel auf — * 
höchſtens 310 Prozent den Monat Stadtret ordnet Anbringung von Slie- 
feſt. Sie wurde nur nach ſchweren genſchutzfenſtern an allen Mietshäu⸗ 
Kämpfen angenommen. Michael L. ſern bis zum 4. Stockwert hinauf an. 
Jgoe, der Führer der Demokraten, — Freihteit für Böhmen verlangt. 
machte einen ſcharfen Angriff auf 
Bundesrichter Landis und erklärte, Fu 
wenn Die Maßregei abgelehnt würde, ; a nr 
Imürbe bie Siederlage dem Nidzter | DET Motorführer und Scharfner der, 
zuzuſchreiben ſein. Als der Richter Straßen- und Hochbahnen „und | 
'erflärt babe, Korruption in ber ge Sharfung einer Prüfungsbehörbe, | 
gislatur arbeite auf bie Niederlage Por melder derartige Angeſtellte ſich 
der Lohnwucher⸗ und Ptivatbam, einer Prüfung unterziehen müſſen, 
vorlage hin, habe er die Unmahrbeit  Durbe in ber geſtrigen rn Er 
‚gefprocen. 3 gebe feinen Mann in | Stadtrat® von Ald. John ©. Ken—- 
der Legis latur, der nicht, — eingebracht. Seldſtraſen — 
sh Be — 810 bis 8*200 ſind für die Beſchäfti⸗ 
\Ehrenhaftigfeit, anlanae, über dem |‘ 5 ker J 
| Bunbesrichten ftebe. ber Eule nern in Me 
— ER |zenfirt find, vorgefehen. Sie können | 
. ; ‘Tewohl über die Gejelfichaft als aud | 
* — über die Angeſtellten verhängt wee⸗ 
Die Großgeſchworenen haben ihre den. Ein Verſuch, die Maßregel 
Unterſuchung in Sachen der angeb- dem ſtädtiſchen Korporationsanwalt 
lichen Verſchwörung von Bedienern zur Begutachtung zu überweiſen, 
von Wandelbildermaſchinen, die der ſchlug fehl. Sie wurde dem Rechts— 
Geidertſchaft Nr. 157 angehören ſol- ausſchuß zugewieſen. Vertreter der 
len, abgeſchloſſen. Sie nahmen heute crganiſitten Arbeiterſchaft machten 


’ 


Sollen geprüft werden. 


für Ligenfirung 


Gegen Streitbreder geriätel | 


MARSHALL FIELD2CO) 


— — — — 


Jetzt beginut — 


Der große halbjährliche Ver— 
kauf von wollenen Kleiderſtoff— 


> - 
Reſtern 
Das Aſſortment repräſentirt die ſchönſte und reichhaltigſte Auswahl von wollenen 
Kleiderſtoff Reſtern, die wir in dieſer Saiſon offeriren werden. 


Markirt zu Preiſen, die ſofortigen Abſatz 


‚nur drei Verhöre in diefer Sache vor  tein Kehl daraus, daß die Maßregel | 


und erflärten dann Hilfsjtaatsan- | beftimmt ift, während Streits die 
welt Nicholas Micelz, daß fie nun | Beihäftigung von Streitbrechern zu 
genügend Beweismaterial beiſammen unterbinden. Eine ähnliche Maß— 
hätten, um Anklagen erheben zu | Tegel wurte por zwei Jahren geie- 
fönnen. Der genannte Hilfejtaatsan- |aentlih des Straßenbahnerſtreits 
welt fagte, daß die Erhebung von eingebracht 

Unklagen morgen zu erwarten fe! 
und daß von diefen mohl zehn per⸗ 
ſonen betroffen würden. 


Zulage für Abfallſammler. 

Un den Finanzausfhup vermie; 

wurde ein Antrag Ald. Rodriguez 

den ſtädtiſchen Abfallſammlern, di 

am Streik ſind, 83 den Tag zu be— 
© zohlen. Sie erhalten jegt $2.40. Der 
| Yntrag führte zu einer längeren T 
batte. 


Wenig Glück hatte Ald. Rodriguez 


en 
’ 


“ 
Neue Kabeln. * 


„Durch Dein Reich geht eine ſtart 
Bewegung,“ berichtete der Fuchs dem 
Bären. „Deine Untertanen wollen 
Deine Herrſchaft abſchütteln.“ 
a ER mit einem Verſuch, vom Finanz— 
Einigkeit unter ihnen?“ ausſchuß eine Nachtragsbewilligung 
Jawohl —nur die Haſen für Säubetung der Straßen und 
ſind entſchieden dagegen.“ Gäaßchen der 15. Ward zu erhalten. 
„Ah jo,“ meinte der Braune leicht- Er verſetzte dem Finanzausſchuß 
hin, „dein lah fie gemähren.“ ‚mehrere faarfe Geitenbiebe und er- 
x *  % “ ı flärte fich bereit, ihm Einnahmequel- 
„Warum regt fich denn die Licht; ,Ien ma zuweilen, Pie ben Heinen 
pußfcheere iiber jede Neuerung auf?“ | Mann niet drüden würden. 
fragte die Lampe den Leuchier. Fliegen’eniter jür Mictshäufer. 
„Seitdem die Stearinterzen erfun: Auf Antrag Ald. Nances, 
den find, ift die Lichticheere jedem :Vorfikenden nes Gelundpeitzaus- 
‚ Fortfehriite abhold,“ entgegenete der: fchuffes, nahın der Stadtrat eine 
‚Leuchter. Ordinanz an, welche die Anbringung 
von Fliegenſchutzfenſtern an allen 
Ein großer Hund jagte einem Igel Mietsgebäuden und Gebäuden, in de— 
nach. nen Nahrungsmittel zubereitet 
„So klein Du biſt, ſo groß iſt den, bis zum 4. Stockwert hinauf 
Deine Feigheit,“ belferte der Köter anordnet. Die Maßregel gilt nur 
verãchtlich. ſür die Zeit vom 15. April bis 15. 
„Ich kann mich noch kleiner ma-Oktober. 
chen!“ rief frech der Igel. 


AP} 
vr 


* 


er. > 'Ald. Nance8 angenommen murbde 
„Verſuchs!“ ſchrie wütend der leine Orbinanz, melde die AUnbrin- 
Hund. a gung von Fliegenſchutzfenſtern 
Der Igel rollte ſich zuſammen und allen Ställen vorſchreibi. 
blieb liegen. Mayor Thompſon wurde beauf— 
Ungeftiim 
cuf ihn, Tehlug mit der Tage nad) yennen, der Pläne für die Erhaltung 
‚thin — heulend vor Schmerz wich von Nahrungsmitteln entwerfen ſoll. 
er zurück und entfloh. Ald. Horne beantragte, daß die ſtäd— 
= er j ‚tifenen Behörden mit 
ı Der 
Hahn, ben Eiel, den Affen und den | gühtfpeicher während des Krieges 
Bären zu ſich gerufen: „Der Adler Rüdſprache nähmen. Der Antrag 
‚bat uns zum Befuh eingeladen. | yurde 
‚Ihr wißt, der Mdler ift unter ben jiperm 
'Dögeln, was ich unter den Mierfüß- | 
‚fern bin, er sit der Mächtigfte und, , er. Ben 
yoir brausen feine Hilfe. Nun laht| Uld. Sterner und Novak brmhten 


mich mir machen, ich werde in Gurem ‚einen Belclußantrag ein, 


Namen mit ihm reden.” : : a — —“ 
Die fünf gingen nach dem Adler⸗ bei Friedensſehlußs auf ber Selbii- 
borit und der Löwe fprah mit dem ſtandigkeit Böhmens und ſeiner Los⸗ 
Not, wahrend die anderen ehrerbietig löſung von ber habeburgiſchen Bon 
in der Entfernung ſtehen blieben. archie zu beſtehen. Der ‚Antrag 
Endlich verabſchiedete ſich der Löwe wurde ohne namentliche Abſtimmung 
und ging; die anderen folgten ihm angenommen. 
und fragten: „Run, wird der Adler 
\uns3 helfen?“ 
„Eu? Er wird mir helfen, das 
tt mein Lömenanteil, den ib an 
Euch nehme.“ 


iefen. 


Für arıne Frauen. 


Stabtricter Stelf führt jegensreiche 


Bislang nmuBten rauen 
Mädchen Sich 
| geld,.mweldhes prlichtvergeiiene Hatten 


k 


Die Tiere des Waffers hatten jich 
untereinander verfeindet; der Krieg 
mährte run jchon viele Jahre, 

„Ach,“ Teufzte das Mrofodil, „ih 
bin de Kampfes müde. E3 ift ja, 
‚um aus der Haut zu faßren, ivenn 
‚man aus ber Haut fahren fünnte.” * t 
IIch kann das,“ ſagte die liſtige Stadtrichter Stelk vom Gerichtshof 
Schlange und ſchloß einen Seperal- für Familienangelegenheiten den 
frieden. Kanzleivorſteher Daniſch veranlaßt, 

— — den Frauen und Mädchen, falls fie 

— Poſtlegernd. — „Abſcheulich!“ ſelbſtadreſſirte Briefumſchläge und 
Nein — der Brief iſt gar nicht von Priefmarfen da laſſen oder ein 
ſchicken, das Geld mittels Bank— 
anweiſung zu ſenden, ſo daß ſie den 
oft weiten Weg und Verluſt an 
Arbeitszeit vermeiden. Die Neue— 
— rung tritt am 1. Juni in Kraft. 


Der Richter hat auch cinen Haft— 
” 
Id heile Männer 


befehl gegen Sojeph Mlbanefe, Nr. 
| 562 Sud Honne Aoe., erlafien, ım 
Schnell, gründlid, nofitiv 
Ach wünsche, day 


durch einen Teittall feitzuftellen, ob 

| Eltern nicht gezivungen werden fon- 

nem auf ihre heranwachſenden Mäd— 

Männer, Dieerfelg: chen zu achten. Wlbaneies fichzehn- 

[68 kebandelt wur: ‚jährige Tochter Violet war durch 
den — Männeı, die 
der Behandlung be: 
dürfen und e3 ver: 


nachläſſigt baten, 
folge zu erlangen, 
zu mir dommen. 
Tedentt, nicht ein Tolier vrai.it ves 
zablt zu werden, außer ich erziele Re- 
ſultate. Ich habe Blutbergiftung, 
private Leiden, ſchwache Männer, Ve: 
ſchwerden, Krampfaderbruch ſeit 20 
ahren geheilt. 

Ich verwende die neueſten Metho— 
den, die Refultate erzielen. Honſul⸗ 
tation tit frei. Meine Sprechftunden 
iind von 9 Uhr Vorm. bis 8 lihre 
Mbends. Sonntags nur von 10 biß 
2 Nr. Schiebt e3 nicht auf gekeilt 
gu werden. Konjultation ift frei umd 
eemvünicht. des Bahnbettes durch den andauern⸗ 

— Sprecht hente vor — Uden Regeñ zurückzuführen. | 
Dr.Burgeoss,| | 
| 422 Süd State Strasse, — Mer im Leben eine Rolle jpies 
| Wegentider Biegel Gooper & La. len will, der muß fich vor allem „in 


» Szene fegen“ tönnen. 


* 


lich zu bezahlen hatten, in der Kanz— 
lei des Stadtgerichts holen: und ſie 
mußten häufig vergebens oder meh— 
rere Male vorſprechen. Jetzt hat 


meinem Guſtel. Eine Chiffreverwech⸗ 
ſelung aber nett ſchreibt er, der 
Herr — und luſtig iſt er — da geh' 
ich auch hin!“ 


ns Unglück gekommen. 
dem Richter vorgeführt wurde, er— 


heiratet. 
— — — 


Frachtzug entgleift. 


Etwa 3 Meilen weſtlich don der 
Vorſtadt Elmhurſt entgleiſte Heute 


Bahn. Etwa 20 mit Weizen und 
Mais beladenen Wagen verſperrien 
die Geleiſe, ſodaß der Perſonenver- 
kehr längere Zeit unterbrochen war. 
Der Unfall iſt auf eine Auswaſchung 


des 


wer⸗ 


dem Geſundheitsausſchuß 


|Präfident Wilfon aufgefordert toied, | 


Neuerung ein. — Rilichtvergeiiene@ltern. | 


| + s | 
In einen, (100 Fairbanks Eourt, gepachtet und 
—18 11 um" | 


und chrlofe Verführer ihnen nronat- | 


Names Malin, 501 Weit 81. Sir, | 
Als Walib | 


| flärte er, er habe das Mädchen ae- | 


VBom Grundeigentumsmeartt. 


| Vergrößerung der Boit-Gradıınte Me: 


dica! School. 
M⸗8 


Die „Poſt-Graduate Medical 
School“ hat von Margaret Ber 
hoeven zu nicht genanntem Preiſe 
eine Bauſtelle 50 bei 105 Fuß, 50 
Fuß ſüdlich von der Anſtalt, Süd— 
weſtecke der Süd Dearborn und 24. 
Straße, erworben und wird, nach 
Erwerb des dazwiſchen liegenden 
Grundſtücks von 50 Fuß Front, einen 
ſechsſtöcligen Anban zum Koſtes— 
preiſe von 5100,000 an das Kran— 


|tenhaus und einen and 


ayar 
eren 


|pflegerinnen aufführen. 


Karl M. Anderfon bat von Linai 
beiatteten | 
der 


| 
Levi den mit $24,000 
Speicher an der Norbiwe 
‚Eedamid und Elm Straße, Grund 
'50) bei 100 Fuß, zu nit genannten 
Preiſe erworben. 

W. H. Britigan & Co. haben zu 


—V — — 
ikhrse 


rund 62509 den !ere 30 Hcres zwi: ; 
ifchen der 55. und 59. Straße, Kebzie | 


!und Albany Ane., erworben ıımd iwer- 


den das Land in PVBauitellen aus- 


ı legen. 

Schaft an der Norbmeftede der Dafley 
und Habdon Übe., Grund 30 bei 103 
Fuß, ift von Benjamin %. Morris 


| fei 


000 belaſtet, 


21 


zu angeblich 880.000 


H. Gielow: dieſer gab eine Farm 


von 280 Acres bei Michigan City in 


Kauf. Nr. 3141 und 3143 Waſh 


Murrayh Wolbach an Catherine Me— 


Nichols; dieſe trat als Teilzablung 


au 
525,000 an ihr Heim für Stranfen= |" 


|dentib „Schwere, Bericht” 
Die mit $15,000 belaftete Liegen: | 


Ebenfalls auf den Antrag lan Eiter 3. Kat verfauft worden. | 
| Binzhausperlüufe: Auf der Meft- | 
te der Prairie Ape., etwas nördlich 
an 'dpon der 63. Straße, 32 Wohnungen, | 

|&rund 125 bei 160 Fuß, mit $56.- | 


ſtürzte ſich der Hund tragt, einen Fünferausfhuß zu er= non Wibert 8. Halverien an Willten | 


= a den Bunbes- |ington Blod., jechs Wohnungen, mit: 
Löwe hatte feine Freunde, den hehörden behufs Uebernahme der |$16,000 belaftet, zu $30,000 bon 


das Bierfamilienhaus Nr. 924 Gari- 
|baldi Place und die Bauitellen am 
Freiheit für Böhmen verlangt. der Eiübmeflede ter Adams Straß: 


‚und Softner Ave, zufammen auf) 


1215 Oft 44. Straße, adht Wohnun: 


Simon Klein an da Ginsburg im 
Zaufh für die mit $5000 belafiete 


\Liegenfhaft an der Norbieitedie des, 
Monttoſe Blod. u. der Keokuk Ave., 


117 Fuß Font an erſterem. 

Zu insgeſammt 852,000 bat auf 
eine Reihe von Jahren von Nathan 
Reiß die Nagel-Chaſe Light Firture 
Co. das fünfſtöckige Gebäude Tr. 
254 bis 258 Oſt Erie Straße, Ecke 


ihre Geſchäftsräume im erſten Stock 
wert des St. Clairgebäudes, Nord— 
meitede der Erie und St. Elair Str., 


l 


lauf zwei Jahre zu je $3700 an die) 


Illinodis Tool Co. wiederverpachtet, 


O ſt 


dem genannten Gebäude an der 


SrieStraße noch dem zu insgefammt 


512,500 auf mehrere Jahre gepadhı- 
‚teten zweiten Stodwert des Lei 
bäudes, Nordiveftede der Monroe 
‚Straße und 5. Avbe. verzieht. 


r 819 du} 913 > 
tr dem 512,000 bewertet, ab. Nr. 213 und, 


gen, Grund 40 bei 125 Fuß, mit! 
|$14,000 belafiet, zu $22,500 von 


während die NReik Bros. Co. vom, 


terge⸗ Edieago 


nicht. 


ſicher machen. 


Zweiter Floor, Südraum 


„Erbetene Rezepie“ finden, in Brieftaſten wer 
den ſolche Rezepte nicht veröffentlicht. 

Karl W. und K. 9. Jede männliche 
Lerſon in dem vorgelchriebenen Alter alſo 
auch Ausländer und Solche, die im Beline des 
eriten Xapiers" find mitten fi“ vigit- 
riren laſſen. 

Jodn D. 
Anleitung 
geben. 


Wir löonnen Ibnen hier feine 
‚ar Herſtellung ven Schnupftabvat 
Frau F. Sch. Tırent, DO 
ars im Ermeiien der Nusbebungsfommiifion 
besiv. des „exeenbtinn board“, i 
farm anzımebment. daf Ihr Son 
I Umitänden arspenroben Werden ro. 
türlich dann er nicht gezwungen werden 
einer ſolchen Operation zu unterzieben. 
H. M. — Anmelden muß ſich Ibr Sohn, da 
er der einzige Frnäbrer feiner Eitern tif, wird 
er aber nit zum Seeresdienit herangezogen 
werden. 


* in. 
inter dieſen 


Ra- 
ſich 


Island. — Tie Hauptof 
ational Aſſociation of Macht 
ſich im Gebände 1060 N. Ka 


2,8 
Umſtaände 
werden. 


J— Obne genaune Kenuntniß aller 
lann 

Sie wüſſen ja ſelbſt am beſten wif 
fon, ob der Baun ſich bezahlen würde, oder 
nicht. Ob die Koſten nach dem Kriege nied 
riger ſein würden, ſich auch noch erit 
zeigen 


nu: 


Norlaos 
seituig ti 
% Ita 


i e Dort ericheinchde 
der „Ch : 
ter Lefer Parka 
Anzeige beim Staatsgnwalt 
kann das Paar mit Gefär 
Sof. ei. Ein De 
des Krieges nicht einge 
weigern ſich die MR} 
RAnaubürgern, ebe 
ſchleden hat, daß dies Gr 
Thereſfe 


Wenn 
erſtaftet wird ſo 
uniß beitraft werden. 


rſann währeud 
+ 


D. 


Sohn 
laſſen. 
ii Ein Lefer Falls Betreffende ſich 
in Deutſchland nicht hat naturalifiren laff 
it er noch amrilanifher Bürger 
I rau M. Sm Sabre 1839 
| Bıinaftionntag auf den 8. Inni 
* 


Rehtdanwalt Kenn 
Waſhingtyon Ctrafe, 
nacitchenpe 
“inranen: 

Lefer der ‚Nber 
or von Mongt zu 

at, m Nie! 
bor dem we 
ſchriſftlich mindige 
Der geſebliche H 


iſt 7 


Sie müſſen ſich regiitriren 


der 


u 
eit, 
fiel Der 


* J 


B. Heizer, 69 Weſt 
„Simmer Ne, 5in, gibt 
Andfunft auf ihm üdermittelte 


de 
velzmoita 


iriak 
Prozent da 
; 6 alt viel Raum bean— 

Ihnen die Erbſchaftsgefebe auscin 

hen, wenn leine Kinder und fein 

vorhanden ſind. 
eiſen an über die überlebenden Ver— 
wandten uſwe und ich werde Jore Frage gern 
beantworten. Die Wittwe erbt unter 
| Umftänden alle Fahrhabe, tie Hälfte aller 
Liraenfhaften und ei Anrecht an die andere 
Hälẽte. 

#. 190. - - Die fanantiche Regierung beiigt 
feine grieniihe Noilmaht. einen in den Ber. 
Staaten wohnenden NManadier Nũcklehr 
nach Aanada zu zwingen, ab h 
Röcktebr fh einer Straic 

Dier dürfte er der Nehrpfli 
I ontachen, bodh meik ich nichts 
|da ich noch fein Exemplar des neuen 
vrlidhtpefe es beſire 
— — — 
Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele. 
M “u e H 
„National Leaque—E hbicago 


| Philadelphia 4; Cincinnati 2, 
Bolton 1 (10 Gänge); New York 4, 
Kittsburg 3; St. Louis 6, Brook— 
Ion 2, 
„American 
verregnet. 
Wie 


A 


— 
sgerait Jebr 


in? rde 


Ber 


o 
io 


Leaaue*— Alle Spiele 


heriger Stand biejer Ligen: 
National Leagne. 


New Port 
Botladelpbin ....... 
(hicano 

St, Lois , 
Cincinnati 

Rofton .. 

Wrooiien a 
Rit.sburg ... 10 


Americam Lengue, 


a ———— 


"tem Dort .... 


ı Girveland 


|©t Louis 


Z l 


Waſbhington 


Auf fſünf Jahre hat zu 3.5 Pro— 


zent Zinſen 
875,000 von 


Emil A. Holines 


O. H. Haugan, Treu 


— * 


händer, auf das Zinshaus an der 


Südweſtecke der Molden Straße und 
Wilſon Ave. geliehen. 
—— 


| Brieffaften. 


-_—— — 


Das it don Ihrem Manne wicht 
unfbön, fondern bei feinem Ml- 
er lich aber ein Scheidungs— 
grund iſt es nicht. 

J BR. BNI.N 6. uno Cbicago. Alle 
männlichen Verſonen im Alter von 20 bis 30 
Sabren d. h. Die ihren 21. Seburtstag zu 
ı rudgelegt, 1bren 81 aber noch mit vrreidt 
haben wären fh am 5. Sum 
lafſen, ob Bürger, Inbaser der 
Baniere” orner Ausiänder EI ii 
nicht nefaat, dah Te auch alle zum Seer 
hienit ausgeboben merben, Mirtländer 
Goihe, die erir im Nefige des „erſten 
pier3* find, aber den Bürgerbrief 
\baben, tönen wicht zum Heeresdienit aus— 
' gcbdben erden. 


ı me 
| nur durbaus 
| ter ſogar (üb 


og 


Ned. Ihos R. Great Falls, Montana. | wurde nichts 
Bitromertäuefer iit umter der ennlifchen Dezcich- ! am 
Es ift weiter | 1% 


mm „Lemon figar“ belannt. 
nichts ald Zuder, der mit Zitroneniait beban- 
| beit murde, Er teird don „MWbolefale ro: 


|cer3” unter diefer Bezeichnung dertauft, auch 


‚früh ein yrahtzug der Northineftern | 


im Konditor⸗ und Zuderwaarengeſchäft ver— 
mendet. Gin wenig tortaric acid md bimrei 
hend Zuder neben ftet3 ein angenebin ſchme 
Aondea Setränf. Der ‚Lemon 


gar” iit mr | 


er; Brüde wurde heute vie Leiche 
es | ungefähr 
und ungefähr cimei 
noch niet | berumgetrieben Hatte, aus dem Fluß 


Hentige 
„National League — Chicago 


in Philadelphia; Pittsburg in New 


Vort; Cincinnati 
Louis in Brooklyn. 
„American League“ — Boſion 


& 


in Boſton; 


| Mafhinaton in St. Louis; Phila— 
delphian in Cleveland. 


| ——— 


2eihe gelandet. 


mt". 
— 7* 


eine3 
die 
im Waſſer 


In der Nähe der Van Buren 


40jährigen Mannes, 
Monat 
» & J— 5 — 4 
hegogen. In den Taſchen des Toten 


gefunden, was 


| tönnte, Spuren bon Gemalt wird 
Me Leiche nicht auf. Sie harrt ım 


Beſtattungsgeſchäft Nr. 318 Federal 
Straße ihrer Identifizirung. 


beftimmt den minunter ein wenig herben Mes | 


famad an mildern. 

Frau Henrd E. Um Zitronen ſrifn 
zu baiten, faliten ſie dieſe in Vachspapbier ein— 
wiceln und an einem wögnlichſt ſñblen Plas, 
am beſten im Eisſchrank, anfbewahren. Ein 
Abguß don Quaffia, mit Seife jollte das Iir- 
geziefer von den Vlumen vertreiben. Eine 
Unze Quaſſig wird zu Vulver zerſtoßen, mit 


| wöhniıche Seife darig gelöft, und alles fünf 


Minuten lochen gelaſſen. Damit werben bie 


Pflanzen überſprißt und die Erde begoffen. 
Heroünfchte Rezept werden 


_— 


Sie in der näditen 


! 
f 


Sonntagpoft in dee Spalte und mar jofort tot. 


Fuhrmann perunglüdt. 


Me 
Nr. 


Thomas Fleming, 2823 ©, 
Unten Straße, wurde geitern, ala 


die Laderampe eines Güterfchuppend 


an 12. Straße anprallte, von feinem | 


Sig gefchleubert, brach das. Genid 


* 


| 
Das ſteht 


udeſſen iſt 


Ihnen darin kein Net erteiit | 


Geben Sie genaue 


allen 


Her Sie erbrachen zwei Schuppen, ſtah— 


einem hundert Stangen 


in 
Chirago; New Nork in Detroit; | 


zu | 
ftitellung der Perfönlichkeit führen | 


Prozeh beginnt, 


: Die AUnflnge lautet auf Tymamitner- 
Ichtwsrung, zahlreiche Zengen geladen. 
' Nachdem die Staatdanwaltichaft 
und die Verteidiger fih über eine 
Woche mit der Auswahl der Ge 
idiporenen beihäftigt hatten, konnte 
heute endlih mit der eigentlichen 
Berbandlung in den Dynamit-VBer- 
Idhwörungsprogefie, in dem Arthur 
W. Robertſon, John EC. Campbell, 
Michael Kuchinsti, Charles Mapers, 
James T. Sullivan, Edw. Domfe 
und Aipbonio Shangrem die An— 
neflagten iind, begonnen werden. 
Tie Nnflage, vertreten dur 
Silfsitaantsanmwalt as. €, O’Brien, 
wmirft den Genannten vor, ſich im 
vorigen Jahre anläßlich des Arbei— 
terausſtandes bei der Common—⸗ 
wealth-Ediſon Co. verihmoret zu 
haben, Gigentum der Edifon Eo, 
mittel3 Donamit3 zu zeritören. Die 
Intereſſen der Commonwealth— 
Ediſon Co. werden in dem Prozeß 
durch den der Staatsanwaltſchaft 


| 


beigegebenen Rechtsanwalt W. M. 
Klein vertreten. 


SHilfsſtaatsanwalt O'Brien ſchil— 
derte den Geſchworenen die angeb— 
liche Verſchwörung der Angeklagten 
wie folgt: „Ende Mai vorigen Jah— 
res war bei der Commonmealth- 
Ediſon Co. ein Streik ausgebrochen. 
Die Angeklagten gehörten zur Arbei⸗ 
terſchaft der Geſellſchaft. Um dieſer 
Schaden zuzufügen, hatten fie fi: 
verichiworen, die ihr gehörenden 
Nadel zu durrcbichneiden. Sie gaben 
'diefen Wlan aber bald, als zu lang- 


eie 


Nam in der Wirfung, auf und der- 


ſchworen ſich darauf, Eigentum der 
; bejellichaft durd) Donamit zu zer- _ 
'ttören. Der Angeflagte Mapes bat - 
in Billow Springs einen Bruder, . 
einen YJarmer, neben deflen Beiik- _ 
‚tum ih die Donamitihuppen der 
Yetna Powder Co, befinden. Dort 
bin fuhren Maves ımd Audinski. 
len aus 
Tnram’t und an? dem anderen ein- 
tauiend mir Nitroginzerin gefüllte 
Stapieln. Die geitoblenen Erplofin- 
‚itoffe wurden in den Wohnungen 
von Kuchinski und Compbell ſpäter 
von der Polizei aufgefunden. 
wWir werden den Beweis erbrin⸗ 
gen“, fuhr O'Brien fort, „daß die 
Erploſionen in den Einſteigeſchäch 
ten an der M. Straße und Torrence 
Road, an der 83. Straße und Chi— 
cago Avenue und an der 43. und 
Weſtern Avenue von den Angeklag 
ten ins Werk geſetzt wurden.“ 
Entdeckt wurden die angeblichen 
Dynamitattentate der Angeklagten 


5 dadurd, dak Maves im uni bori« 
5; gen Sahres wegen Trunfenheit ver 


Er hatte, wie fih bei 
feiner Durdiuchung berauältellte; 
eine Stange Tynamit in jeiner 
Hoſentaſche. und durch dieſe Ent 
deckung wurde die Polizei auf die 
| Epur der anachlihen Verihwörung 
gebracht. Zahlreiche Zeugen ſind 
borgeladen, unter denen ſich auch 
Polizeichef Schuettler befindet. Die 
beichlagnahmten Erplojiv » Stoffe 
werden in dem Prozep aid YEmeid- 
material umterbreitet merden. 
— —— — 


Vor die höchſte Inſtanz. 


haftet wurde. 


Paislen Vater und Söhne kämpfen ge— 
| gen ihre Verurteilung an. 


Nichter Steriten verweigerte ge 
ſtern William 9. Baisley und feinen 
Söhnen Names und Oliver $.. 
die wegen Mimchnte von Depofiten- 
geldern in töre bereit? zablungs- 
unfähigen Banken zu Zuchthausſtrafen 
verurteilt wurden, einen weiteren 
Aufſchub der Urteilsvollſtreckung 
Die Genannten mußten geſtern un— 
ter Obhut des Sheriffs verweilen 
‚bis ihr Amwalt vor dem Appellhof 
einen Superfedens-Vefchl ermirft 
| batte, durd) den die Verurteilten in 
'nzretheit bleiben fünnen, bi das 
Staattobergericht ndgiltig über den 
all entihieden hat. 


— 
> 
— 


eger 


— Der Neuraſtheniler. — Sit 
jammern, Herr Direktor, über alle 


ſein Wagen mit großer Wucht gegen möglichen Krankheiten, ſehen aber 


zehn Quart Waſſer überbrüht, zehn Unzen ge⸗ 


aber doch Pr 
märe auch das 
!alf den Leiden, 


ut aus!* — „Das 
öchfte, wenn ‚man zu 
die man hat, auch 


aeg jchleqt ausſehen würrer 
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Plumbers und Supplies. J— — ge er Rieine und große Farm en nabe Chicago, 
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(Anzeigen unter diefer Aubrif 14 E18. die Zeite) 


Bribatmann bat $100 His 810,000 zu berleis | | 
ben auf erite und zweite Mortgages: mäbiae 
Naten; aute Vedinaungen; leichte —23 
wen. Epredt dor, wenn Ahr Geib brau 9. 
” &oodman, HOR Title & Zruft NAuildima, 60 
w, Wafbingten tr. "Rbonce: Central 69ER, 

12jan*X | 


4 uns, was Ahr bauen wollt, wir Tagen | 

ug, mas e8 Toitet, obnce Auslagen für Eu. | 
— beforgen Eu eine Yynleibe und Pläne, 
und baucn —— 
obne Kommilfton 


17-jäbrine Erfabrung. Nil: 
Zimmer 704, 109 Nord 
Fhul* €! 


| 


ion Contracting Co, 
Dearborn Str 


26 Sabre im Geigäft am felben Blape. E74 
find Bauineifter von Häufern, Yäden, Flais 
uf,, liefern Geld, Pläne und Boramfbläge | 2 
freiu. bexen fomblett. cine Extras. Bad 
dBod, Bond & Co, 25 N. Dearborn Etr. | 
29de 3* 


Brivatgelder auf gweite HSwoilel zu 


verie b .i, euf verbeilertes Grunbeigen- | 


tum; leihte Zahlungen, mäßige Raten. | 
8. Bistte, 127 N. Dearborn 


Bir ber ‚leiden Geld auf "Grundein Jentum und 
sum Bauen zu niedrigiten Sinfen Offen Mon: 
tag und Eamstag Abend bis 9 Uhr. Mrauie:! 
State Eapingd Banf, 1341 Viilmaufce Ube., 
nabe Baulina Stra. so | 

6% Erite Hhvotbelen— 
an berfaufen in Summen bon $500-—$10,000. 
Risard N. Roh, 25 N. Dearborn Etr., 7. Flut. 
Abends: 1572 3. Halited Str., Ede N jorth Mi, 
22a’ 

Darleben euf ri Indeigentum, Häufer oder 
Rauftellen: Baudarleben cine Epeaialität. So» 
fartine Yedienung. 9 D. Stone & Co 

; W, Monioe Eir. Telepbon: 


auf indeigentum 


Kimball Abe. 


“eld au perlcıben Sr ohn 


ib⸗ 


Tri vatmarın ber Jeidt Held uf seite Sonn 
cien, Mdr.: 2. 22 ipendpeft Tınaiimt 


mm nn nn nn nn m —ñ—ñ — — — 


Kı nnif! A 649 N 


Pfandleiher. 


ter dieſer NRibritf 14 Et 


Inzei gen unt 5. die Zeice) 
Beld auf alte Schen bon Wert. Ntedrigfte | 
Raien Sicherdeitsgewẽ be für Eure Saden | 
aufzubetwabren Privatzimmer, mo Eu Ric 
mand fteht während Eurer Amwefenbeit. Uncle | 
Mor Loan Dffice, 647 N. Clar! Str 
6mzdidofasmt | 


- Billard und Bodet Tiſche. 


Anzeigen unter dieſer Rubrif 14c die Zeile.) 


fen: Billard⸗Tiſche, vollſtändig neu, 
ur oder Bodet, mit vollftändig. Zubebör, 

; gebrauchte Tifhe zu berabgefeßten Preis 

en; leiäte Zablungen. Wir vermieten Tiſche 
it dem Privilegitim, d ‚Miete bom Kauf 
vr reis apguazichen. Sigarrenladen- Einrichtungen | 
ine Epezialtät Brui ı3mid-Balfe Cal» 
iender Go., 623—629 ©. Zsabafh Üvenue . | 
jans*% 


‚u verfau 


Aerztliches. 


Br. Stont, früher Aiftit tent d Wiener Unider: | 
fität. Spestaltit für Brivatfranfhe ten, 1134 | 
Milwaukee Ad. Et.: 10-12 Mittags, 5-8 Nbds, 


Dr. Shbomas 
Speztalifi für Danten 


J a Madiſon 
nfultotion frei. 
17milmt € 


Ztr., 


Batentanwälte. 

(Anzeigen unter biefcr brif 14 Et2. De Zeile) } 
Patente beiorgt; Austunft frei. Große: 
Nadıfrane für Toys. M. Klob, M.“ 
139 N. Flark Sir., Zimmer 1705. 


Ormadidofafon® 


im 
Cent geſtiegen. 


Leichen beſtatter. 


seinen unter diefer Rırhril 14c die 


undertating Go. past, | 
Gentzal 368. | 
18mai. *% | 


Beile.) | 


Weſtern Gastet and 
an Blon. u.Randolph Str.; Icl.: 


Kranke Leute 


Es koſtet nichts, Dr. 

Noß wegen Iraend ef. 

ner Mraufheit ober 

Schwäche zu konſulthe 

ren. Die neueſten Heil· 

methoden für Rbeu— 

matt&mus, Magen, 

Ceberleiden, Ratarrh, 
Kronifbe Mranfheiten, | 

Rlutftörunnen, anitch 

tfende Aranfheiten, 

Nerbenfdwäde, chro 
ntfche, private und alle | 
Sarnletden. Mil: | 

ſenſchaftliche. mo⸗ 

derne Behandlung, 

wie Dr. Noß ſie anwendet, bringen die Ges 
fundbett, Stärfe und Lebenskraft zurück. | 

Zus ausgezeihncete beutihe Hellmittel 214 
(verbeilertes 606) für die Hellung don Bint- 
nergiftung. 

Tr. Rop’ 25jährtae praltifde Erfahrung alg 
Spvezialift bietet den Rranlen Eiderheit einer 
erfolareiben und -hrliden Behandlung. 

Fine Ronfultatton oder bertraulide Unter. 
-edung loftet Sie nichts 

Konmen Cie foiort, che Ihr Belben meiter 
!ortichreitet. 

Kein zeitverluft. Pr. Mob beredinet fo wenig, 
dab fein Aranfer feinen Zuftend gu dernadläl: 
ftgen braudt. 


Dr.B.M.ROSS, Spesiatit 


Gtablirt in Chicago 1892. 

24 Iahre auf bemielben alten Play. 
Hin grabdnirter nnd ligenfirter Arzt felt 1882 | 
22 38 
35 Süd Dearborn Straße 

Ecke Monroc,. Ehlcageo 
im Grilfn-Gebände, Zuitied 506—507, 
Nehmt Glevator zum 5. Floor. 
Cpreditunden: Züglih don 9 Morgens bis & 
Kehm. und an Sonntagen bon 10 Vorm. bi8 
1; auh Montag. Mittivo, Freitag und Sams 
aa Ubd3. vd. 7— 8. EB wird beutide geipro@en, 
misdofadilmt 


CUMMISTRUMPFE E 
26bnotfſ 


N Grosse Auswahl! 


Billige Preise! 


Auch alle Sorten 
Brnchbänder., 
künstl. Beine, Fuss- 
einlagen nnd ortho- 
pädische Bedarfs- 
artikel J 
»0jähr. Erfahrung. P| 
Auch 
Damenbedienung 
Ofen von 8—6 
Sonntags von 9—- 1? 


7: WOLFERTZ:: do 


"GEO.WEGNER: MGR.A 
EN. 5 TH AVE, 


& 
be 
n 


Randoivb 300. | 
25fep*z | < 


ger 
ı Ger, 


J 
„VNounaga 


| Limburger, 


R | „Ehedö“, 


| Hähne, 


Chicago, den 22. Mai 1917. 
Die nachſtehenden Notirungen an der 
Getreidebörſe, vom Beginn der Börien- 
ftunden bis um 11 br Bormitiags, 
werden der „Abendpoft“ täglich a der 
Getreidemaller: Firma GC. 


& Go., 


%:43 . 
Ereljn— 
Aut .$. 
Sep 2.1 
Mais — 
QZult . 1.05% 
Echt 1.15% 
Hafer— 
Irtii .„ ‚60%, 
em 3 56 
Eeped— 
il. . 
Qui .„ . 
Samela⸗ 


tr, 81444 | mi 


Juu 


>25) 
epi' 22.12 
_ Nippen- 
hat > 


wii „20.70 20,87 
20.55 


ent 0, 


Mai 
2.32 3 56%; 
1 431% 
Mars; ey. 
Beizen Ich! 
Mais 

—E 


Ha fer 


Monaniche Zabdiungen mereic! Sant Blda., ge 
Siteprig. 11 Sorm, 0% 


oß 


as 
558 


$2.32 
2.09 
2 
7 


355 
43 


. 


* 


X 


30 
38.50 


22.60 
2.72 


20,70 
20.37 


38.30 
38.35 


5 


or 


22.67 


** 


Wagner 


Seite 706, Continental & Gon- 
liefert. 


a 


1.5 | 
14745 | 
y% 
a | 


a 9% 
35. 20 


45 
* > 

67 
20.50 


20.62 
20.80 


20.52 
20.67 
20.85 


un 1 bis 5 miedri- | 


um 14 bis 1% höber, | 
um 3%, bis 34 niedriger ab. 


Die Meldungen über den Saaten- 


ftand 


der Stand 


aemeldet. 


lauteten 


aa 
L» 


selnen Fällen 
wendig made: 


vorzüglich. 
weizen 


Minimum 


und Baasmais 
herabgeſchmolzen. 


heute 


Der Regen 
Maisausfoat — oder in ein. | nädhiten 
Neuſaat 


eine 


ſehr günſtig, 
Sommerweizens indem er hinzufügt, 


wird in Minneapolis mit 95 Proz. 


mag die 


not- | 


aber die Yusiichten | 


‚cuf eine großartige Maisernte find 


* Börfennotirungen, |% EUBESSSSSGESSS SL LECSE En 


Aus deutichen Kreifen. 


Frohe Seite. — Deutfher Interriht. — Beamten-Wiederwahl.— 


& 
* 
* 
* 
| Shbebongan, Wis. Der 
: Bayriihe Ludwig Unteritügungs- 
berein jeterte am Sonntag fein 
filbernes Jubiläum in @efellichaft 
‚anderer deutichamerifanifcher Ber- 
| eine, 

| Toledo, ©. 


Aufgegebene Feſtlichkeiten. — Deutſcher Klaſſentag. — Eine 
Schadenerſatzklage. — Hundertſter Geburtstag. — Einla— 
dung zur Generalverſammlung des Deutſch-Katholiſchen 
Zentralvereins. — Vom Orden der Hermannsſöhne. 
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ten Regiments für diefen Zmed zur 
Derfügung ftellen würde.“ 
Minneapolis, Minn. Das 
Deutihe Hofpital, da3 unter der 
Aufficht des „St. Andreas Hofpital- 
Vereins“ steht, deiien Präfident 


Der „Zeutonia | Heinrich Hartig iſt, wird in dieſen 


3 unter Leitung ſeines Tagen gelegentlich einer Feier in 


Dirigenten Wm. Renz, gab ein er- der evangeliſch— 


lutheriſchen St. 


folgreiches Konzert als Abſſchluß der Petri⸗Kirche den Graduirenden ihrer 


Saiſon. 


in den öäifentlichen Schulen, be— 
ziehungsweiſe ihre Eltern, —* 
durch den Krieg nicht gegen 
| deutfchen Spradunterrict 
———— — — Es nehmen an dem 

utſchen Unterricht 600 mehr teil, | 
2 im borigen Scemeiter, 


nv 
a» 


daß die bis— 


Unterrichts, Oermann 


. . | 
Cleveland, DO. Die Kinder | 


| 


Der Verein wird im kom- Pflegerinnenklaſſe 
Ankerdem liefern E. W. Wagner menden Nuguft fein goldenes Qubi- 
Go. den folgenden Eituations- | läum feiern. 

richt, fowie als hentige Shin — 
otirungen: 
Belgen Diats Hafer Eye Shm’ia Ninw’a 


79 3” 


3.30 


52 


m| € 


* nach Amerika. 


ihre Diplome 
überreichen. 

Manning, Ja. John Hage— 
dorn und Frau feierten hier ihre 
goldene Hochzeit. Sie ſtammen 
beide aus dem Kreiſe Plön in 
Schleswig -Holſtein und kamen 1883 
Hier waren ſie in 


der Landwirtſchaft erfolgreich tätig. 


Davenport, Ja. Nach lan— 


So be: | ner Krankheit ftarb Henry Schrö— 
richtet der Vorſteher des deutſchen der, 
Lensner, amerikaniſchen 


einer der geachtetſien beutfch- 
Gefhäftsleuie Der 
Stadt, der im Yahre 1831 in Pinne- 


berigen Anmeldungen auf eine nod; | berg bei Hamburg geboren mar und 


arößere Anzahl Deutichichitler im 
Semeiter fließen Iafien. 


Detroit, Mid. 


Snfanterieregiment von Midhi- 


Nachfrage nah Baarweizen und nad) | Jahren geſtorben. 


Meizen 
flau 


für Erportzwede 


1m 


ProduktensBörie. 


Ungebeure Mengen Ananas find | 
Unzeigen unteg diefer Mubrit 14c die Zeile.) | uf dem Marite vorrätig, beögleid;en | bollen 


|Berge von Spargeln, aber leider nur | 


grüne, 


wenn er 


die offenbar bevorzugt wer 
— den, wiewohl Feinſchmecher dem wei⸗ 
Ben den Borzua geben, 
zart ift umd frifch; der grüne ift ei | 


Boltögemüfe, der weiße für Kenner. 


Auch Po find 


Kraut; 
liger, 


ders Blatiſalat 1. 
Die Fleifchpreiie haden jteigende | „Deutihhe Liederfranz“ hat den be- 
Zendenz der Preis für Kalbfleiſch iſt kannten Dirigenten he Klee zu 


Durchſchn 


Großhandel. 


itt 


Beim 


um 


reichlich da und | 
legteres ift heute etwas bil- 
Salat hingegen teurer, befon 


ſehr 


ten 


Buffalo,‘ 


o N. 9. 
der Schlußfeier der „Teutonia“— 


Satjon, die auf einen erfolgreichen | Klaſſentag den Erfolg, den die I 


| 


als | fonders im Vortrag der innigen 


Winter unter Direktor Erwin Buett- 
ıners Seitung zurüdichauen fann, 
wurden drei befonders verdienft- 
Mitgliedern Diplome 
| Ehrenmitglieder itberreicht. 

| George | 
ihre goldene Hochzeit. 


Bahyer, kam aber ſchon als Kind von 
zwei Jahren nach Amerika und 


diente während des Vürgerkrieges! kanntlich 


im 122. Infanterieregiment. 
| NewMorf, 


einen halben | feinem muſikaliſchen Leiter erforen. 


Das Gleiche gilt — | Herr Klee war zulegt Dirigent des 
‚leider — auch für Butter und Eier. | „Arion“ von Brooflnn und hat aud) 
Lite falgenden Preife gelten fü: deu | als Leiter des „ungen Männer- 


Einkauf fleinerer 


Enantitäten find bie Preife etwas höher. 
Für Räder und BZuderbäder, 


| (Notizungen und DBeriht bon WR, Jahn Eo,, 


150 Nord Franklin Strabe,) 
0.16 
wo Breile feiig. 


| Stafao 


Starfe Nadfrage, 


2. > gut lösbar, 


—0.13 


wie oben geringere 


billig ma QWutterfettgehait 


P ge Ihe fteigend wegen geringer Worzäte 
an ———— und friſchem Material. 


0.75 


Selat 


PORT, c, 


-1.10 


"ehbare ayaute fcyr weittg viferier, 


Impottitte abgeſchnitien. Vor Schiug 


di rt Ecilen droht Viengel au 


Woaare einzutreten. 


—— we 
rt 2 


Goelr eoentete 
Nur Eiweiß 
Gummi 


Gelatine (Mgar- 


Arabticer. 


Tragcanth, für Icccream— 


powder 
FIcccre 


Maple“Zucker 


— 0.2 
(lanabild)... 


Agar) — 
0.15 


(Die Ernte it aus: erlauft) 
Diele Erport:Orders, 


Neismebl ... 


Große naßtrage. 
SKilchiteeupulber ... 


Yıid, od. & @., 
Staubgudcr, 
sranulirt, 

Ar, 7, 


.d 


Eurer. 
100 — 
Stand —XR 
100 Btund.. 

100 Pfund,. 


Molkerei⸗ Produkte. 


Bntter. 


Eentungen von Wahne & Lom, 
Souih Maler Strabze. 


Greamerh“ 
Frtta pr ne“ 
yirits*, 


Seconds 


Vad wac re —— Rund, 


„Ladies“, da 


WIHND..0u000. 0,8 


äfe 


90*8 


seite dos Rfımd 0.3815 0. 

das ———— 
Viund — 
"das Bund. ....:. 0, 


0,37 ie 


. 0.30% 
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Ban 


DA E - 0 
Du on 0ı 
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} 
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SS 
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o 
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> 
19 
= 


154 Wen 


39 
0.38 
0.3714 


0,355 | 


0.30 


10.3236 | 


(Aotirungen bom ber Rülebörfe.) 


Cheddars“, 
Rahmtäſe, 
umerica”, 
„Xong kS orn3” 

Daiftes 


das Pfund. 
„Zwind” 


das 


>> WERE 
Sid. 0. St 


das Rfumd 0.24 


das Pfiemd.... 0. 
,‚ das PBlund...... 0.25 


das 2 


(Btod), 
2: pr. 
1:-Pfund:St 


do 
do. 


Son etzer, rund (nei), 
nei, 


titd,, 


Biund 0. 


Ri id. .., Ö, 


Stück —8 0, 


... 


Gier. 


ı kAotirungen_ von 


South 
‚greib Fieſts 


rdinarn Minis“, 


Semtite Waaren, 
5 das 
„Diriics das 
"das 


Wahne & 


24 


*x > 
26 
221 


0.23% 


saier Straße.) 


das Dubend. 
das Dod. 0, 


Kllſten ein⸗ 
ze... 
Dugend.. 


Sugend 


32 


(Sier für Groe ers ungefähr 8 * 


Weſt ©: 


Breiſe geiten 


er mehr, 
das 

Hübner, 
„Broilers“, 
Irutbiihner, 


1% 


Enten, 


einzelne 
Ru 
das Vfund 
-2 $fD., 

iebend, das 7% 
das WMund...... 

dad Bilund 


& 


Water 


Muxmann, 
Str abe, ) 


ı 
ulll® 


teten zsioisisiowio 


BE 


1ı 


72 


rn tl 


ir. 


Gejlügelund Hleifd. 
Geflügel (I:benb) 


| (Notirungen don epien 
| suty 


nur für fünf Yattoniilten 


nd böber.) 


| Indian Runner smen, d. vn. 


| Sänfe, 


X-RAY Bilder aufgenomntein. $14 Gebih, 38. | 
Unfer Eyeziatiit paßt au und entwirft tagli$ 
eiwa 15 Gebiffe: der durhichrittiiche Sabnaras | 
wohl eines im Monat. Uinfer Exvert madıt 4 
beifere Platten während der burhiahn. Zahn 
arzt eine — Dies ift der®rund, weägals 
mir ein $14 @ebiß für $8 geben fönnen, | 
BOSION DENTISTS 


Eieie u. Adams (gegenüber don Ihe Fair), | 
Tr. ziuman, Digr. | 
13febdlbofen® | 


— „OD je!” jagt 
— —* ihm die Geburt 
1 Epröflinge aemeldet 
„Und da heißt’& immer: &3 
beutzutag’ feine Kinder mehr!“ 
Unverbaulic. . Womit 
aaben Sie fich denn er Magen ver: 
Sorben, Herr Leutnant?“ — Bei Ge- 
heimrat3 — ba aab’3 — leichten 
Tee und ichwere Mufik.“ 
— Propig. — Er (zu feiner örau | 
in der Gemäldeausftellung): „Du, 
Regina, dag Bild da werde ich Dir 
faufen — e5 paßt wunberboll zur Dei- 
nem. neuen Hut!“ 


eird, 
gibt 


ı „Chuds“, ů. 
2, d08 PBfund.. 
3 dab Pund.. 


| Echımals, 
| Rippen, das 


das 
Perlhuhner, 


„Eauab3* 
bo., zusertatet, 
‚Ale ne, mag 


Sun 
dad Durgend.. 
Alte Zanben, leben» 
lebend, 


D 
ere, 


Qugend. 
5 


uten»... 


usend.... 2, 


weniger. 


(Zur ale für Geftfigciiender: au 
fleifatae Ttere finh bier verfänuflich,) 


Kälber (geſchlachtei) 


Nofirungen von Jepfen & Murmann, 


50 


Yattentitten 14 Gent 


0.211 
—(,38 
0.22 


3% 


— Nur 


226) 


Weit Eoıtb Water Straße.) 


50 
30 
70 


60 Pd. 
70 Vld. 
90 Id, 
120 In, 
griudr), 


Gewicht, 
Gewicht, 
Gewist 
Gewicht (aus⸗ 

das 


Sid. 0, 
fd. 0,1 


Biumd.. 


17 Ä 


SD. 0.18 


-0.1 
0.1 
5.8 


>» 


0.19% —0.29 


Riudfleiih (zunerichtet) 


Nippeh 
—— Sr. 
Ar. 3 
„eolns“. 
do, Air. 
bo. Ir. 
„Reunds“ ’ 
bo., Yir. 2 $ 
do., Fir. 


Das 
Pin 
gr 


8, 
n 
ar 


do. Mir 
20. Nr. 3 
m . 
"do. 

do. ME 5 


Sir. 


. 1, vas PBlund....$ 
2, da5 Pfund... 
15* er s... 


bas 


lung. ..... 


tumb 


das Prund 


» Plunb 
* VDfund 


das ze. 


dad PBrund.. 


° 208 Mund... 
das Rfund.. 
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— 


Schweine augerichtet 


Geſalzen, 


Plates“, das 


Schenlel, das Wund 
as Bfun 


—— 


das er 1 
100 Biund.. 
Aıud.. 


45 
0.20 


en . 0:19 
Schulter, da3 TVluns.. 


u. 0.33 do., —— 4 
Mund 0,28 0.23% Mcertettig, 12 Wurzel. nun. 


-38,50 
-22,55 
—0.20% 
—0,20 


—10.34 


Urenkel, 
feierte Frau Henriette Pinkus im ragende Rolle. 
| förverlicher und geiitiger - Rüftigfeit lang war er als 
ıtbren 100, Geburtstag. Sie ftammt 
‚aus Moljtein in Bofen und meilt 
feit 64 Jahren in Amerifa und ge: | 


| ditlichen 
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ſchor“ von Philadelphia Lorbecren 
errungen. Bor alleır Dingen iit er 
als Sieger im Kaiferpreis-Singen 
befannt geworden. 

Sm Sreife ihrer vier Stinder, 15 
Enfel, 13 Urenfel und zwei llr- 
als fünf Generationen, 


| bört als Mitbegritmderin und Ehren: | 

mitglied dem Orden der „Züchter 
Israels“ an. 

Newark,N. Goetz, 


x x £ 
as. Joſj. 


der vor 69 Jahren in Heſſen ge⸗ erſten Tag beteiligen. 


boren wurde und 1866 ins Land 
kam, Gründer und erſter — 
dent der „Weſt Side Truſt Co.“ 
war, ein werktätiger Freund des 
jüdiſchen Waiſenhauſes, iſt ge— 
ſtorben. 
Pittsburgh, Pa. Die 
Zupreme⸗Konvention des Deutſchen 
Unterſtützungsbundes, der vor nicht 
langer Zeit ſein ſilbernes Jubiläum 


Beamten einſtimmig wieder; 
bleibt Louis Volz der Präſident, 
der außerdem eine 


erhielt. 
Baltimore, Md. Das Früh— 
jahrsfeſt des Allgemeinen Deutſchen 
Waiſenhauſes, das gewöhnlich am 
— Pfingſttag gefeiert wird, iſt 
dieſes Jahr aufgegeben worden. 
Auch das Sängerfeſt des Nord— 
Sängerbundes, das im 


0 Sen Juli 1918 gefeiert werden ſollte, 


vr jedenfalls verichoben werden, 


|„dg man auf feine größtre Veteili- | 


Eüpfrügte. 


| (Notirungen von Al. PBiron & Co, 
od Winter ne 
Drangen, Nabeis, die Stifte. 

ı „do., fleine, bie Slütc....... „Di 
Grape Fruit, Florida— aroße. 3% 
b9., Tleine 2 

| Zitronen, Geliiornia, Kifte.. 
do.. fleinere Sorten, Atite. 
Ananas, Kubo, — 
irſchen. ſchrarz, 3.26. Alte 2.00 
do., bell, do. so 


Srifdes - 
Urcytel. 


| (Not irungen von Al. Dion & Eo,, 
ud bater or 
| Nortbern Spies, das vab.. 
| Dinetapn, bas u. 
kaidıvind, das ‚ya er 
en-Dabie, DR3 Ka... ı 3.00 
„| Epigeuberg, die te.. u 
| Golorabo, Jonathans, 
Delicious 


177 Weſt 


rs 


2 „arm 


] 

| BE: 

Louiſiana, Kiſte, 24 — 

| do., 24 QDuarts. * 

| Mi elonen. 

| Ba Floride, Stüd 0,75 0.85 
| 


Friſches Gemüſe. 


ya 


VBalfermeionen, 


| (Bte telgenben Besite gelten nur Beim Ein⸗ Turnips, 


| faur acökerer IRER Br ) 
Artiſcholen, die Alle. ass 1.50 
6 | Dlumentopl, Oregon, Srate.. 
| alitornta 
——— Galtf,, 
| Erhfen, Mitfffippt, Samper.. 
| „29; Gatifornia, Irommel.. 
| Surfen, Louiftana, Samber... 
De, Beutfiang, Dierb 
o., bieftag, uber 
Karrotten, Yeiiftane, Sak.. 
do., MR Keifippt 
%| do., einheimtiche, feine Ailte 
| Anobiaug, „an, Ptend...... 
| Robicabi, 
Kraut, 


2.00 
-2.00 


— 3.00 
- 1.75 
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Theodor 
Saufer, ein alter Veteran aus dem! 
| Pürgerfrieg, der vor fehzig Fahren 
Der Vorrat an Baar- ins Land kam und den Krieg im 
iſt auf ein 32. 
Die | gan mitmadhie, ift im Alter von 76 | 


11857 bierber fam. 


Er ift ein Mit- 
begründer und 17 Xahre lang Di- 
reltor der oma Nationalbant und 
Attionär verfchiedener inbuftrieller 
Unternehmungen gemejen unb ges 
hörte der Davenporter Turngemeinde 
und dem biefigen Schüpentlub über 
ein halbes Jahrhundert an. 
Dmaba, Nebr. Angefichts der 


Feindſchaft des hieſigen Schulrats 
Gelegentlich | 


war es cine Fteude, daß die 


Dundee⸗Schule in einem deutſchen 


eh⸗ 
rerin Johanna Anderſon mit ihren 
fleißigen Schülern im Deutſchen er— 
reicht hat, vor Augen führte. Be— 


deutſchen Kinderlieder leiſteten die 


* 


| 


| 


Yindner md SFrau feier- | Kleinen Bemunderungsmwürdiges 
Der 
Subelbräutigam ift cin geborener Konis Railway Co.” ijt von Frau 


St 2ouis, Ro. BDie „St. 
Shumann-Seint auf $95,000 Scha- 
denerſatz verklagt worden, da be⸗ 
ein Wagen der Straßen- 


bahn mit dem Taxi Cab zuſammen— 


N. Y. Der ſtieß, in dem die Sängerin fuhr, 


die dabei Verletzungen erlitt, die in 
Verbindung mit der Aufregung es 
ihr eine Zeit lang unmöglich machten, 
ihren Konzertverpflichtungen nach— 
zukommen. 

Emile Karſt, in Erſtein im Elſaß 
geboren, der vor 77 Jahren hierher 
kam, iſt, Jahre alt, geſtorben. 
Er war ein Seigenfünitler, der fid) 
auch al3 Komponiſt katholiſcher Lie— 
der einen Namen gemacht hat. In 
der Philharmoniſchen Geſellſchaft 
ſpielte er vor Jahren eine hervor— 

Ueber 25 Jahre 
Bankbeamter tätig. 

Anfang Juni wird das große 
Frühlingsfeſt des St. Louis Turn— 
bezirks gefeiert werden, und zwar im 
| Meramec Bart unter NRubolf Hof-; 


| meifterd Leitung, bei bem Ehrente- 
cher und Mebaillen für die beiten 
| Leiftungen zur Derteilung lommen. 


|: 
F 


| 


gefeiert hat, erwählte alte ihre alten | Paul, Minn., 
fomit | ſind. 


prachtvolle legentlich der: 
Wagner-Büſte von den Delegaten | Ioge bes Drbens der Hermannsſöhne, | 
| Die unter Groß- Präfident Emil Kai- | Winterweisen— 


' Krüger. 


Un 400 Kinder werben fich allein am 

Das große, 
Mafienturnen wird an 2000 Turner 
| bereinigen. Die verfchiedenften turne= 
|tifchen Uebungen und Wettkämpfe 
ftehen auf dem Programm. 

Vom 19.—23. Auguſt mird der] 
Deutiſch-Römiſch-Katholiſche Zen⸗ 
tralverein von Nord-Amerika ſeine 
62. Generalverſammlung abhalten, | 
mozu die Einladungen bon dem Se— 
fretär, Kohn uenemann in Gt. 
ausgelandt morben 


San Sranziäfo, Kal. ße: | 
58. Sigung der Groß: | 


ſers Leitung in der Miffton Turn: | 


halle ftatifand, wurde darauf hinge- en —— 
23 


| wiejen, daß der Drben innerhalb des 


Getreibe,M ehl nub Sen. 


(Baarpreiſe.) 


rot.. 
har 


ne, 4, 
nr u 


ne. 1, 


Kr, 


— Kalifornien eine Zunahme —— 


711 Mitgliedern ſeit letztem 
3. zu verzeichnen hat, die ſich 
cuf 61 Logen verteilen. Der neuer— 
wählte Groß⸗ Präfibent it Louis! 
Ein Ball im Deutfchen | 


| Raus und ein grober Automobilaus- 1; 


| Mtlat, 


| Rebieächen, Ile, 


{i 


| _d0.. 
we | @alat, 


| 


| 


| 


| 
—F 


| 


| 


z 
| 
| 
| 


flug gehörten zu den Vergnügungen, | a 
gung des Rublifums rechnen fönne | ; bie von der Treitbehörde zur Unter- vafer— 
und es auch fraglich iſt, ob die Re: | ' Baltung der Gäfte arrangirt worden 

gierung die Woffenhalle des Se waren. 


Paſtinaten, fieine Kiſte.. 

| Peterfilie, —— bas vas 

DO., VOMPEL u... 

Ffcffer, Florida .... 

Minnefota, dab Rund 

Sllincis, das Pfund.. 

Banons da⸗ vſund.!! 5 | 
weiß, Bır.. 0.75 0 } 

bo., lange Weiße, 80....... 0.73 -—O., | 

dv., St. Louis, Grate....... 0.75 

do,, Aline, 12 Bünbder... 

| Nönbarber, — MAie 


20 Dicht; 2 5 
50 Kfund.. 25 


do., 


—* 


Ranla * 
ben. zute, note, Youiliana, 
dos — 
dDo,, 


Ropf— 
ififfipi 
Qoutfiana, 
Sceberg, Cafe 
Endidien, das Faß.. 
Dlati, bie wifte 

Schniti bobnen, Loutliana, 
arüne, GEMber cu... 
dv., gelbe, Youif., Sumper. 

Selteric, Californig, ‚Ssate 
do., wlorida, be.. 

Syaracı, Bus... Me. 
Do,, ufdelfiite 


| 

Hamper ....... | 
| 

| 

| 

| 

0. senneffee Kr 55 
| 

® 

| 


damper 


Zümboe 


Die Isar, Bufhel.. 
us linois, “Bibel, 
do. Miſſiſippi Buſhel.. — 

| Tomaten, Florida, Erate...... 2.268 
do., Kbto, Ö 


epinat. 


ftorb.. 
do. MNINEDL Dar 
0, ipd Hamper., 
Wafferireffe Tıurkend Bündel, 
Sttebeln, Michigan, Erate.. 
do., Xexad, 


Fah.. 


—0. 25 
Crate.. —n 
Etarfa Rerteitein. 
ar o oe R. 
(Die reife gelten nit Den) 
ontadu 
Ninnelota und D Sites, Pa 
d meiße, Pudel 2.00 
Msconfin, mweike, Aufbel.. 5% 
„dabos und Colorado, Dufhel 3.00 
Vaſhinglon, Bufbel . 3.00 
Rene Rartsifelm. 
#loribe, weiße, das Zaß.....10.25 


bo,, rote —A — — 
weibe, Bu 


do. *22222 3.50 
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Ar. 3, 
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Malz 
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"ee. 2 


| Diet _ — (Renbiahrsmg: U) 
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‚Standard 

WPatent, —* 
Straighis“, 
„Kleats“, 


Batent, D®.. 
„Straigbts”, 
Noggen, bo.. 


|stleie, die Tonne. . 
' Sen «Verlauf —* beit "Bei eilen)—— 


Zimothn, hoch 
do. Ar. 
do., 
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Nr. 
Milſe art 
do,, 


bo., 
Klecheu 
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Alfalfa 
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— er 
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Du Huth, 


Jaͤhrlinge 


Kette Kube und Rinder.. 


Nullen .. 


stälber, auie bis ausgef.. 
samen. De 4 RR 


I — 
Hi — 


Re 


— 


halten, um ſich zu überzeugen, daß 


(Wintermehl) 


Bonn 3.00 


unuansssee 17.00 
Kanias, Dfiabonta und 
PBrairte ... 
Mr. Yosuss 


2 
June» 


16.00 
Silinots, Indiana, Wisconfin— 
13.00 


—— 


‚Safb Lote“......12.00 
Zimschulemen, „Courtrh Dots“ 5.00 


RE 2.0: 


Sählahtvich 


Rinder (per 100 Tiundb)— 
Gute bis ausgeſ. 
Mittlere bis gute.. 


Schen Sie darnad), 


erhalten, ins Sie bezahlen 


Wenn Sie Berr Anzeiger Hirkulare 
oder Druckiachen oder Briefmarken Fau- 
fen, feben Sie itets die Quantität nach, die Sie 


5 Site 


— 


er⸗ 


das erhalten, was Sie bezahlen. 


Wenn Sie Herr Sabrikant Stahl oder 
Holz; oder Bolzen oder Schrauben oder Rohſtoffe 


irgend welcher Art kaufen, ſehen Sie jede Waggonladung und jedes 
kleine Packet nach, um feſtzuſtellen, daß Sie das erhalten, was Sie bezahlen. 


“lege 


Mare 


Wenn Sie Derr Retail Beichäftsmann Waaren 


von Großfaufleuten oder Sabrifanten faufen, fehen Sie auch die Bleinite 
Sendung nach, die nach Ihrem Laden fommt, um feftzuftellen, dat; Sie das erhalten, 
was Sie bezahlen. 


Kaufen Sie sshren Unzeigenreum in derjelben 


Weife. Die beileren Seitungen im ganzen Sand ——- die Seitungen, deren 
Hirkulations- Angaben auf Tatjachen, nicyt auf Einbildungen, beruhen — liefern 
Ihnen certified audits, fodaf wenn Sie deren Unzeigenraum kaufen willen, da Sie 
das erhalten, was Sie bezahlen. 


Die „Audit Bureau of Cireulation -Mitgliedichaft 


befteht aus über eintaufend Anzeigern, Anzeigen-2lgenturen, Heitungen, 
Monatsichriften, Sarm-Journalen und Handelsblättern. Ihr Zwed ift, die Zirkulation 
und Anzetgen-Bedingungen zu verbefiern, den Man zu jchügen, der die Anzeigen» 
Rechnungen bezahlt und den Herausgeber zu Ilyüsen, der volles Map gibt. 
Denn Sie Anzeigenraum faufen, faufen Sie ihn von Blättern, die Ihnen das bewei 
ien, was Sie bezahlen. 


Abendposi 


Mitglied des ‚Audit Bureau of Girenlatiens‘‘ 


bis 406 Pfund) . . . . . . . 15 
Germiſchte, do, 200 250 
| Pfund ... einen 
| 
| 


Die nahjftehenden Notirungen ber Tedesjälle. 


heutigen New Morker Börfe in den sHasitenend veröffentiiden tie die Namen 
 wichtigiten Aktien find um 2 Uhr 30, Es on Deu, GEHE 
nach New Yorker Zeit, alfo 1 Uhr 30 | zed, vonis. 
ı Minuten nad) Chicagoer Zeit, bei den | Serped, su 
hieſigen Aktienmaklern betannt gege: | Sofimciiter, Youis, 
| ı ben worden: 


Fertel, mindert bis ; beite. 10.50 
Schafe (ser 100 Bfin > 
Sammer, gcmw. bis beite.. 
_do., geringere Gorten. 
hr nBe ... 
sibers, a srimge Die 
geringe bis 


15 00 
2.90 
13.00 
.16.50 
16,00 
beite, 13.90 
beite..12.50 
true 


20.30 
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IS.00 
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16.00 
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2 | Anutb, Jalins 30 I . Ser 
Maurer Yena 33 
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2 | games, & ‚ 10 3.: 5022 ©. Laflin Str 
336 ©. Union Ade 

Ribling), 67 


— höde ; IE 
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Sel, Sarz und Altshol 
(Breife dom Kaint, Dil and Varniig Elub 
900 Weit 18, ER 
weitz. 


Maine. 
Suelt), 56 35 
:152 8 


2, 39 
Sris), 50 


Ton ou — 
American Can Co 4352 
American Yocontotive 
| !Imerican Smelting 
Anaconda 
| Paldwin Locomotive . 
Betblebem Steel 
Gentrai Xeatber Co. . 
ı Erneibie Steel i 
Int. Ikercan file aMrine...... 273 
er |. dv. Bor Saltten ......... 39 
m Sab.. — 1.3: Sat Paper Co nern BEN 
I | Mexican Betroleum .......... 925% 
| Reading 
Rep. Jron and SZ, 
> | Sonthern Rallman 52, 
Union Pacific ........ 
In. ©, Rubher 
SE ande 
ı do., Rors nazalti at 
u tab Coppei — 
seltinabon fe 3 
Bei fteigenden Kurien entwi ideit 
ſich heute an der Börfe ein recht leb- 
bafter Handel. Die feitens der U. ©. 
a. Gorporation für den 1. Juni wurden ausgeftelit für: 


‚in Ausficht geitellte Dividende mar | "ilwanfee !ive, 1200 18, Umänderung 
ji i i äufe | am Gefdäftsgebäude; silce Broß.; 
Nachitebend bie geitrigen Verkäufe ein unmiderftehlicher Lodvoge! e roB.: 33000 
‚ar der hiefinen Aktienbörſe: 


. ie tr — * e Vacftein 
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er 


(x 
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' j Reines Bletweiß, it 500 u, 169 
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x ira Qual, Gilders’ Whiting, 
ı Yärieın, I0O su. 
Feinct Gyps. l bis 4 Füſſer. 
das Gaß 
New Yorker Gypo, 
Fäſſer, das Faßz 
5 Käfer od. mehr, das Jah 
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do. weiß 
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ft 95. Zir., 3040, 1flöd. 
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= Seht bat er der alten Yante, auf de- 


Nadialer ..... 15 
Shipbutlding. ..225 
Filheries Ben 
und Dod...... 
ẽ—. Ryse., Vorz. 
Chie. Pnceum. Tool. 
Chic. Rys. 
J 
Commonw. Ediſon . 
Diamond Math ...- 
— — 
105 Lind ad, Sieht .... 
u |" po., Borzugsaftien.. 
Be | mitdell Motor 
-17.09 | Rırblic ‚Serbic: — 
9.40 do,, Voraugsaftien.. 
9.00 People Gas .. .. 
Quater Oats, Borz... 
; Sears-KRochbid .. .335 
Strawboard * w 
Stewart-Isarıer .... 


Amer. 
Amer. 
Vooth 
Canal 

| Kbie. 


Baditein-Umände- 
Talvoline Dil Co, 


Be Holz ⸗ Reſidenz: W 
00, 
4015, 2itöf, Paditein-Flatee 


....14.50 
14.00 


12.50 8040, Litöd, 


Fr” 


wer. 


sl, 


x 
J 


SIZOBANDeNNK it 
SAD tu De _ £ 
ee Je 
im 


109 

16634 
64 
7214| 


3.42 


— 12.90 

30,30 2,7: d0., 
10.40 13. 2 

. 8,10 5 

7.90 

.11.50 


ıren Grbfehaft eine aanze Schaar | Yalmer tive. 
In: v: ‚ ar iton 
'Nichten und Neffen fpekulitt, eine, eo ae 
'Brofhüre oebradt mit dem Titel: = bäde: R. ®. Reedt, $5000, 
„Wie erhalte ich mich jung“." | ek 74 no — Bacſtein⸗ Fiatgebäude; 
— u 0 € . | Diverfen_Ponlevard, 1801, Bagſtein— oe 
— Die Ausnahme. Fremder: |_ fein, XI, Maileable Iron Co —— 
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} ld pin, 0 
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1544 3 * — pe, 4937-45 
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United — oard... 25 Gi 204 20% Und ma3 mein Mann im _ran 8. Erlund, $3000, 
Yorarasaltien.. 20 ; we Sea — E. 95. Str. und J. C. Tabı. 
a 2, Suhthaus für einen ‚feinen Verfeht | andau an Lagerbaus, I. &, Tabn, 330.000 
— 104 | hat, ſag ich Ihnen! Sein Zellenge⸗ — — * Raditeinvohn- 
onds 5 t reft Weit End Ane., 4428-46, Zitödt Badftein 33 
‚000 &b. €, Nu. 1ft 58... 94h ou of! e iſt e' richtge Bankdirelter; der efı End Sine., ulse”ı0. Sitz A 
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